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Sank Sebastianus Schützenbruderschaft Lörick
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JEDE FAHRT BEGINNT IM HERZEN.

Der neue BMW iX definiert elektrisches Fahren neu.

Mit bis zu 701 km (WLTP), reinelektrischer Reichweite sind Sie auch
auflangeren Strecken flexibel mobil. Lust auf eine Probefahrt?

Wir freuen uns auf Sie!

TIMMERMANNS Autohaus Timmermanns GmbH
Diisseldorf | Heerdter Landstr. 110 | 40549 Disseldorf | Tel. 0211 5075-112
Kaarst | Hingert1 | 41564 Kaarst | Tel. 021319679-505
Neuss | Hammer Landstr. 17 | 41460 Neuss | Tel. 0213171872-305
Nettetal | Boisheimer Str. 65 | 41334 Nettetal | Tel. 02153 7373-73
www.timmermanns.de

®sr & ©

BMW iX xDrive60": Energieverbrauch kombiniert: 21,9 kwh/100 km (WLTP);
CO,-Emissionen kombiniert: 0 g/km (WLTP); CO,-Klasse(n): A

1 Bei den Angaben handelt es sich um vorldufige, noch nicht offiziell bestatigte Werte.

Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

Liebe Loricker Biirgerinnen und Biirger,
liebe Loricker Schiitzenfamilie,

es sind wahrlich bewegende Zeiten mit
einer Schnelllebigkeit und Dynamik in
den Veranderungen, die man so noch
nicht erlebt hat. Es herrscht nach wie vor
Krieg in der Ukraine und leider ist der
Wunsch nach einem schnellen, friedli-
chen Ende bisher unerfillt. Als ob dies
nicht schon mehr als genug der Unruhen
ware, gibt es in Nahost einen weiteren
Konflikt, dessen Ende ebenfalls nicht ab-
zusehen ist.

Da fallt es mitunter schwer, sich den
leichteren Themen des Lebens zu wid-
men, wie z. B. dem anstehenden Schit-
zenfest. Aber gerade in Zeiten wie diesen
ist es richtig und wichtig, ein gutes Mit-
einander sowie Geselligkeit zu pflegen.
Das genau dies vielen Menschen ein Be-
darfnis ist, haben wir beispielsweise an-
hand des groBartigen Besuchs unseres
Osterfeuers erleben diirfen.

Nun steht um den ersten Sonntag im
August unser Schitzenfest mit Kirmes
auf dem Parkplatz des Freibad Loérick
an. Freuen wir uns auf méglichst unbe-
schwerte Tage im Kreise der Menschen,
die uns wichtig sind. StraBen und Hau-
ser werden sicher wieder festlich ge-
schmickt sein und Lorick ist vier Tage
im Ausnahmezustand. Erfreulich ist es,
dass wir hier im schénen Lérick ein Fest
dieser GrdBenordnung mit knapp 200
aktiven Mitgliedern auf die Beine stellen
kdnnen.

Haufig ist zu lesen, dass das ehrenamt-
liche Engagement mehr und mehr nach-
lasst. Unsere Gesellschaft ware um vieles

armer wére, gébe es nicht diesen vielfal-
tigen Einsatz von zahllosen Menschen in
ihrer Freizeit. Dem negativen Trend gilt
es entgegenzuwirken und so sind wir
froh und stolz, eine ansehnliche Zahl an
Pagen und Jungschiitzen im Verein zu
haben. Hier dirfen wir nicht nachlassen
und die Schiitzenbruderschaft weiterhin
attraktiv fiir alle Altersklassen aufstellen.

Leben ist Veranderung, was auch fir
unseren Verein gilt. So haben wir uns in-
tensiv im erweiterten Vorstand einen Tag
lang Gedanken dariiber, wo und wie wir
uns noch besser aufstellen kénnen. Dazu
ist im Jahresbericht mehr zu lesen, aber
so viel sei verraten: Wir beginnen erst-
mals mit dem Gottesdienst zum Schdt-
zenfestauftakt und wollen den Festplatz
flr die Besucher attraktiver aufstellen.

Nun wiinschen wir Thnen und euch viel
Freude beim Lesen dieses Festbuches
und bedanken uns ganz herzlich bei
unseren Majestaten, die unsere Gemein-
schaft so hervorragend in den letzten
12 Monaten vertreten haben. GenieBt
»euer” Schitzenfest in besonderer Funk-
tion und lasst es flir euch unvergesslich
werden. Zu diesem Fest sind alle Biir-
gerinnen und Bilrger Loricks herzlich
eingeladen. Kommen sie gerne auf den
Festplatz und tauchen in die Tage des
Schitzenfestes ein. Sie werden es defi-
nitiv nicht bereuen.

Passen Sie alle weiterhin auf sich auf,
bleiben Sie vor allem gesund und verlie-
ren nicht die Zuversicht auf hoffentlich
bald friedlichere Zeiten!
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WIR BEHERRSCHEN TECHNIK.

Wir planen und entwickeln
gebaudetechnische Systeme
fur Immobilien aller Art.

Ob Bestand oder Neubau,
unsere erfahrenen Experten
begleiten Sie in allen
Bereichen der Technischen
Gebaudeausrustung.

ITG Hans Pitz GmbH

Ingenieurbiiro fur technische Gesamtplanung
Aachen - Dusseldorf - Dresden

Tel 02 41/9 68 36-0

postac@itg-pitz.de

Heizungs-, Liftungs-
und Sanitartechnik

Elektro- und Nachrichtentechnik

Mess-, Steuer- und Regeltechnik

Forderanlagen

Nutzungsspezifische Anlagen,
z. B. Feuerloschanlagen, Kuchen-,
Labor- und Schwimmbadtechnik

Brandmelde- und
Blitzschutzanlagen
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PROMOTION- & WERBEMITTELVERLAG
Oberléricker Str. 360 ¢ D-40547 Diisseldorf
Tel.: 0211 /454 44 94
Fax: 0211 /4 54 44 96
eMail: incentive@meredis.de

www.meredis.de

Thomas Hummelsbeck Stephan Speit Werner Rieche Armin Gerz
1. Chef 2. Chef Geschéftsfihrer Schatzmeister
s
u MEREDISINCENTIVE
MEREDIS INCENTIVE GMBH




Liebe Schiitzenschwestern, liebe Schiitzenbriider,

im Grunde ist ein GruBwort zum Schiit-
zenfest, verdffentlicht im Schiitzenma-
gazin, eher eine Gedankenpause vor dem
Fest, allenfalls zum Fest, also Besinnung.
Und worauf kdnnen wir uns besinnen an-
gesichts dessen, was sich in unserer Welt
bewegt, und wo kénnen wir moglicher-
weise etwas bewegen? Uns wird in diesen
Tagen von Verantwortlichen in der Ge-
sellschaft immer wieder nahegebracht,
es muisse sich etwas verandern oder
Veranderungen waren langst im Gange.

Da stehen wir also mit unserem christli-
chen Glauben in einer urspriinglich chris-

tentimlich gepragten Gesellschaft und
konnen feststellen, diese Gesellschaft ist
tatsachlich allenfalls christentiimlich, je-
denfalls nicht christlich. Was bleibt und
was bleibt zu tun? Das kann ich natirlich
nicht umfassend beantworten. Aber ich
will im Blick auf unser Schitzenfest und
die Schitzenbruderschaft ein paar Anre-
gungen geben.

1. Der Gott, den Jesus Vater nannte, ist
unwandelbar, weil er die Liebe ist,
eine liebende Zuwendung ohne Ende.

2. Gleichzeitig ist dieser Gott durch sei-
nen Geist der standig verwandelnde,
der sagt: Seht, ich mache alles neu.

3. Dieser Gott will in seiner (ibergroBen
Liebe, dass wir gut miteinander um-
gehen und so die Gegenwart gestalten
und in die Zukunft hineinwachsen.

Fir unsin Lorick kann dies nur bedeuten,
dass wir ganz einfach unser Miteinander
priifen, auf GUT und BOSE hin und uns
entsprechendentscheiden.Dawoichlebe,
dort wo ich mit anderen zusammen bin,
da wo wir Gemeinschaft gestalten, dort
winscht sich unser guter Gott seine Kraft
der Liebe am Werk. Und er tut dies, wir
kénnen es an Jesus ablesen, nicht mit ei-
nem Zauber wie Simsalabim, sondern er
will uns als Partnerinnen und Partner in
der Verwirklichung des Guten, uns als frei-
willig Entschiedene. Insofern dirfen wir
auch sagen, wo das Gute geschieht, da
ist Gottes Geist am Werk, und zwar ber-
all und keinesfalls eingeschrankt auf
eine bestimmte Gruppe von Menschen.
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Als Schiitzenschwestern und Schiitzen-
brider haben wir es in Lérick zeichnend
zu tun, ganz einfach gut miteinander
umzugehen.

Dazu ein weiterer Gedanke: Vergessen
wir diejenigen nicht, die nicht mitfeiern
konnen, aus welchen Griinden auch im-
mer, Krankheit, Trauer, Armut, Einsam-
keit usw. Das oben Benannte gilt ebenso
im Blick auf diese Menschen. Wir mis-
sen unsere Gemeinschaft feiern, gerade
angesichts der uns umgebenden Prob-
leme. Aber wir missen gleichzeitig die
im Blick behalten, denen es nicht so gut
geht wie uns und wenn es irgend mdg-
lich ist, etwas flir sie oder mit ihnen tun.
Unsere Glaubwiirdigkeit entscheidet sich
eben gerade am Umgang mit denen, die
in irgendeiner Weise bedurftig sind. Dies
ist die alte christliche Tradition, gerade
der Schiitzenbruderschaften.

Wenn es einigermaBen gelingt, dem An-
spruch unseres Glaubens nachzukom-
men, und dies vor allem auch in Konflikt-
situationen, dann kénnen wir mit voller
Lebenskraft, man nennt das heute wohl
POWER, unser Schitzenfest feiern, rhei-
nisch gesprochen mit Schmackes die tol-
le Gemeinschaft erleben, zu der wir fahig
sind und berechtigt das Leben genieBen.

Also feiern wir mit dem Segen des EWI-
GEN unser Schitzenfest. Feiern wir un-
sere Gemeinschaft und genieBen wir, was
uns verbindet. Lassen wir das Schiitzen-
fest wieder zu einem Ereignis werden, an
das wir uns gerne zurtickerinnern.

In Vorfreude auf gute gemeinsame Tage
griBe ich Euch alle von Herzen.

Reiner Spiegel
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VERSICHERUNGSDIENST

o
. -hern Sie sich jetz
?kﬁ:rc\ Neukundenrellb att
fiir Thre KFZ-Versmherun:g__

—

Belohnung
fiir das
Ehrenamt

Ob im Kirchenchor, Pfarrgemeinderat, als Lektor, Ministrant, in der Pfarrbiicherei, der Caritas oder
im Altenheim - der Pax-Versicherungsdienst belohnt Ihr Engag als ehr licher (oder
hauptamtlicher) ~Mitarbeiter mit einem besonderen Rabatt auf alle Versicherungen. So sparen
unsere Kunden und deren Familien zum Beispiel bis zu 40 Prozent bei der KFZ-Versicherung
iiber die Ehrenamts-Vereinbarung formlos und ohne B-Bescheinigung. Wollen Sie auch diesen
Vorteil nutzen? Dann rufen Sie Frau Anke Martin unter der Rufnummer 0221/1 60 88-52 an.

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde
der St.-Sebastianus-Schiitzenbruderschaft

Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.,

zum Schitzenfest in Lorick griBe ich Sie
sehr herzlich!

Seit mehr als 150 Jahren steht die Bru-
derschaft fir birgerschaftliches Engage-
ment, fir gelebte Gemeinschaft und far
die Pflege der Traditionen des Schiitzen-
wesens. Mit groBem Einsatz und Herzblut
gestalten die Aktiven nicht nur das Fest,
sondern das ganze Jahr Uber das Leben
in Loérick mit — etwa mit stimmungsvol-
len Ereignissen wie dem Osterfeuer oder
dem Weihnachtsbaum-Richtfest.

Besonders beeindruckt mich das starke
Miteinander innerhalb der Schitzen-
familie. Hier wird Zusammenhalt groB-
geschrieben: Man packt gemeinsam an,
man gestaltet gemeinsam. Etwa beim
»Tanzin den Mai*, einem Gemeinschafts-
projekt der vier linksrheinischen Schit-
zenvereine. Allen Engagierten danke ich
sehrherzlichflrihrenehrenamtlichen Ein-
satzunddieVerbundenheitzuihrerHeimat-
stadt, die darin zum Ausdruck kommt.

Dass die Bruderschaft dem demografi-
schen Trendtrotzt und den Nachwuchs fest
integriert, ist ein starkes Zeichen fir die
Zukunftsfahigkeit des Vereins und des
gesamten Sommerbrauchtums in Diissel-
dorf. Der jungen Generation Raum zu ge-
ben, Verantwortung zu dbernehmen, si-
chert nicht nur die Fortfihrung, sondern
auch die Weiterentwicklung der zeitlosen
Werte des Schiitzenwesens.

Die Aktivitaten der Schitzenbruderschaft
werden auch Uber die Vereinsgrenzen hi-
naus geschatzt. Das zeigt der groBe Zu-
spruch zur Parade und das Schitzenfest
ist Jahr fir Jahr ein Hohepunkt im gesell-
schaftlichen Leben des Stadtteils.

In diesem Sinne wiinsche ich dem Schiit-
zenfest der St. Sebastianus-Schitzen-
bruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
auch 2025 wieder eine groBe Resonanz
sowie einen guten, friedlichen Verlauf
und lhnen allen gesellige Momente und
schéne Begegnungen.

lhr

M WML

Dr. Stephan Keller

Oberbirgermeister der
Landeshauptstadt Diisseldorf

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.



Liebe Schiitzen/-innen der St. Sebastianus Schiitzen-
bruderschaft Lorick, liebe Loricker/-innen, liebe Gaste,

es ist mir eine groBe Freude, Sie zum
diesjahrigen Loricker Schitzenfest vom
01. bis 04. August 2025 willkommen zu
heiBen!

Dieses traditionsreiche Fest ist nicht nur
ein Hoéhepunkt im Veranstaltungskalen-
der unseres Stadtteils, sondern auch ein
wunderbares Beispiel fiir das lebendige
Miteinander und den Gemeinschafts-
geist, der unsere Nachbarschaft pragt.

Das Schitzenfest der St. Sebastianus
Schitzenbruderschaft Lorick 1869 e.V.
ist eine Gelegenheit, alte Traditionen
zu feiern und neue Freundschaften zu
schlieBen. Es bringt Menschen aus al-
len Altersgruppen zusammen und for-
- _ ) dert den Austausch und das Verstandnis
Y P e .ﬁ' { h‘_ A \% AR untereinander. In einer Zeit, in der Zu-
x sammenhalt und Gemeinschaft wichtiger

¢ denn je sind, ist es ermutigend zu sehen,

pf/ggg MIT arz : _ S wie viele von lhnen sich aktiv an diesem

Schitzenfest beteiligen.

A - ? '/: 7 d f 0//' /’ Ich méchte allen Organi i i :
ganisatoren, Helfern Mit herzlichen GriiBen, Ihr
dwl ldr ”” re“” lc und Unterstltzern danken, die das Schiit-
zenfest jedes Jahr méglich machen. |hr  Rolf Tups

Engagement und lhre Leidenschaft sind
der Grundstein fir den Erfolg dieser Ver-  Bezirksbirgermeister und Ratsherr

Wir laden Sie herzlich zu einem kostenlosen und unverbindlichen anstaltung. Lassen Sie uns gemeinsam

Sie wissen noch nicht, ob Tagespflege das Richtige fiir Sie ist?

die festliche Atmosphéare genieBen, die

bunten Festumziige bewundern und die

Vereinbaren Sie mit unserer Pflegedienstleitung einen Termin in der zahlreichen Aktivitaten erleben, die fir
. ) . .o Jung und Alt angeboten werden.

AWO-Tagespflege im Ernst-und-Berta-Grimmke-Haus in Lorick.

Rufen Sie uns an oder senden Sie eine E-Mail. Ich wiinsche lhnen allen ein frohliches

und unvergessliches Schitzenfest 2025
in Lorick! Moge es ein Fest der Freude

Tagespflege im Ernst-und-Berta-Grimmke-Haus C\ ‘ Arbeiterwohlfahrt und der Gemeinschaft werden.

Probetag ein.

Niederkasseler Lohweg 30, 40547 Diisseldorf-Lérick Diisseldorf
Telefon: 0211 60025-750, E-Mail: tagespflege@awo-duesseldorf.de VITA gGmbH 15
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Auf uns konnen
Sie zahlen.

Wir betreuen Sie kompetent in allen Versiche-
rungs- und Finanzfragen.

Subdirektion
Michael Steinke

Sandtrdgerweg 86-88

40627 Dusseldorf

Tel 0211 280723 -0
michael.steinke@ergo.de
www.michael-steinke.ergo.de

ERGO

Liebe Schiitzenschwestern und Schiitzenbriider,
liebe Biirgerinnen und Biirger,

die politischen Vorzeichen in Deutsch-
land, Europa und der Welt haben sich
in den vergangenen Monaten maBgeb-
lich verandert. Gerade dann zeigt sich,
wie wichtig Gemeinschaft, Tradition und
Zusammenbhalt sind. Die Schitzenverei-
ne leisten hierbei einen unschéatzbaren
Beitrag, indem sie Werte wie Solidaritat,
Engagement und Miteinander pflegen
und weitertragen.

Der St. Sebastianus Schitzenbruder-
schaft Disseldorf-Lérick 1869 e. V. ist
dabei ein wahrer Fels in der Brandung.
Mit groBem Einsatz sorgt der Verein
nicht nur fir den Erhalt unseres Brauch-
tums, sondern auch flr ein starkes so-
ziales Miteinander. Er gibt Menschen
Halt, bringt Generationen zusammen
und zeigt, dass Tradition und gesell-
schaftlicher Zusammenhalt Hand in
Hand gehen. Diese wertvolle Arbeit ist
sichtbar — und sie tut den Menschen
gut. Daflir méchte ich an dieser Stelle
herzlich Danke sagen!

Auch wenn sich die Welt um uns herum
verandert, bleibt eines bestehen: der
Rickhalt und der Zusammenhalt, den
die Schiitzen bieten. Dieses starke Sig-
nal nach auBen ist heute wichtiger denn
je. Wir sollten nicht vergessen, gerade
in schwierigen Zeiten diejenigen mit-
zunehmen, die unsere Hilfe und Unter-
stiitzung besonders brauchen.

Beim diesjahrigen Schitzenfest in L6-
rick werden wir uns wiedersehen — und
gemeinsam feiern. Doch neben der
Freude bleibt auch Raum fir den Aus-

tausch (ber die Herausforderungen
unserer Zeit, ber das, was uns bewegt
— in Deutschland, in der Welt und vor
unserer eigenen Haustr.

Fir den Regimentskonig Martin Johnen,
dem Jungschitzenkdnig Jonas Beuse
sowie der Pagenkoénigin Solenne Weis
winsche ich unbeschwerte Begegnun-
gen bei diesem Jahreshéhepunkt mit
allen Schitzinnen und Schitzen. Ge-
nieBen Sie und lhre Géaste ein unver-
gessliches Schitzenfest und wunderba-
re Festtage voller Freude, Gemeinschaft
und gelebter Tradition.

Ihre und Eure
Angela Erwin

Mitglied des Landtages
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Liebe Mitglieder und Freunde der St. Sebastianus Schiitzen-
J e der Treffer 7 ahlt — bruderschaft Diisseldorf-Lorick,

auch beim
e~ . es ist mir eine groBe Freude, auch in
ImmOblllenverkauf! diesem Jahr ein GruBwort an die Mit-

glieder der St. Seb. Schitzenbruder-
schaft Dusseldorf-Lorick 1869 e.V. zu
richten und so Teil des traditionsrei-
chen Loricker Schiitzenfestes zu sein.
In einer Zeit, in der sich die Welt im-

Sie sind Eigentumer in Dusseldorf und mer schneller dreht, sind die Werte, fiir
denken Uber Verkauf oder Vermietung nach? die Sie stenen — Kameradschaft, Zu-
; ) L . sammenhalt und Verantwortung — wich-
Wir helfen Ihnen dabei - zuverlassig und mit tiger denn je. Ihr aktiver Einsatz und

einem Handchen fir Details Ihre Begeisterung fiir das Schitzenwe-
: sen sind eine groBe Bereicherung fir

den schdnen Stadtteil Lérick und hal-
ten unsere Traditionen lebendig. Denn
das Schiitzenwesen ist weit mehr als
nur ein Brauchtum - es ist Ausdruck
von Heimatverbundenheit, generations-

Gbergreifender Gemeinschaft und eh-

+ Eigentimerberatung vom Profi renamtlichem Engagement.
+ Realistische Wertermittlung Ich méchte mich bei allen bedanken,  Herzlich griiBt Sie lhr
+ Stressfreier Verkauf die dieses Schiitzenfest méglich ma-

chen. Es ist immer wieder beeindru-  Thomas Jarzombek

ckend zu sehen, wie viel Leidenschaft

und Hingabe ehrenamtlich fur das Fest Mitglied des Deutschen Bundestages
aufgebracht wird. Dieses Engagement

zeigt, dass es nicht immer die grof3en

Taten sind, die den Unterschied ma-

chen, sondern oft die stille, aber un-

ermildliche Arbeit im Hintergrund, die

das Fundament einer funktionierenden

Gemeinschaft bildet.

RHEINIMMOBILIEN Allen Schitzen und Gasten winsche

ich viel Vergniigen, unvergessliche Mo-
mente und sonnige Tage beim Loricker
Schiitzenfest — ein Fest, das unsere Ge-
meinschaft starkt und die Traditionen
lebendig halt.

+ Sorgenfreie Vermietung

Inh. Tomas Friebel
BonifatiusstrafBe 62, 40547 Dusseldorf
Tel.: 0211 / 417 40 370 — www.Rheinlmmobilien.de

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
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Liebe Schiitzenschwestern und Schiitzenbriider,
liebe Loricker Mitbiirger:innen,

seit Giber 150 Jahren pflegt die Schiitzen-
bruderschaft Dusseldorf-Lérick 1869 e. V.
mit Stolz und Leidenschaft die Werte von
Tradition, Gemeinschaft und Brauchtum.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder
gemeinsam fréhliche und unvergessliche
Tage erleben, die von gelebtem Zusam-
menhalt und festlicher Stimmung ge-
pragt sind. Unser Schiitzenfest ist nicht
nur ein Héhepunkt im Jahreskalender,
sondern auch ein lebendiges Zeichen
fir das Miteinander in unserem schdnen
Stadtteil.

Es ist daher all den engagierten Helfe-
rinnen und Helfern, den teilnehmenden
Schiitzen, den Musikkapellen sowie den
Familien, Freunden und Gasten zu dan-
ken, die durch ihre Unterstiitzung und
Begeisterung zum Erfolg dieses Festes
beitragen. Ohne sie ware dieses wunder-
bare Ereignis nicht moglich!

Moége auch das Schiitzenfest 2025 von
Freude und geselligen Stunden gepragt
sein. Ich winsche allen Schiitzen eine
ruhige Hand und ein gutes Auge — und
uns allen ein harmonisches und frohli-
ches Fest.

lhr

Kai Seibel

1. Vorsitzender des
Birgervereins Dusseldorf-Loérick e. V.
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S AI T I A Liebe Loricker Schiitzenfamilie, liebe Freunde des
¢ Brauchtums,

GASTRONOMIE & GASTRONOMEHR

seit meiner Ernennung zum Protektor der
Loricker Schitzenbruderschaft ist nun
schon ein Jahr vergangen.

LA DOLCE VITA MIT Kaum zu glauben, wie schnell das ging.

Deshalb ist es wichtig, in unserer schnell-
lebigen Zeit Brauchtum und Tradition zu

Gl V) fGPPG gAITTA. pflegen und zu leben.

Zusammenhalt, Kameradschaft und
Unterstitzung sind die Indikatoren fir
eine funktionierende Gemeinschaft und
die findet man besonders im Schitzen-

'gl| Giuseppe Saitta steht fiir erstklassige Gastronomie wesen-
und Gastronomehr. Ein einzigartiges Genuss-Erlebnis Es ist faszinierend zu sehen, mit welcher
italienischer Lebensart fiir Feinschmecker und Wein- Freude diese Werte gelebt und gefeiert
schmecker. werden.
Und Giuseppe Saitta bietet noch viel mehr: Wein-, Als Protektor der Loricker Bruderschaft
Spirituosen- und Spezialitaten Handel, Wein-Proben werde ich alles daransetzen, euch mit
und -Galas, Charity- Events, Wein- und Gourmet-Reisen meinen Moglichkeiten zu unterstttzen.
und einen exklusiven Catering- und Présent-Service. Zum diesjahrigen Schitzenfest wiinsche

ich den Majestaten einen wirdigen Ab-
schluss ihres Konigsjahres, dem Vor-

ERLEBEN SIE ITALIENISCHE GASTFREUNDSCHAFT stand danke ich fir die hervorragende
BEI GIUSEPPE SAITTA Arbeit, d|§ nof[wend|g ist, um W|e(_je_r ein

auBergewodhnliches Fest zu organisieren
SAITTA PIAZZA und allen Gasten wiinsche ich wunder-
= )
SAITTA

schone Stunden im Kreise der Loricker
RISTORANTE - BAR

Schitzen.

Ihr und Euer

SALUMERIA SAITTA PIAZZA SAITTA PIZZA NAPOLETANA . .
Giuseppe Saitta

Barbarossaplatz 2 Barbarossaplatz 3 Barbarossaplatz 4 Protektor

40545 Disseldorf 40545 Diisseldorf 40545 Diisseldorf

Tel. 0211-55 27 11 Tel. 0211-171 51 91 Tel. 0211-55 27 11

SAITTA Gastronomie und Gastronomehr
finden Sie in Diisseldorf-Oberkassel am Barbarossaplatz und an lhrem PC:

www.saitta.de 23
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= Steuererkldrungen

= Finanzbuchhaltung, Personal-
abrechnungen, Baulohn

= Jahresabschlisse fir Betriebe
u. Freiberufler

= Betriebsgrindungen,
Nachfolgeberatung

= Betriebswirtschaftliche und
Finanzierungsberatung

= Erben und Vererben

= Steuerliche Beratung und
Vertretung vor Finanzbehorden

Die Steuerberatung Dérnbrack
berat Sie innovativ und zuver-
lassig u.a. bei den folgenden
Aufgabenstellungen:

COLUMBUSSTRASSE 26 - 40549 DUSSELDORF
TEL:0211-550050 - FAX: 0211-5500555

MUHLENSTRASSE 44 - 41460 NEUSS
TEL:02131-23087 - FAX:02131-2224 30

INFO@DOERNBRACK-STEUERBERATUNG.DE
WWW.DOERNBRACK-STEUERBERATUNG.DE

Liebe Schiitzenfamilie, liebe Loricker Mitbiirgerinnen

und Mitbiirger, liebe Gaste!

Unser Schiitzenjahr biegt auf die Zielge-
rade ein. Damit ist der Zeitpunkt flr uns
gekommen, das vergangene Jahr Revue
passieren zu lassen.

Wie jeder mitbekommen hat, hatten wir
bis Samstagabend keine Kénigsmeldung
und unser erster Brudermeister ging an
diesem Abend ein wenig niedergeschla-
gen nach Hause. Daraufhin kam in unse-
rer Familie spontan die Idee auf, dass
Sebastian und ich uns fir den Kdnigs-
schuss melden, um auf die feste Platte
zuschieBen. Mit offenem Ende und dem
Versprechen der gegenseitigen Unterstiit-
zung im folgenden Kénigsjahr.

Unsere personliche Motivation dabei
war, dass unsere unvergleichbare scho-
ne Schitzengemeinschaft in Lorick nicht
schon 2024 ohne einen Schiitzenkénig
dastehen darf. Denn, was ist ein Schiit-
zenfest ohne Schitzenkénig?

So kamen wir zur Kénigsehre und wir ha-
ben es keine Sekunde bereut. Es war ein
Jahr voller Emotionen und wunderbarer
Erlebnisse. Der Hofstaat, unsere Fami-
lie und die Marine Kompanie haben uns
von Anfang an, voller Freude ihre Unter-
stlitzung zukommen lassen und jedes
Event zu einem wundervollen Ereignis
werden lassen. Danke! lhr seid super!

Besonders hat uns gefreut, dass zudem
aus unserer Marine Kompanie Jonas
Beuse unser Jungschitzenkdnig gewor-
den ist und der Linksrheinische Jung-
schitzenkdénig Simon Beuse ebenfalls
aus der Marine Kompanie kommt.

Nun freuen wir uns auf wunderschéne
Momente bei unserem diesjahrigen Fest
und winschen allen ein fréhliches und
ausgelassenes Schitzenfest 2025.

Euer Regimentskdnigspaar

Martin und Stephanie Johnen
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Kruppstrafse 32
47475 Kamp-Lintfort
Tel: 02842-903131-0

Carten- und
Lund’schaft-sbau

Ihr Experte fiir
Garten & Landschaft

Liebe Schiitzenbriider und Schiitzenschwestern, liebe Lo-

ricker, Freunde und Gaste

Wieder ist ein Jahr vorbei und unser
Schitzenfest steht kurz bevor. Dies be-
deutet leider auch, dass sich unser Ko-
nigsjahr nun dem Ende zuneigt. Grund
genug, es umso mehr in vollen Ziigen zu
genieBen.

Begonnen hat der ganze Spal3 mit einem
packenden SchieBduell, das ich mit dem
achten Schuss fir mich entscheiden
konnte. Damit bin ich der erste aus mei-
ner Familie, dem eine Koénigswirde auf
Regimentsebene zuTeil wird. Hoffentlich
bleibe ich nicht der einzige.

Mit Martin und Stephanie als Regiments-
kdnigspaar und ihrem Hofstaat wurde es

bei den zahlreichen Terminen auch zu
spaterer Stunde nicht langweilig. Vielen
Dank, dass ihr uns so freundlich in eure
Runde aufgenommen habt.

Auch den Jungschitzen ein ganz kraf-
tiges Danke. Mit euch sind sowohl die
Jungschitzen Tour, das linksrheinische
JungschitzenschieBen und der dazuge-
horige Krdnungsball immer wieder ein in-
neres Blumenpflicken. Besonders wenn
der eigene Bruder sich ganz unerwartet
zum linksrheinischen Jungschitzenkonig
geschossen hat.

Jetzt fiebern wir voller Vorfreude dem
ersten Augustwochenende entgegen und
freuen uns, gemeinsam mit Euch zu fei-
ern, die Zeit zu genieBen und vor allem
ganz viel Spal3 zu haben. Auf ein sonni-
ges, nicht zu heiBes Schitzenfest 2025.

Euer Jungschitzenkdnigspaar

Jonas Beuse und Jacqueline Welsch
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Wir liefern Ihnen

taglich frische Krduter

in grofSer Vielfalt und

mit vollem Aroma.

Premium-Qualitdt

fiir Grof8- und Einzel-
handel und Gastronomie
seit 1925.

Johannes Adams Kriutergarten - Bonifatiusstr. 67 - 40547 Diisseldorf
TELEFON 0211/59 23 08 FAX 0211/59 23 85
EMAIL info@adams-kracuter.de WEB www.adams-kraeuter.de

Liebe Loricker Schiitzen, liebe Loricker, liebe Gaste,

Nun ist es endlich soweit, unser Schiit-
zenfest steht vor der Tir und ich kann
es kaum erwarten.

Nachdem ich im Jahr 2023 bereits als
Begleiterin des Pagenkoénigs ein biss-
chen Konigsluft schnuppern durfte,
konnte ich nun bei unserem letzten
Schitzenfest selbst Pagenkdnigin wer-
den. Als Begleiter kann ich mich seit-
dem auf Marius Wendel verlassen.

Von diesem Moment an begann fir mich
und Marius ein groBartiges Schitzen-
jahr mit vielen schénen Tagen im Krei-
se des Hofstaats und vielen schénen
Erinnerungen. Wir durften verschiede-
ne Schitzenfeste besuchen und neue
Leute kennenlernen. Ebenfalls durfte
ich unsere Bruderschaft beim Bezirks-
schieBen vertreten.

I

e
T~ it

Ich méchte mich bei allen bedanken,
die dieses Jahr fir uns so besonders
gemacht haben. Vielen Dank an das Re-
gimentskoénigspaar Martin und Stepha-
nie, die uns zu allen Veranstaltungen
eingeladen und mitgenommen haben.

Vielen Dank auch an Marius — du warst
sofort dabei, als ich dich gefragt habe,
ob du mein Begleiter wirst. Wir hatten
das Jahr tber viel Spall zusammen und
ich freue mich auf das Schitzenfest.

Zum Abschluss wiinsche ich uns allen
zusammen gutes Wetter und immer ein
Lacheln im Gesicht zu unserem Schit-
zenfest. Kommt vorbei, wir freuen uns.

Euer Pagenkdnigspaar

Solenne Weis und Marius Wendel

St. Sebasti hiitzenbr;
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Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst

e

T

An der Seite der betroffenen Familien

»

»

»

Begleitung lebensverkirzend
erkrankter junger Menschen und
ihrer Familien im hauslichen Umfeld
ab der Diagnose, im Leben und
Sterben und uber den Tod hinaus.

Gesprachsangebote

Alltagspraktische Unterstlitzung
und Entlastung

» Unterstutzung und Forderung der
Selbsthilfe

» Information uber bzw. Vermittlung
an andere Institutionen

» Offentlichkeitsarbeit

» Fur betroffene Familien ist
das Angebot kostenlos

Bitte unterstotzen Sie unsere Arbeit. Vielen Dank.

Spendenkonten:

Deutscher Kinderhospizverein e.V.

Stadtsparkasse Dusseldorf

IBAN: DE95 3005 0110 1004 7816 37, BIC: DUSSDEDDXXX

Deutsche Bank

IBAN: DE21 3007 0024 0114 4880 00, BIC: DEUTDEDBDUE

T nel
Gﬂ@g 22
www.akhd-duesseldorf.de et

Spenden
liber PayPal:

Kinders

Liebe Schiitzen, liebe Schiitzenfreunde,

im vergangenen September hatte ich
das Glick beim linksrheinischen Jung-
schitzen KénigsschieBen den Vogel her-
unterzuschieBen. Somit hatte die Marine
Kompanie Heimattreue einen weiteren
Konig und wir kbnnen dieses Schiitzen-
fest mit ganzen drei Kénigen aus unserer
Kompanie feiern.

Auch wenn ich Anfangs etwas geschockt
war, als die Platte dann tatsachlich bei
mir heruntergefallen war, ist diese Ko-
nigspanik doch recht schnell verflogen,
als ich nach der Ublichen Gratulations-
schlange mit unseren groBartigen Jung-
schiitzen meinen Schuss feiern durfte.

Spatestens dann bei unserer Kompanie-
versammlung am gleichen Abend wurde
mir klar, dass es vielleicht sogar Schick-
sal war, dass auch der linksrheinische
Jungschiitzenkénig bei der Marine lan-
den musste.

Ende Marz war es soweit und der links-
rheinische Jungschiitzenball konnte nach
einigen Jahren im Heerdter Exil endlich
wieder im Loricker Pfarrsaal stattfinden.
Es war ein bunter Abend, an den ich
mich noch sehr lange gerne wieder zu-
rickerinnern werde.

Mittlerweile hatte ich auch die ersten of-
fiziellen Termine hinter mir und es ver-
schonert so einen Auftritt umso mebhr,
wenn man zusammen mit seinem grof3en
Bruder als Jungschitzenkdnig und ei-
nem Schitzenkdnig, der mich seit klein
auf kennt, Lorick vertreten darf.

Ich freue mich schon auf die vielen wei-
teren gemeinsamen Auftritte dieses Jahr.

Nun ist es bis zu unserem Schitzenfest
auch nicht mehr lange hin und die Vor-
freude macht sich definitiv schon be-
merkbar. Ich glaube dieses Schiitzenfest
wird ein wunderbares Ereignis fiir unsere
Schiitzenbruderschaft. Deswegen wiin-
sche ich euch allen unvergessliche Tage
und ein feucht frohliches Beisammen-
sein.

Euer linksrheinischer Jungschitzenkdnig

Simon Beuse

St. Sebasti hiitzenbr;
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J Bajon
Bauservice & Bauberatung

Ihr Partner fiir:
Bauleitung Trockenbau Bodenbelige

Malerarbeiten = Teppich, Fliesen, Parkett, Laminat
Hochwertige Spachteltechniken = Béidergestaltung

Josef-Willecke-Strafle 18 Tel.:
40547 Diisseldorf Fax:

Mobil: 0172 -203 17 41
0211 -53676 12
0211 - 53676 13

Mitglied der Loricker Schiitzenfreunde

plm0

Stuck und Putz

Wir fiihren folgende Leistungen aus:

Stuckarbeiten — Rabitzarbeiten — Vollwiarmeschutz — Aulenputz
Wirmedimmverbundsystem — Innenputz — Malerarbeiten
Kerndidmmung (Einblasdimmung, Zweischaliges Mauerwerk/Zwischendecken)
Oberflick ierung (spezialisierte Algen-, Moos- und Pilzentfernung)

Baarstrale 51
58636 Iserlohn

www.plm-stuck.de
info@plm-stuck.de

Fon: 023 71/9537-10
Fax: 02371/9537-15

Loricker Regimentskonigspaar 2024 - 2025

Regimentskonigspaar
Martin und Stephanie Johnen

Das Ehepaar Martin und Stephanie Johnen
wusste 36 Stunden vor dem letztjéhrigen
KonigsschieBen, das seit 1949 tradi-
tionell am Schitzenfestmontag durchge-
fahrt wird, noch nicht, dass es als neues
Regimentskonigspaar fir ein Jahr Mittel-
punkt des Léricker Schitzenbrauchtums
sein wirde. Zwar sind beide seit Jahr-
zehnten in der Schiitzenbruderschaft,
im Bdlrgerverein Lorick und auch in der
Pfarre als aktive Mitglieder und gern ge-
sehene Mitblrger bekannt. Martin wurde
sicher schon etliche Male als potenzieller
Konigsanwarter gehandelt und Uber sei-
ne diesbezliglichen Ambitionen befragt.
Doch es bedurfte einer besonderen Kons-
tellation und einer famosen ldee, um den
Vorstellungen Taten folgen lassen.

Am spaten Samstagabend des Schitzen-
festes 2024 gab es noch keinen Konigs-
anwarter, also keinen ernsthaften Bewer-
ber auf den KénigsschuB3. Diese Situation
diskutierten zu vorgertickter Stunde die
Mitglieder der Familiengruppe Gerz in
trauter Runde:

e Sebastian Beyer und
Ehefrau Alexandra geb. Gerz
e Martin Johnen und
Ehefrau Stephanie geb. Gerz
e Armin Gerz

Es war wohl Sebastian, der nicht zulas-
sen wollte, dass es keinen neuen Kénig
geben solle. Er wirde auch selbst ab-
schieBen, noch besser aber, wenn man
das Ganze als Wettkampf in der Familie

— sozusagen als Kdnigsbattle — veranstal-
tete. Das fand auch die Zustimmung der
Ehefrauen und des Schwagers Armin, so
dass man am Montag ein Duellschiessen
auf den Konigstitel durchfiihrte.

Beide Kandidaten waren mit Begeiste-
rung und Fairness bei der Sache, denn
alle abgegebenen Schisse trafen die
Koénigsplatte. Mit dem 13. Schuss holte
Martin die Platte herunter und entschied
das freundschaftliche Gefecht fir sich.

Eine tolle Idee und ein spannender Wett-
kampf, bei dem es am Ende keine Verlie-
rer gibt, denn natdrlich sind alle Beteilig-
ten Mitglieder des kdniglichen Hofstaats.

St. Sebasti hiitzenbr;
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Im Jahre 2018 hatte es bereits einen
ahnlichen Wettkampf um die zukinftige
Koénigswirde des Jubildumskonigs zum
150jahrigen Jubildum der Bruderschaft
gegeben. Beim kompanieinternen Wett-
streit zwischen Michael Janz und Kurt
Feller (beide von der Gesellschaft Fidele
Loéricker), hatte Kurt am Ende das gliick-
lichere Handchen und wurde Regiments-
kénig zum 150jahrigen Jubildum der
Schiitzenbruderschaft.

Regimentskonig der Gesellschaft
Marine Heimattreue

Martin Johnen ist der 16. Regimentsko-

nig in der fast hundertjahrigen Geschich-
te der Loricker Marinekompanie.

Regimentskonige der Marinekompanie

1930/31 Johann Brors
1933/34 Heinrich Windheuser
1935/36 Alois Peters
1937/38 Alois Peters
1939/48 Willi Mertens
1950/51 Hermann Jaspers
1951/52 Willi Hermes
1960/61 Gulnter Laupichler
1970/71 Adol Berghauser
1971/72 Peter Bauer
1972/73 Heinz Bommes
1977/78 Peter Brockers
1987/88 Bernd Bommes
1990/91 Uwe Velten
2005/06 Christian Kasber
2024/25 Martin Johnen

Jungschiitzenkdnige
der Marinekompanie

1995/96 Christian Kasber
1998/99 Christian Kasber
2024/25 Jonas Beuse

In den letzten Jahren haben sich die Mit-
glieder der Marinekompanie vorsichtig
ausgedriickt ein wenig zurlickgehalten,
wenn es um die Vergabe der Konigs-
wilrde ging. Aber das scheint sich jetzt
zu andern: die Marine nimmt Fahrt auf.
Immerhin musste man 19 Jahre warten,
bis man wieder Kénigskompanie wurde.
Bei den Jungschiitzen dauerte es gar 26
Jahren. In der Tat bemerkenswert ist zu-
dem, dass der letzte Kdnig vor der langen
Durststrecke sowohl bei den Senioren als
auch bei den Jungschiitzen Christian
Kasber war. Jonas Beuse, einer von finf
Aktiven der Familie Beuse konnte den
Bann brechen.

Der erfreuliche Aufschwung wird noch
dadurch unterstrichen, dass dann im
September 2024 Simon Beuse den Titel
des Linksrheinischen Jungschitzenko-
nigs erringen konnte. Man darf von die-
ser Truppe in der Zukunft noch einiges
erhoffen.

Die Loricker Marinekompanie feiert im
Jahre 2027 ihr 100jahriges Bestehen und
gleichzeitig werden ihre beiden Hauptl-
eute fir ein persoénliches Dienstjubilaum
geehrt werden. Kapitan Uwe Velten und
Kapitanleutnant Martin Johnen werden
dann 25 Jahre in ihren Amtern an der
Spitze der Marinekompanie sein.

Konig Martin der 3.

Der Vorname Martin ist seit weit Uber
2000 Jahren bekannt und bezeichnet

1977/78 Willi Brockers urspringlich einen , kriegerischen” Cha-
1983/84 Stephan Grotjans rakter. Diese rdmische bzw. lateinische
1994/95 Markus Bommes Bedeutung wurde ab dem 4. Jahrhundert
34
St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.

I T30

elting

< ) ¢ Bauklempnerei,

sanitér
heizung

klima

e | © sanitire Installation
GERONTOTECHNIK®

Fachbetrieb fiir senioren-

\_ und behindertengerechte Installation ) ® Reparaturen

Eingetragenes Unternehmen der Handwerkskammer
Diisseldorf fiir Dichtheitspriifungen an Abwasseranlagen.

Belting
Am Lindentor 34 [ [
47259 Duisburg A

Tel.: 0203 /78 31 22

™

b |
)

Bauklempnerei sanitire Insjtallation Reparaturen [ )

Am Lindentor 34 - 47259 Duisburg-Serm
Telefon (0203) 783122 und (0203) 751652



im christlichen Kulturkreis Gberlagert
bzw. ersetzt durch das positive Symbol
eines 17jahrigen rdmischen Soldaten in
der Leibgarde Kaiser Konstantins, der
mit einem Bettler seinen Mantel tausch-
te. Dieser Martin wurde spater Kloster-
griinder und Bischof von Tours und nach
seinem Tod heiliggesprochen. der Name
Martin wurde finfmal als Papstname ge-
wahlt.

Als Vorname war der Name Martin in
Deutschland ziemlich gebrauchlich, den-
noch tauchte er in der Loricker Konigs-
chronik zunachst einmal gar nicht auf.
Tatsachlich mussten die Loricker Schiit-
zen 153 Jahre warten, bis der 1. Martin
Konig wurde. Aber dann ging es Schlag
auf Schlag:

2022 Martin Weis

Fidele Loricker

2023 Martin Milster
3. Jagerkompanie
2024 Martin Johnen

Marine Heimattreue

Unser aktueller Koénig Martin Johnen
machte aber noch in anderer Hinsicht sei-
nem Vornamen alle Ehre, denn seit 2023
ist er der Loricker St. Martin und zieht
im Gegensatz zum Offizierskorps hoch zu
Ross durch die Loéricker StraBen. Auch in
der kleinen, aber feinen Aufzahlung der
St. Martin-Darsteller ist er der Dritte.

1947-1987 Hennes Dahmen
1988-2022 Franz-Peter Meuser
2023 Martin Johnen
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@ IRRIGATION SYSTEMS

Werksvertretung

Schleier Landmaschinen GmbH

Regentechnik- Pumpenbau
Sterkenhofweg 12 47807 Krefeld

Tel. 02151/ 301979 Fax: 02151/ 302948
e- mail: info@schleier- landmaschinen.de
www.schleier-landmaschinen.de

Sein Engagement fiir sein Lebensumfeld
ist vielfaltig. Sichtbar wird das besonders
in seiner aktiven Teilnahme an allen Ver-
anstaltungen der Léricker Schiitzen oder
seiner Beteiligung im Beirat des Blrger-
vereins. Egal welche Aufgaben auch an-
stehen, sei es ein Festausschuss, sei es
der Aufbau oder der unbeliebtere Abbau
beim alljahrlichen Dorffest oder Tannen-
baumrichtfest, man kann sich seiner ak-
tiven Teilnahme sicher sein. Martin ist
im besten Sinne teamfahig. Dank seines
positiven und kommunikationsfreudigen
Naturells hat er groBe Freude an gemein-
schaftlichen Aktivitaten.

Unser Koénig Martin ist seit Jahren Mit-
glied eines illustren, erlesenen Herren-
kochclubs, wo er tatsachlich auch den
Kochloffel schwingt. Fast ist das so etwas
wie ein informeller Kénigsclub, denn wenn
man die Koénigstitel der Mitglieder und
ehemaligen Mitglieder und Doppelkdnige
zusammenzahlt, dann kommt man auf
aktuell sechs Regimentskonige. Tendenz
steigend. Dieser Club ist zugleich das
Rickgrat der , Alt-Léricker-Langen-Tafel“,
die zusammen mit engagierten Nachbarn
und Freunden fiir Nachbarn und Freun-
de ein Open-Air Dinner veranstaltet. Am
Ende dient das Ganze dann noch einem
guten Zweck und fordert in vorbildlicher
Weise die dorfliche Gemeinschaft.

Schiitzenfamilie Johnen und Schiitzen-
vorfahren in Lorick

Martin machte als Neunjahriger seine
ersten Schritte als Schitze beim ASV
Vogeltrager Willich. Durch Freunde kam
er zum Kaarster Schitzenverein, wurde
Mitglied bei der Gesellschaft Schiitzen-
lust und Gbernahm dort Aufgaben im
Vorstand. Seine eigentliche Schitzen-
laufbahn begann nach der Hochzeit mit
Stephanie Gerz durch den Eintritt in die
Loricker Marinekompanie, in der auch
schon sein Schwiegervater Manfred und
sein Schwager Armin Mitglieder waren.
Martins Talente und seine Begeisterung
fir das Schitzenwesen bleiben den Ka-
meraden nicht lange verborgen, so dass
sie ihn im Jahre 2002 zum Kapitén-
leutnant (Kaleu) bzw. stellvertretenden
Hauptmann wahlten.

Seinem Schwiegervater Manfred mag es
ahnlich ergangen sein, als er zu seiner
Zeit in die Familie Onnertz einheiratete.
Heinz Onnertz war nach dem 2. Weltkrieg
nach Lérick gekommen, um dort seine
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Frau Trude zu heiraten. Das Schiitzenwe-
sen war damals im Neuaufbau und auch
die bestehenden Kompanien mussten
sich wieder neu finden. Er schloss sich
der Kompanie an, deren Uniform ihm am
besten gefiel: der Marinekompanie. Bei
der Vielzahl der Namen und Schwieger-
sbhne lasst sich die familidre Verflech-
tung am besten aus der Sicht der Gerz
Geschwister aufdréseln.

Geschwister Gerz:
Armin Gerz

Marinekompanie

Stephanie & Martin Johnen
Marinekompanie

Alexandra & Sebastian Beyer
Schiessgesellschaft

Eltern:

Rosemarie (geb. Onnertz) &
Manfred Gerz
Marinekompanie

GroBeltern:

Trude (geb. Pfeiffer) & Heinz Onnertz
Marinekompanie

UrgroBeltern:

Katharina und Heinrich Pfeiffer
Scheibenschiitzen

Heinrich Pfeiffer war nach dem 1. Welt-
krieg in den Schitzenverein eingetreten,
zu einer Zeit, als es nur zwei Kompanien
gab: die Grenadiere und die Schiessge-
sellschaft. Im Jahre 1927 griindete er
mit Gleichgesinnten die Gesellschaft
,Hubertus Scheibenschitzen". Er war
seit Griindung Kassierer und Spiel3 der
Gesellschaft und leitete bei Abwesenheit

des Hauptmanns die Kompanieversamm-
lung. 1936 wurde er zum Hauptmann
der Scheibenschiitzen gewahlt. Heinrich
Pfeiffer war von 1949-1966 Oberst der
Schitzenbruderschaft und von 1953-
1954 war er Regimentskonig. Ein volles
Schitzenleben! Und hier schliet sich
nun der Kreis, indem etwas mehr als 80
Jahre spater seine Urenkelin Stephanie
mit ihrem Ehemann Martin Regiments-
kdnigspaar in Loérick werden.

Auch wenn es nur ein ausgeleiertes
Sprichwort ist, dass hinter jedem starken
Mann eine starke Frau steht, so gibt es
in diesem Fall wieder ein zutreffendes
Beispiel. Denn Stephanie kiimmert sich
seit Gber 15 Jahren um den Nachwuchs
der Schitzenbruderschaft, ist im Orga-
team der Alt-Loricker langen Tafel und
seit einiger Zeit auch im Beirat des
Loricker Buargervereins. Im Koénigsjahr
hat sie nun an der Seite ihres Kénigsgat-
ten die Gelegenheit, noch mehr ins Ram-
penlicht der dérflichen Offentlichkeit zu
ricken. Unterstiitzt werden die beiden
natdrlich auch durch die drei Kinder
Florian, Thilo und Sophia, wobei die Brii-
der bereits Mitglieder der Marinekompa-
nie sind.

Konigsresidenz

Fest steht, dass es eine Kdnigsresidenz
vor dem Wohnhaus des Konigspaares
geben wird, aber zum Zeitpunkt dieses
Berichts waren noch keine Details an
die Offentlichkeit gedrungen. Immerhin
hat die Marinekompanie gerade in den
letzten Jahren eine vielversprechende
Anzahl junger Schiitzen mit neuen ldeen
und unverbrauchtem Elan in ihren Rei-
hen aufnehmen koénnen. Und gerade so
ein Jahr als Kénigskompanie kann noch
weitere kreative Krafte freisetzen. In je-
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dem Fall wird die kleine Rolf-Bongs-Stra-
Be, auf der immerhin 5 aktive Schiitzen
wohnen, zum ersten Mal KoénigsstraBe
sein.

Hofstaat

Unser Koénigspaar hat sich einen illust-
ren Hofstaat aus befreundeten Paaren
und Schitzenkameraden verschiedener
Kompanien zusammengestellt.

Sebastian Beyer und Alexandra Gerz
Thomas und Britta Damm

Armin Gerz

Jorg und Silke Hartmann

Eric und Katja Hengesbach

Werner und Claudia Rieche

Lars und Sarah Rohwedder

Michael Wagner

Dirk und Sonja Wendel

Natirlich an erster Stelle der ,,Fast-Ko-
nig“ Sebastian Beyer mit Ehefrau Alex-
andra. Aus Niederkassler kommt mit dem
Ehepaar Damm Disseldorfer Schitzen-
prominenz nach Lérick: Britta Damm war
Vorsitzende der Interessengemeinschaft
Disseldorfer Schitzenvereine und war
2023-2024 Koénigin in  Niederkassel.
Ihr Ehemann Thomas ist 1. Vorsitzender
unseres Nachbarvereins und war 2000-
2001 Regimentskdnig. Alle anderen
Paare sind in Loricker Schitzenkreisen
bestens bekannt und vielleicht selber
einmal als Koénigspaar an der Spitze des
Regiments.

Unserem aktuellen Konigspaar win-
schen wir ein erfreuliches, harmonisches
Schiitzenfest und weitere aktive Jahre im
Rahmen der Bruderschaft und erweiter-
ten Dorfgemeinschaft.
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Kompetenz in allen Floristikbereichen
[ZEITGEMASSE FLORISTIK, DEKORATIONEN],
als erfahrene Friedhofsgdrtnerei
[TRAUERBINDEREI, GRABANLAGEN, DAUERGRABPFLEGE]
und in Landschafts- und Gartenpflege
[GARTEN-/ ANLAGENGESTALTUNG, PLATIER- UND PFLASTERARBEITEN,

BALKON-TERRASSENBEGRUNUNG, TEICHANLAGEN, GEHOLZ-/ BAUMARBEITEN],

zuverldssiger Blumenzustelldienst.

GUNTHER VISHERS

Schiess-Str. 15-17 - 40549 Diisseldorf - Tel. 02 11-50 14 45 - Fax 02 11-50 78 75
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Ihr P artne r * Regimentskonigspaar 2024/25 %

Martin und Stephanie Johnen, Marine Kompanie Heimattreue 1927

% Jungschiitzenkonigspaar 2024/25 %

rund um Jonas Beuse und Jaqueline Welsch, Marine Kompanie Heimattreue 1927
* Pagenkonigspaar 2024/25 %
[
Versicherungen

Solenne Weis und Marius Wendel, 3. Jagerkompanie

Geschiftsfithrender Vorstand
1. Brudermeister
Thomas Hummelsbeck, BonifatiusstraBe 90, 40547 Disseldorf, Tel. 0211/593588
2. Brudermeister

W| r b|eten in novat|ve Pr0d u kte u nd Stephan Speit, Oberléricker StraBe 360, 40547 Disseldorf, Tel. 0211/4544651
¢ A 7 / / . 1. Geschaftsfithrer & Datensghutzbeauftragter

in d Vi d ue lle LOS u nge nzu fal ren pre isen Werner Rieche, Kaarster Weg 35, 40547 Dusseldorf, Tel. 0211/5229992
far Privat und Gewerbekunden.

1. Kassierer
Armin Gerz, KreutzerstraBe 20a, 40547 Disseldorf

Erweiterter Vorstand
Prases
Pfarrer Reiner Spiegel
Protektor
/ / 7/ Giuseppe Saitta
" Ich berate Sie gerne personlich. 1. Platzmeister

/ Heiner Honert, Josef-Willecke-StraBe 13, 40547 Disseldorf, Tel. 0211/591965

' 4 ARAG Versicherungen 1. SchieBmeister

. . Michael Fischer, SchubertstraBe 40, 40670 Meerbusch
Martin Milster oo
2. Geschaftsfithrer

Oberlbricker Strage 376 / 40547 Dtlsseldorf Marco Eisheuer, Niederdonker StraBe 18a, 40547 Disseldorf

2. Kassierer
Tapani Dohm, Rudolf-Lensing-Ring 88, 40670 Meerbusch

ARAG Hauptgeschaftsstelle Neuss 2. Platzmeister
Thomas Koehler, BonifatiusstraBe 88, 40547 Disseldorf, Tel. 0211/595007
Hammfelddamm 10 - 41460 Neuss 9. SchieBmeister
Sascha Offeroth, BonifatiusstraBe 51 B, 40547 Diisseldorf

Tel 02131403870 - Mobil 0152 53790241 Chettont
martin.milster@ARAG-partner.de Michael Wagner, BonifatiusstraBe 88, 40547 Dusseldorf
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Das Offizierskorps der Schiitzenbruderschaft Lorick

Oberst
Johannes Adams, BonifatiusstraBe 67, 40547 Dusseldorf, Tel. 0211/592308
Major
Martin Weis

Adjutant beim Oberst
Max Menke

Adjutant beim Major
Jan Schweimanns

Jungschiitzen- und Pagen

Jungschiitzenbetreuer
Martina Wendel, Pariser StraBe 93, 40549 Disseldorf
Michael Janz, Anrather Weg 16, 40547 Disseldorf, Tel. 0211/594797
Mona Hummelsbeck, BonifatiusstraBe 88, 40547 Dusseldorf

Pagenbetreuerin
Corinna Roes, Mareijke-Lena Hauck und Alexa Knuth
pagen-loerick@gmx.de, 01 57/39402924

Die Gesellschaften der Schiitzenbruderschaft Lorick

Schiessgesellschaft 1912
Hauptmann Stephan Speit, Oberléricker Str. 360, 40547 Dusseldorf, Tel. 0211/4544651

Marinekompanie Heimattreue 1927
Kapitéan Uwe Velten, Am Krummen Weg 6, 40547 Disseldorf, Tel. 0172/4988269

St. Hubertus Scheibenschiitzen 1927
Hauptmann Uwe Gensow

Loéricker Jonges
Hauptmann Jirgen Becker

Loricker Schiitzenfreunde
Hauptmann Joérg Nitsche

Husaren-Schwadron Fidele Loéricker
Hauptmann Michael Janz, Anrather Weg 16, 40547 Dusseldorf, Tel. 0211/5947 97

Reitercorps
Rittmeisterin Sonja Velten-Albrecht

Loricker Madels
Hauptfrau Katrin Honert, BonifatiusstraBe 46, 40547 Disseldorf, Tel. 01523/4547923

3. Jagerkompanie Diisseldorf-Lorick
Hauptmann Jari Helfsgott

St. Seb
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Jahresriickblick 2024/25

Was passierte bei den Loricker Schiitzen
in den letzten 12 Monaten?

Im letzten Jahr konnten alle groBen Ver-
anstaltungen wie Osterfeuer, Dorffest,
Schitzenfest und Weihnachtsbaum-
richtfest durchgefiihrt werden und auch
unser Titularfest fand an seinem ange-
stammten Platz Ende Januar statt.

Ball der Kdnigspaare

Vor Corona haben wir bei Alma Sports
einige Male einen Ball der Kompanie-
konigspaare veranstaltet, um den Koé-
nigspaaren die ihnen zustehende Wert-
schatzung zu geben. Dies kommt bei den
vielen Festen, die wir fir den Stadtteil
auf die Beine stellen, leider oft zu kurz,
denn wdhrend des Schiitzenfestes ist das
zeitlich nicht mehr unterzubringen. So
war dies eine gute Gelegenheit, im scho-
nen Rahmen intern zu feiern. Wir trafen
uns dazu am 23.11.2024 im Café am
Deich, einer wunderschénen Location
am Loricker Deich. Dort konnten wir gut
100 Gaste begriiBen und uns die erfor-
derliche Zeit nehmen, alle Kdnigspaare
in den Mittelpunkt zu stellen. Die ausge-
wahlten Laudatorinnen/Laudatoren stell-
ten die Konigspaare und ihr Wirken im
allgemeinen und fir die Léricker Schit-
zen ausfihrlich vor. Nach dem offiziellen
Teil sorgte unsere Schitzenjugend fir
die passende Musik, um den weiteren
Abend zur Party werden zu lassen.

Einhelliges Urteil: ein wirklich schéner
Abend in passendem Ambiente! Wieder-
holung ist garantiert!

Weihnachtsbaumrichtfest

Schon zum 18. Mal stellte die Ld&ricker
Schitzenbruderschaft auf dem kleinen
Dorfplatz an der BonifatiusstraBe einen
schénen und mit mehreren Hundert
Glihbirnen groBartig beleuchteten Weih-
nachtsbaum auf. Zu schaffen war und ist
dies natlrlich nur mit Hilfe von Sponso-
ren sowie vielen fleiBigen Handen. An
dieser Stelle sprechen wir der Baum-
schule Schubert aus Angermund unse-
ren herzlichen Dank aus, die vom ersten
Tag an die Tannen spenden. Ebenso ein
groBes Dankeschdn an unseren Offiziers-
corps, die sich nicht nur um die Aufstel-
lung des Baumes kimmerten, sondern
auch die Beleuchtung anbrachten. Beim
Weihnachtsbaumrichtfest auf dem Dorf-
platz haben die zahlreichen Kinder einen
RiesenspaB, denn durch Vermittiung der
Leiterin der Bezirksverwaltungsstelle 4,
Iris Birger, kommt an diesem Nach-
mittag immer die Feuerwehr Oberkassel
mit einem groBen Leiterwagen. Mit dem
fahren Kinder dann auf , Baumhohe”,
um ihre mitgebrachten bunten Packchen
aufzuhangen. Gut zwei Stunden brauchte
es, bis auch das letzte Kind mit seinem
Packchen Richtung Baumwipfel fuhr.

Dieses Fest hat sich in den letzten Jah-
ren richtig gut entwickelt und wird ins-
besondere von vielen jungen Familien aus
Lorick angenommen. Aber auch unsere
»eigenen” Leute finden vermehrt den Weg
auf den Dorfplatz. So macht es viel Freu-
de und der Arbeitseinsatz wird belohnt.

Der leckere Waffelteig wurde traditionell
von unserem amtierenden Regimentskoé-
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nigspaar, Martin und Steffi, gestiftet. Ge-
backen wurden die Waffeln von unserer
Jugend, in erster Linie den Loricker Ma-
dels und die Getrankeversorgung Uber-
nahmen unsere Jungschiitzen. Am Grill
standen unsere bewahrten Krafte aus
dem Vorstand sowie weitere Schitzen-
kameraden. Ubrigens kdnnen sich alle
Interessierten diesen Termin schon jetzt
und auch kiinftig vormerken: Immer am
Samstag vor dem 1. Advent!

Titularfest 2025 und
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 25. Januar 2025 war
es wieder so weit. Gestartet wurde mit
der traditionellen Kranzniederlegung
am Ehrenmal der Schitzenbruderschaft
an der Loricker StraBe. Unser 2. Chef,
Stephan Speit, zugleich auch Mitglied
des Rates der Landeshauptstadt Dissel-
dorf, hielt eine beeindruckende Festan-
sprache mit einem Blick auf die leider
vielzahligen aktuellen Krisenherde auf
der Welt und dem, was wir als Gemein-
schaft in solchen Situationen tun kén-
nen. Auch wurde den seit dem letzten
Titularfest verstorbenen Schitzenkame-
raden gedacht.

Dann begab sich das Schitzenregiment
zum Gottesdienst, der ausschlieBlich
fir die Schitzen abgehalten wurde. Ze-
lebriert wurde dieser von unserem Pra-
ses, Pfarrer Reiner Spiegel. Schén, dass
die Flrbitten wieder aus eigenen Reihen
erstellt und vorgetragen wurden.

AnschlieBend fand die Generalversamm-
lung im Pfarrsaal statt. Rund 100 Schiit-
zen waren der Einladung ebenso gefolgt,
wie die Ratsherren Guiseppe Saitta
(zugleich Protektor der Bruderschaft),
Tobias Kihbacher sowie Stephan Speit

und konnten die Berichte zum abge-
laufenen Schitzenjahr 2024 verfolgen.
Die Jahresberichte waren diesmal aus-
gesprochen kompakt, da sowohl Werner
Rieche als 1. Geschaftsfiihrer, wie auch
der 1. Chef Thomas Hummelsbeck, we-
sentlich den Blick nach vorne richteten.

Anlass hierfir war ein intensiver Ge-
danken- und Meinungsaustausch in
einer achtstiindigen Klausurtagung des
erweiterten Vorstands am 11.01.2025.
18 Kameradinnen und Kameraden ha-
ben an dem Tag ihrer Kdépfe sowohl
in Arbeitsgruppen wie auch in der ge-
samten Runde zusammengesteckt und
Ideen zu zentralen Themen entwickelt.

- Instrumente zur Sicherung einer dau-
erhaft guten Finanzstruktur;

- Wie kann der Festplatz, trotz des
»Schaustellersterbens” vor allem fir
Familien attraktiver gestaltet werden?

- Optimierung der Ablaufe beim Schiit-
zenfest und Erh&hung der Attraktivi-
tat des Programms im Festzelt;

- Breitere Aufstellung bei der Planung
und Organisation unserer Veranstal-
tungen;

- Leitfaden fir die Aufgabenverteilung
im erweiterten Vorstand;

- Uberarbeitung des Leitfadens fiir Re-
gimentskdniginnen/Regimentskoénige
nach dem Motto: was ist noch zeit-
gemaR?

Die Ubereinstimmend positiven Reaktio-
nen auf moégliche Lésungen und gefun-
dene Ideen haben uns darin bestarkt,
dass wir dieses Instrument der Klausur-
sitzung dauerhaft etablieren.

Neben den Gblichen Regularien standen
insbesondere Informationen zu einzelnen
Veranstaltungen auf der Tagesordnung.
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Beim Titularfest 2025 gab es natir-
lich auch wieder eine ,,Hutsammlung”.
Diesmal zu Gunsten der Vinzenz-Ge-
meinschaft in Lorick, welche sich un-
blrokratisch und auf kurzem Weg um
Notfalle alterer Mitmenschen kiimmert.
Hierflr konnten immerhin fast 600 €
eingesammelt werden. Wieder ein deut-
liches Zeichen unserer Gemeinschaft,
dass Schiitzen wahrlich nicht nur in der
Lage sind, ,Feste zu feiern”.

Dann gab es noch einen Ausblick auf
die geplanten Veranstaltungen im Jahr
2025, wie dem Osterfeuer, das Dorffest
der Loricker Schitzen, dem Schitzen-
fest und dem linksrheinischen Tanz in
den Mai.

Wichtiger Bestandteil des Titularfestes
ist auch die Ehrung von Jubilaren. So
freuten sich folgende Kameradinnen
und Kameraden (ber die Auszeichnung
fir eine langjahrige Mitgliedschaft:

25 Jahre
Simone Schulz (Reitercorps)

40 Jahre

Dirk Waltemode (Schiessgesellschaft)
Carsten Speit (Schiessgesellschaft)
Jorg Nitsche (Schiitzenfreunde)

Eric Hengesbach (Schitzenfreunde)
Jorg Hartmann (Schitzenfreunde)
Bernd Litges (Fidele Léricker)

50 Jahre
Jochen Beckers (Schiitzenfreunde)
Hans-Willi Eisheuer (Scheibenschiitzen)

75 Jahre
Willi Speit (Schiessgesellschaft)

Die zahlreichen Auszeichnungen sind
ein Zeichen fir die vielfache und vor al-

lem auch langjahrige Treue der Léricker
Schitzen zu ihrer Gemeinschaft.

Im weiteren Verlauf des Festbuches
wird Gber den Jubilar Willi Speit noch
ausfihrlicher geschrieben, aber so viel
muss hier gesagt werden: die Ehrung
yunseres Willi“ fir sagenhafte 75 Jahre
im Verein war der Gansehautmoment bei
der Generalversammlung. Minutenlang
stehende Ovationen zeigten eine hohe
Wertschatzung fiir einen ganz besonde-
ren Menschen und Schiitzenkameraden.
Auf der Tagesordnung befand sich auch
als wichtiger Punkt Informationen zur
Modernisierung unserer Vereinssatzung,
welche zuletzt 1992 angepasst wurde.
Diese war in einer eigens hierfiir ein-
berufenen Mitgliederversammlung im
Februar 2024 beschlossen und nach
langerer Prifung durch den Bund der
Historischen Deutschen Schitzenbru-
derschaften abgesegnet worden.

Bezirkstag 2025

Als Mitglied im Bund der historischen
Deutschen Schiitzenbruderschaften nah-
men wir am 16. Marz am Bezirkstag des
Bezirks Diisseldorf-Mitte teil.

Nach der HI. Messe in der Pfarrgemeinde
St. Bonifatius in Flehe zogen wir unter
den Klangen der Musik zur ,,Goldenen
Mésch” zum Aachener Platz, wo die Be-
zirksmajestadten 2025 und der Mann-
schaftspokal ausgeschossen wurden.

Leider war die Beteiligung in diesem
Jahr wieder recht gering, sodass wir uns
beim MannschaftspokalschieBen mit dem
5. Platz zufriedengeben mussten. Unsere
Majestaten Martin Johnen, Jonas Beuse
sowie Solenne haben sich wacker geschla-
gen, aber keinen Titel erringen kdnnen.
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Osterfeuer

Ebenfalls zum 18. Mal haben wir am
Ostermontag, den 21.04.2025 unser
traditionelles Osterfeuer veranstaltet. Ein
Fest vor allem fiir die vielen Familien mit
Kindern in Lorick, aber auch beste Ge-
legenheit, sich im vertrauten Kreis nach
langerer Zeit wieder einmal zu treffen.
Das Osterfeuer hat sich so gut etabliert,
dass es kaum noch der Bewerbung be-
darf und wir mehrere hundert Besucher
regelméaBig begriiBen kdnnen. Die Ver-
anstaltung dauert nur gut 5 Stunden, in
denen reichlich Kuchen, Champignons
aus der Pfanne, Wirste vom Grill sowie
Getranke aller Art an Frau und Mann ge-
bracht werden. Eine Herausforderung,
hier nicht den Uberblick zu verlieren.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei
der Jugendleitung und unseren Jung-
schiitzen fir die tatkraftige Hilfe beim
Osterfeuer. Gleiches gilt flr die Pfadfin-
der der DPSG Lorick, die uns schon seit
vielen Jahren hier vorbildlich unterstit-
zen und die zahlreichen Kinder mit viel
Freude , bespaBen*.

Neben dem schénen Osterfeuer ist ein
groBer Erfolg zu spiiren, wie sehr dieser
Tag dazu genutzt wird, Nachbarschaft
und Freundschaft, egal ob innerhalb oder
auBerhalb des Vereins, zu leben.

Ein groBer Dank gilt den Helfern rund um
das Osterfeuer, die dafiir sorgen, dass am
Ostermontag alles gerichtet ist. Allen vo-
ran Christian Kasber, der seine gesamten
Geratschaften als Landschaftsgartner zur
Verfligung stellt. Ebenso wie Familie Jo-
hannes Adams, ohne deren Fuhrpark das
alles nicht zu schaffen ware und nicht
zu vergessen Stephan Grotjans und Uwe
Velten, die alles Material von A nach B

transportierten und Michael Fischer, der
ebenfalls jede Menge notwendiges Mate-
rial heranschafft, sowie unserem Platz-
meister, Heiner Honert, der u. a. fiir Strom
und Wasser sorgt. Vergessen wollen wir
auch nicht die vielen Hande, die daflr
sorgen, dass niemand durstig und/oder
hungrig den Platz verlassen muss! Gro-
Ber Dank gebiihrt ebenfalls dem Pachter
des Ackerlandes fiir die Uberlassung des
Feldes am Kirmesplatz zum Abbrennen
des Feuers. Aber auch der Bé&dergesell-
schaft gilt unser Dank fir die Genehmi-
gung zur Durchfihrung dieses Festes.

Aber eine Anmerkung in eigener Sache
sei erlaubt: Solche Feste werden aus-
schlieBlich von Ehrenamtlern geplant
und durchgefiihrt. Und das in ihrer Frei-
zeit. Dies sollten sich all diejenigen vor
Augen fiihren, die, wie beim Osterfeuer
leider geschehen, diese Veranstaltung
mit einem professionellen und gewinn-
orientierten Event verwechseln. Un-
freundliche Ansprachen an unsere Uber-
wiegend jungen Helferinnen und Helfer
férdern nicht unbedingt deren Willen
zum ehrenamtlichen Engagement!

Tanz in den Mai

Im Jahr 2024 fand die Premiere des
ersten, von den vier linksrheinischen
Schiitzenvereinen gemeinsam organi-
sierten Tanz in den Mai statt. Méglich
wurde dies durch die Verlegung des
Heerdter Schitzenfestes aus dem Au-
gust in den Mai eines jeden Jahres. So
stand die erforderliche und kostenin-
tensive Infrastruktur wie z. B. Zelt und
Energieversorgung zur Verfligung und
konnte somit mehrfach genutzt werden.

Der groBe Erfolg dieser Veranstaltung
legte nahe, auch in diesem Jahr wieder
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zum Tanz in den Mai einzuladen. Wir hof-
fen sehr, dass der Anfangserfolg zu ei-
ner dauerhaften Erfolgsgeschichte wird
und diese Veranstaltung einen festen
Platz im linksrheinischen Veranstal-
tungskalender findet.

cher Gber den Tag hinweg begriiBen. Ein
groBes , Dankeschon® an dieser Stelle
geht an die Anwohner des Dorfplatzes,
die jedes Jahr ihre Leidensféahigkeit
unter Beweis stellen und uns Schitzen
die Méglichkeit geben, dort Open Air zu

feiern. Dies haufig auch noch, wenn die
Sonne schon untergegangen ist. Vielen
Dank auch an Familie Néthel vom Hotel
Fischerhaus, welche uns die Nutzung
der dortigen Sanitaranlagen ermdglich-
te. Angesichts der enorm gestiegenen
Kosten fiir Toilettenwagen ein Segen!

Dorffest
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Diesen Schwung nahmen wir in das
Dorffest am 28. Juni mit, kénnen Uber
Wetter, Besuch und besondere Ereig-
nisse aufgrund des Redaktionsschlus-
ses fur dieses Festbuch nicht aktuell
berichten. Im Vorjahr war es genauso,
wie es sich jeder wiinscht: bei schénem
Sommerwetter, aber nicht zu hohen
Temperaturen, konnten wir viele Besu-
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Und so sind wir sehr zuversichtlich,
auch in diesem Jahr wieder ein Dorffest
far Jung und Alt bei besten duBeren Be-
dingungen gefeiert zu haben.
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Tanz in den Mai
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Riickblick auf das Schiitzenfest 2024

Riickblick Schiitzenfest 2023

Bevor wir auf die einzelnen Tage des
Festes zuriickschauen, sei ein generel-
ler Blick erlaubt. Fir kleinere Brauch-
tumsvereine wie uns, ist es zunehmend
herausfordernd, ein Schitzenfest dieser
GréBenordnung und Qualitdt auf die
Beine zu stellen. Insbesondere nach der
Pandemie sind viele Kostenpositionen
extrem gestiegen und nur mit kreativen
Ideen, aber vor allem sehr viel persén-
lichem Einsatz vieler Mitglieder, aufzu-
fangen. Viele Besucher unseres Festes
haben sicherlich ein gutes Gesplr dafir,
mit wie viel Herzblut jedes Jahr unser
Schitzenfest vorbereitet wird. Umso
mehr freuen wir uns Uber jedes Feed-
back, sei es positiv oder auch kritisch.
Alles hilft, es noch besser zu machen.

Vorab auch noch ein paar Worte zu den
Wetterkapriolen an den Schitzenfestta-
gen. Wetter kann man nicht bestellen,
sondern muss es nehmen, wie es kommt.
So war es immer, egal ob 38° Celsius im
Schatten oder 17° und Regen. Unsere
Konigspaare waren eingerichtet auf das
Ubliche, Loéricker Kirmeswetter mit eher
hohen Temperaturen und viel Sonne, und
so ist es dann auch gekommen!

Ein Thema, was eigentlich keines mehr
sein sollte, war unser erstes, gleichge-
schlechtliches Koénigspaar mit Martin
und Moritz. Die beiden haben ihr Kénigs-
jahr und vor allem die Schitzenfesttage
mit beispielhafter Freude genossen. Glei-
ches galt fir deren groBen und feierer-
probtem Hofstaat. Und es war groBartig
zu sehen und mitzuerleben, wie Martin

und Moritz von der Léricker Schitzen-
familie formlich durch die Festtage ge-
tragen wurden.

Kirmesfreitag

An ersten Tag unseres Schiitzenfestes
trafen wir uns zum musikalischen Auftakt
auf dem Festplatz, holten dann unseren
Regimentskdnig an seiner Residenz,
besser gesagt Hofburg, auf der Oberl6-
ricker StraBe ab und zogen gemeinsam
zum Ehrenmal, um dort der Verstorbenen
zu gedenken und einen Kranz niederzu-
legen. Im Anschluss ging es weiter zum
Dorfplatz, wo zu Beginn des Schitzen-
festes der Regimentskdnig ein kurzes,
knackiges GruBwort hielt und in den wei-
teren Ansprachen die groBe Freude Uber
das nun startende Schitzenfest zum
Ausdruck kam. Der vom Bundestambour-
corps Rheintreue Blderich sowie dem
Blasorchester St. Benediktus zelebrierte,
der groBBe Zapfenstreich war ein Genuss.
Im Zelt erwartete uns der im Jahr 2023
erstmals erprobte Programmablauf, je-
doch mit einem kleinen Unterschied.

Unsere Jugend hatte sich im Jahr 2023
eine kreative Pause vom eigenen Pro-
gramm genommen, was allseits mehr als
respektiert wurde. Aber im letzten Jahr
gab es dann ein zwar kurzes, aber dafir
sehr kurzweiliges Programm. So startete
der Abend fiir und mit der Jugend ohne
groBes, offizielles Programm und mit ei-
ner aufgelockerten Bestuhlung. Dies war
fir das Jugendprogramm sehr foérderlich
und der Abend startete so, wie wir es uns
erhofft hatten. Im Anschluss gab es ohne
groBBe Pause Live-Musik durch die Band
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e Fenster
e TUren
e Tore
e Fassaden
e Gelander
e Balkone
e Treppen
e Uberdachungen
¢ Edelstahlarbeiten etc.
: e Brandschutztlren
Metallbau Helmut Pasternak GmbH & Co. KG

Hofstr. 64 02103 337293
40723 Hilden info@pasternak-metallbau.de

KOELMANN GbR

HOLZBEARBEITUNG ¢« GEGRUNDET 1904

DUSSELDORF - Tiiren aus Holz und Stahl

» Fenster aus Holz und Kunststoff
Augustastralie 15

Telefon 02 11-44 36 07
Telefax 02 11-46 78 23 B o ] )
tischlerkoelmann@t-online.de  * Warmeisolierung im Keller und Speicher

e Innenausbau

Kontrollverlust von der groBen Bihne.
Nach dem groBen Erfolg im Vorjahr wuss-
ten wir, dass die Band Party kénnen und
fir ein volles Zelt, sowie mittanzendes
Publikum sorgen.

Erst nach drei Zugaben durften sie die
Bihne nach Mitternacht verlassen. Was
ein wunderbarer Auftakt des Schit-
zenfestes! Besser geht es kaum. Wer
glaubte, es ware damit getan, sollte sich
tduschen. Denn schnell fillte sich die
Tanzflache vor der kleinen Blihne, wo
unsere Jugend als ,,Ersatz DJ’s" verstan-
den, die Stimmung sofort aufzunehmen.
Bis tief in die Nacht wurde gefeiert und
getanzt, was das Zeug halt. Glucklicher-
weise konnten alle Schitzen weitestge-
hend am Samstagmorgen ausschlafen,
so dass man auch nicht auf die Uhr
schauen musste.

Kirmessamstag

Der zweite Tag begann mit Sonne und
blauem Himmel sowie angenehmen Tem-
peraturen. Besser geht es kaum!

Erster offizieller Teil des Tages waren am
frihen Nachmittag Parade und Umzug.
Konigspaare und Hofstaat hatten sich
ordentlich herausgeputzt und genossen
den Applaus der zahlreichen Zuschauer
sowie der Loricker Schitzenfamilie. Das
Offizierskorps war, wie bereits im Jahr
zuvor, nicht hoch zu Ross unterwegs.
Wenn man ehrlich ist, geht es auch ohne
Pferde bei den Offizieren. Gleichwohl ist
es eine lange Tradition in Lérick und un-
fallfrei in den vielen Jahren.

Der anschlieBende Umzug durch das Dorf
flhrte das Regiment zum Haus Lérick,
wo der Gottesdienst unter freiem Himmel
im Park gefeiert wurde. Unser Préases,

Pfarrer Reiner Spiegel, zelebrierte einen
sehr schénen Gottesdienst unter musika-
lischer Begleitung des Blasorchester St.
Benediktus. Die Weite des Parkes und
das eher verstreute ,,Publikum® ist fir
eine hl. Messe herausfordernd und die-
ses Format war dann auch Inhalt unserer
Klausurtagung des erweiterten Vorstands
(siehe Jahresbericht).

Nach dem Gottesdienst begriiite der
Geschéaftsfihrer des Hauses, Norbert
Molitor, alle Schitzen und vor allem die
Majestaten herzlich und die vielen Be-
wohner erfreuten sich besonders an den
eleganten Damen. Erstmals (bernahm
das Kiichenteam des Haus Lorick die
Bewirtung und diese war ausgesprochen
gelungen. Vielen herzlichen Dank fir
diese groBartige Gastfreundschaft! Alle
Musikkapellen sorgten abwechselnd und
am Schluss gemeinsam fir wunderbare
Klange, welche sicherlich auch noch im
15. Stockwerk zu héren waren.

Auf kirzestem Weg zogen wir dann zum
Festplatz, um uns auf den bevorstehen-
den Abend mit dem Ball der Kompanie-
kdnigspaare vorzubereiten. Vorher stand
noch das SchieBen auf die Pagenkdnigs-/
koniginnenwirde an. Die gesetzlichen
Regelungen fiir den SchieBsport untersa-
gen Kindern bis zum 14. Lebensjahr jeg-
lichen Umgang mit Munition, auch wenn
es sich ,nur* um Luftgewehre handelt.
Und so wird seit vielen Jahren der Pagen-
kdnig bzw. Pagenkonigin an der SchieB3-
bude zur groBen Freude des Betreibers
ermittelt. Denn die zahlreichen Aspiran-
tinnen und Aspiranten haben bis dahin
fleiBig an der SchieBbude trainiert und
dort so manchen Euro verballert. Rund
20 Pagen und Amazonen trafen sich
dann um 16:30 Uhr und unter Aufsicht
unserer SchieBleitung ging es endlich
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los. Die Spannung war allerorten zu spi-
ren und die Jungen fragten sich, ob sie
es denn in diesem Jahr wieder schaffen,
sich gegen die SchieBkiinste der zahl-
reichen Madchen durchzusetzen. Diese
Frage wurde allerdings erst am Kirmes-
montag bei der Krénung des/der neuen
Pagenkdnigin/Pagenkdnigs beantwortet.
Mit dem Ball der Kompaniekdnigspaare
ging der Samstag weiter. Sie standen am
Abend im Mittelpunkt. Fir die nicht im
Sommerbrauchtum sattelfesten Leser:
Jede einzelne Gesellschaft in der Lori-
cker Schitzenbruderschaft ermittelt im
Jahresverlauf ihren eigenen Kdénig bzw.
Koénigin. Damit diese Funktion nicht im
Verborgenen bleibt, stehen die Konigs-
paare bei deren Ball im Mittelpunkt des
Geschehens. So geschehen auch im Jahr
2024, wo der Vorstand neun Kompanie-
konigspaare auf dem Thron begriiBen
konnte. Jedes Konigspaar wird einzeln,
namentlich und unter groBem Applaus
auf die Buhne gerufen.

Der Ball der Kompaniekdnigspaare ist
aber auch Gelegenheit, verdiente Mit-
glieder auszuzeichnen und auf die Bih-
ne zu holen. Gedankt wird an diesem
Abend aber auch Personen rund um das
Loricker Schitzenwesen, die sich in viel-
faltiger Weise fiir den Verein einsetzen.
Besondere Ehrungen stehen an diesem
Abend auch auf dem Programm, gehd-
ren einfach zum Schitzenfest und sind
Bestandteil unserer guten und wichtigen
Tradition. Aus den Handen des Bundes-
meisters Karl-Wilhelm Hahnen erhielt
der Kamerad Dirk Wendel den hohen
Bruderschaftsorden.

Der Ehrentanz aller Kdnigspaare, dem
Hofstaat sowie Offizierscorps und Vor-
stand ist obligatorisch, dennoch immer
wieder ein Highlight. Denn die Festzelt-

besucher bilden einen groBen Kreis auf
der Tanzflache und geben so einen sehr
schénen Rahmen hierfiir. Unser Regi-
mentskonig hatte fiir die Besucher noch
eine Uberraschung vorbereitet und die
Wimmer Band engagiert, die das Publi-
kum zum Tanzen und Schunkeln brach-
te. Sodann wurde die Tanzflache er6ffnet
und statt eines professionellen DJ’s legte
unsere Jugend auf. Und dies mit einem
groBen Erfolg, denn selten hat man so
viele Menschen auf der Tanzflache bis
spat in die Nacht gesehen! Ein groBer
Dank fir euren Einsatz!

Kirmessonntag

Da weder Kranzniederlegung noch Gottes-
dienst am friihen Morgen auf uns war-
teten, wurde der dritte Tag erst recht
spat mit den Klangen des Tambourcorps
,Rheintreue Biderich” eingelautet. Ob
sie noch mehr oder weniger verschlafene
Schitzen mit frohlichem Spiel wecken
mussten, wissen wir nicht, aber Uber
den musikalischen Besuch freut sich ein
jeder. Um 12:00 Uhr trafen sich zahl-
reiche Schitzen im Festzelt zu einem
gemeinsamen Mittagessen, das erstmals
aus der Kiche unseres Protektors, Gui-
seppe Saitta, geliefert wurde. Mit kost-
lichen Pasta Gerichten starteten wir bes-
tens in den Kirmessonntag. Ein groBes
Dankeschoén an Giuseppe und sein Team
flr die prima Organisation!

Anders als im Vorjahr, als der Umzug wet-
terbedingt komplett ausgefallen ist, lach-
te die Sonne vom Himmel. Und so mach-
te sich der lange Lindwurm an Schitzen
und Musikern auf den Weg durch das
Dorf mit der Kirche auf der Léricker Stra-
Be als Ziel. Dort sind derweil zahlreiche
Ehrengéste eingetroffen, um von dort die
Kénigsparade zu begleiten. BegriiBt vom
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1. Chef verweilten unsere Gaste bei Kaf-
fee, Kuchen und Kaltgetranken, freuten
sich dann sehr, als unsere Koénigspaare
dort ihre Aufwartung machten und wenig
spater Oberst Johannes Adams melden
konnte, dass das Regiment zu Ehren
der Koénigspaare zur Parade vollzahlig
angetreten ist. Zahlreiche Besucher als
Zaungaste verfolgten das Spektakel und
sparten nicht mit Beifall fiir die Kdnigs-
paare sowie elegant gekleideten Paare
des Hofstaates.

Nun stand noch der Kénigsehrenabend
auf dem Programm. Der H®6hepunkt
neben dem groBen Festumzug fir die
Konigspaare. Der 1. Chef, Thomas Hum-
melsbeck, konnte viele Gaste aus den
benachbarten Vereinen sowie Vertreter
des offentlichen Lebens begriiBen. Aber
vor den Gasten gilt der erste Willkom-
mensgruf3 traditionell den Majestaten.
Das offizielle Programm startete mit der
Verleihung des Stadtkdnigsordens. Der
geht Ublicherweise immer an den Regi-
mentskonig bzw. in diesem Jahr an die
Regimentskonigin. Die Ordensverleihung
Gbernahm Bezirksblrgermeister Rolf
Tups in Vertretung fir den Oberbirger-
meister Dr. Stephan Keller. In einer lau-
nigen Ansprache llftete er schnell das
Geheimnis Gber den neuen Ordenstrager
und vergal3 nicht, sich bei der Léricker
Schitzenfamilie fur ihren gesellschaft-
lichen Einsatz im und fir den Stadtteil
Lorick zu bedanken.

Es schloss sich das GruBwort unseres
Prases Reiner Spiegel an, der sein zwei-
tes Schutzenfest in seiner Funktion als
Prases mitfeierte. Man muss ihn erlebt
haben, um nachzuvollziehen, wie er mit
Uberzeugung und den richtigen Worten
alle Gaste in seinen Bann zog. Unsere
Kirchenvertreter haben es nicht leicht

in dieser Zeit, so dass der stehende Ap-
plaus am Ende seiner Ansprache sicher-
lich eine Wohltat war.

Aber dann waren die letzten Minuten
im ,,Kénig sein® far Martin und seine
kdnigliche Hoheit und Begleiter Moritz
endgiiltig gezahlt. Aber auch die Jung-
schitzenkonigin Rebekka mit ihrem Be-
gleiter Chris sowie der Pagenkdnigin |da
mit ihrem Begleiter Hendrik war ob dem
bald abrupt endenden Konigsjahr, die
Wehmut anzusehen. Bevor es aber an
der Zeit war, die Kénigspaare zu verab-
schieden, stand noch der Ehrentanz aller
Koénigspaare, des Hofstaates sowie des
Vorstandes an.

Zunéachst stellte Thomas Hummelsbeck
die Pagenkdnigin lda Wendel mit ihrem
Begleiter Hendrik dem Publikum vor und
bedankte sich fir das am nachsten Tag
endende Regimentsjahr. GroBer Applaus
war den beiden sicher!

Dann war die Zeit des Abschiedes fir
das Jungschiitzenkdnigspaar gekommen.
In einer launigen Ansprache lie der 2.
Chef, Stephan Speit, die Koéniginnen-
zeit von Rebekka Revue passieren und
sprach ein groBes Lob fir ihren Einsatz,
nicht nur an den Schiitzenfesttagen, son-
dern insbesondere auch fir ihre Rolle als
,Chefin® des Festbuchteams aus. Diese
Zeremonie begleitete der gesamte Hof-
staat, in dem er die Aufstellung hinter
den Koénigspaaren nahm. Aber auch die
Jungschitzen bildeten im Mittelgang ein
beeindruckendes Spalier fir ,ihre” Ko-
nigin und der groBe Beifall aller Léricker
Schitzen und der vielen Gaste war ver-
dient.

Danach war nun unser groBer Kénig Mar-
tin mit seinem Begleiter Moritz an der
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Reihe. Die Verabschiedung und Laudatio
Ubernahm der 1. Chef, Thomas Hum-
melsbeck. Thomas Hummelsbeck blickte
nochmal auf die Entstehung der Koénigs-
wirde zuriick. Insbesondere bedankte er
sich bei der Loricker Schitzenfamilie fur
den grandiosen Krénungsabend im Vor-
jahr am Kirmesmontag und wie selbst-
verstandlich die beiden als Kénigspaar
gefeiert und durch das Koénigsjahr ge-
tragen wurden. Auch erinnerte Thomas
an die vielen Begegnungen im Jahresver-
lauf und die doch manchmal noch gro-
Ben Augen von Besuchern der Paraden
in anderen Stadtteilen, wenn Martin und
Milster Hand in Hand die Parade abnah-
men. Auch fand er noch schéne Worte
Uber die groBartige Unterstlitzung seines
Hofstaates sowie der Kdénigskompanie 3.
Jager bei der Errichtung der Residenz,
die treffenderweise besser Hofburg ge-
nannt wird. Viele Tage intensiver Arbeit
wurden dort investiert, aber immer ver-
bunden mit fréhlichen Abenden nach ge-
taner Arbeit.

Nachdem Martin dann vom groBen Koé-
nigssilber befreit wurde, holten sich bei-
de den verdienten und lang anhaltenden
Beifall der versammelten Loéricker Schiit-
zenfamilie und der zahlreichen Gaste fur
ihre Regentschaft ab. In seinem Schluss-
wort bedankte sich Kénig Martin bei all
denen, die ihn und Moritz in dieser Zeit
so engagiert und freundschaftlich beglei-
tet haben. Vor allem fand er viele Worte
der Dankbarkeit fur die Loricker Schiit-
zenfamilie. Angefangen beim Hofstaat,
dem Jungschiitzen- und Pagenkoénigs-
paar, sowie seiner Kompanie und dem
Vorstand.

Ein wunderbarer Abend neigte sich dem
Ende, aber beendet war dieser doch noch
nicht ganz, denn natirlich freuten sich

die zahlreichen Gaste darauf, nach dem
offiziellen Teil, auf der Tanzflache zur
Musik unseres DJ’s Bulle, sich die Beine
vertreten zu kénnen.

Kirmesmontag

Der letzte Tag des Schiitzenfestes tragt
auch intern die Bezeichnung ,Tag der
Schitzen®, da man sich schon zum
Frihstlck oder Brunch im Festzelt trifft
und dieses erst wieder verlasst, wenn der
neue Regimentskdnig zu seiner Residenz
begleitet wird. Dazwischen liegen einige
Stunden, in denen viele die Gelegenheit
nutzen, ber Kompaniegrenzen hinweg,
Kontakte zu pflegen, einen flotten Skat
zu spielen oder den SchieBwettbewerben
um Preis- und Kénigsvogel zu folgen. Bei
schonem Wetter immer ein toller und
gemditlicher Tag im Kreise der Loricker
Schiitzenfamilie und so manch einer
freute sich darauf, einmal durchatmen
zu kdénnen.

Fur den Vorstand ist es aber nur dann
ein entspannter Tag, wenn ihm die Mel-
dung mindestens eines ernsthaften Ko-
nigsaspiranten vorliegt. Das war im Jahr
2024 Gott sei Dank der Fall, auch wenn
die Meldung(en) erst sehr spat kamen
und so konnte auch der Vorstand einen
schénen Kirmesmontag begehen. Die
wichtigste Nachricht gleich zu Beginn
des Tages: es sollte trocken, warmer und
sonnig werden!

Die SchieBwettbewerbe begannen mit
dem Kampf um die Wirde des ,,K6nigs
der Koénige". In Anbetracht der Tatsa-
che, dass es mindestens einen Koénigs-
aspiranten gab, waren auch alle ehema-
ligen Regimentskdnige mit Eifer dabei.
Die Konigsplatte war gut vorbereitet
und hielt zahlreichen Schissen stand.
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Kostensicherheit mit Festpreis

Geschwindigkeit durch hohen

Vorfertigungsgrad

Nachhaltig & Einhaltung von QNG mdoglich

Flexible Grundrisskombinationen
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Oder direkt kontaktieren per Mail:




Wir sehen
mehr als Bilder.

DIAGNOSTIK MIT HERZ UND VERSTAND -
KOMPETENT & MENSCHLICH.

STITUT

ROENTGENINSTITUT.DE

Schlussendlich gelang der Kameradin
Isabel Schiler von den Loricker Madels
der finale Schuss und somit gibt es erst-
mals in der Geschichte eine ,,Koénigin der
Konige bzw. Majestaten®.

Tradition ist es auch, dass sich die Lori-
cker Schitzenkinder auf dem Festplatz
zum Kirmesrundgang treffen. So ver-
gniigten sich die Kinder auf dem Kin-
derkarussell, beim Pfeilwerfen, an der
SchieBbude und leider nicht wie sonst
auf dem Autoscooter, der leider abgesagt
hatte. Unterstiitzt wurde der Rundgang,
wie in jedem Jahr, von den Schaustellern
durch ermé&Bigte Preise. Ermoglicht wird
dieser aber erst durch die Hutsamm-
lungen in den Kompanien zum Start
des Schiitzenfestes. Da kommen immer
einige Euros zusammen, die dann als
Kirmesgeld fir die Kinder, den Kirmes-
rundgang und fir Getranke nach den
Umziigen genutzt werden. Nur so kénnen
wir es uns in Lorick erlauben, die Pagen
und Amazonen vollstandig beitragsfrei zu
halten, aber dennoch ein interessantes
Programm fir die Jingsten auf die Bei-
ne zu stellen. Aber nicht nur die Pagen
unternahmen einen Kirmesrundgang,
nein, fast alle Schitzen gingen ebenfalls
gemeinsam auf Tour und belagerten die
Fahrgeschafte und Buden!

Nachdem der Kirmesrundgang fiir die
Pagen beendet war, stand fir diese
der Hohepunkt des Tages auf dem Pro-
gramm: Die Kronung des neuen Pagen-
kdnigs oder der neuen Pagenkoénigin.
Der 1. Chef Thomas Hummelsbeck zog
einen Spannungsbogen und kam Schritt
flr Schritt der Lésung des Ratsels naher.
Wird es ein Madchen oder wie im Vorjahr
ein Junge? Eng beieinander lagen viele
Ergebnisse. So gab schlieBlich ein ein-
ziger Ring den Ausschlag zu Gunsten von

Solenne Weis. Ihre Freude war groB, aber
natlrlich auch bei ihren Eltern, Martin
und Danielle.

Es wartete noch die Entscheidung um
die Jungschitzenkdnigswirde und es
galt noch, die Frage nach dem neuen
Regimentskénig zu beantworten. Aus
der wieder groBer gewordenen Schar der
fast 30 Jungschiitzenlnnen gab es im
letzten Jahr eine Aspirantin und einen
Aspiranten. Gro3 war die Freude bei der
Marinekompanie, die nach langen Jahren
mit Jonas Beuse und einem intensiven
SchieBen unter groBem Jubel die Kénigs-
platte von der Stange fegte. Mit Jonas
freuten sich seine Eltern, Martin und
Elke sowie die drei Briider, ebenfalls alle
Mitglieder der Marinekompanie. Nach-
dem sich die Aufregung um den neuen
Jungschitzenkonig gelegt hatte, stellten
sich viele die Frage, wer denn nun wohl
als nachstes an den Schief3stand gerufen
wirde. Denn das ist in aller Regel der
neue Regimentskonig.

Im Verlaufe des Tages hatte es nicht we-
nige ,todsichere” Tipps gegeben. Als-
dann liftete der 1. Chef das Geheimnis
und es sollte ein weiteres, spannendes
Duell um die Kdnigswirde werden. Denn
Martin Johnen von der Marinekompanie
sowie Sebastian Baier von der Schiess-
gesellschaft hatten sich gemeinsam ge-
meldet und gleich mitgeteilt, ein ,,Kamp-
schieBen” abzuhalten. Und so traten
beide abwechselnd an den SchieBstand
und es dauerte eine halbe Stunde, bis
beim finalen Schuss von Martin Johnen
die Platte fiel. GroBer Jubel bei allen Be-
teiligten und eine glickliche, neue Regi-
mentskonigin Stephanie.

Bevor dann am Abend im Festzelt die
neuen Majestaten feierlich gekront wur-
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den, stand die Verleihung der Pokale an
die Pagen und Amazonen an. Sie platzen
fast vor Stolz, wenn sie vor der groBen
Kulisse am Montagabend ihre Medaillen
oder Pokale ausgehandigt bekommen.
Nachdem dann auch alle SchieBpreise
vom nachmittaglichen Preisvogelschie-
Ben verteilt und samtliche Pokale ber-
reicht waren, konnten dann auch endlich
die neuen Majestaten mit den auBeren
Zeichen ihrer Konigswiirde ausgestattet
werden.

Vorgestellt wurde zunachst die am Nach-
mittag bereits gekrénte Pagenkdnigin
Solenne Weis, nun auch mit Begleitung
Marius Wendel an ihrer Seite.

AnschlieBend (bernahm Stephan Speit
die Krénung des neuen Jungschiit-
zenkdnigs Jonas Beuse flir das Jahr
2024/2025. Eine Begleitung konnte Jo-
nas noch nicht présentieren, versprach
aber, dass sich dies im Koénigsjahr defini-
tiv noch andert.

Die Krénung des neuen Regimentskonigs,
Martin Johnen, lag in den H&nden von
Thomas Hummelsbeck, der sich sichtlich
auf diese Aufgabe freute. Begleitet wird
Martin von seiner Ehefrau Stephanie.
Thomas kam auf das Zustandekommen
der Koénigsmeldung zu sprechen und be-
richtete von einem nachtlichen Anruf des
Schwagers der beiden Koénigsanwarter,
Armin Gerz. Er hatte seine beiden Schwa-
ger dazu ermuntert, auf den Regiments-
kdnigsvogel zu schieBen, wobei er sich
selbst lieber im Hintergrund halten wollte.
Beides ist ihm gelungen.

Mit groBem Applaus der Léricker Schit-
zenfamilie erhielten Martin und Stepha-
nie die auBeren Zeichen der Koénigswirde
und lieBen sich gebihrend feiern.

Den Abschluss des offiziellen Teils des
Schiitzenfestes bildet traditionell der
Zapfenstreich. Organisiert vom Offiziers-
corps und geleitet vom Oberst des Re-
gimentes, Johannes Adams. So wurde
auch der letzte Kirmestag noch ein Erfolg
und bis 1:00 Uhr erfreute das DJ-Team
von den Audiohelden mit tanzbarer Mu-
sik, was viele noch fleiBig nutzten. Aber
danach war noch lange nicht Schluss.

Erst gab es noch mit Musik aus der Kon-
serve die obligatorische ,Reise nach Je-
rusalem” und als man sich sicher sein
konnte, dass die Vorhut alles organisiert
hat, ging es zu einem Hinterhof auf der
BonifatiusstraBe, wo bei mehreren Rie-
senpfannen Rosmarinkartoffeln, Bier,
Kaffee oder anderen Kostlichkeiten noch
bis zum frithen Morgen das Schitzenfest
ausklang. So endete ein ausgesprochen
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harmonisches, mit vielen H&hepunkten
gespicktes und sicherlich auch besonde-
res Schitzenfest, fiir nicht wenige aller-
dings erst bei Sonnenaufgang. Man glaubt
gar nicht, wie viele Menschen zu so spater
Stunde noch im Dorf unterwegs sind

Vielen Dank an die vom Larm genervten
Anwohner, dass sie auch im Jahr 2024
so viel Verstandnis fir das Feiervolk auf-
brachten und so einem wunderbaren
Schiitzenfest das verdiente Finale nicht
verdarben!

Zum Schluss noch ein groBes Danke-
schén an unseren Zeltwirt Petros und
sein Team. Seit 2017, gemeinsam mit
Klaus Unterwainig, unsere treuen und

verlasslichen Partner bei allen Festen
der Loéricker Schitzen. Wir sind sehr froh
Uber diese Partnerschaft im Linksrheini-
schen und sagen danke flr das immer of-
fene Ohr und die groBartige Vorbereitung
und Organisation der Feste. Aber vor
allem auch fir jederzeit kaltes Bier und
das hervorragende und immer freundli-
che Bewirtungsteam!

Fir 2025 winschen wir uns wieder das
berithmte Loricker Kirmeswetter, Harmo-
nie sowie viele Besucher auf einem hof-
fentlich gut bestiickten Festplatz und bei
den Veranstaltungen. Auch dieses Schiit-
zenfest wird bestimmt wieder besonders.

Thomas Hummelsbeck



% Namen und Zahlen %

Altestes Mitglied:
Altester, aktiver Regimentskénig: Willi Speit
133. Regimentskoénig (in 156 Jahren): Martin Johnen

Regimentskonige, die auch Jungschiitzenkonige waren:

Jungschiitzen
Gerald Becker 1971 und 1975
Michael Fischer 1986
Jirgen Heusener 1987
Thomas Hummelsbeck 1982
Christian Kasber 1995 und 1998
Christoph Klinkhammer 1996
Sebastian Eisheuer 2007
Philipp Meseck 2006 und 2011
Martin Weis 2015
55. Jungschiitzenkoénig (in 56 Jahren): Jonas Beuse

Jungschiitzenkdnige, die auch Pagenkénige waren:

Pagen
Hans-Willi Eisheuer 1970
Stephan Speit 1980
Eric Hengesbach 1985
Markus Bommes 1990
Mario Baum 1993
Oliver Mohker 1992
Johannes Adams 1994
Sebastian Eisheuer 1997
Pascal Pickert 2001
Marco Eisheuer 2000
Sebastian Eisheuer 1997
Mirjam Hasan-Feldschen 2007
Katrin Honert 2004
Sabrina Fischer 2008
Leona Wendel 2015

Will Speit geb. 1934

(1965 — 1966)

Regiment

1985
1989
1992
2003 und 2014
2005
2008
2009
2013
2022

Jungschiitzen

1979
1988
1990
1994
1999 und 2002
2001
2000 und 2003
2007
2005
2008
2009
2012
2013
2017
2022

% Namen und Zahlen %

Regimentskonige, die noch aktiv in der Schiitzenbruderschaft Lorick sind

Willi Speit (1965, 1978, 2006), Alfred Wahle (1969, 1982), Gerald Becker (1985),
Wolfgang Kuck (1986), Bernd Bommes (1987), Mike Fischer (1989), Uwe Velten
(1990), Thomas Fischer (1991), Norbert Mischke (1994), Paul Adams (1997),
Hartmut Grohnert (1998), Karl-Heinz Dahners (1999), Johannes Nakaten (2000),
Jorg Hartmann (2002), Thomas Hummelsbeck (2003, 2014), Christian Kasber
(2005), Arnold Stender (2007), Christoph Klinkhammer (2008), Sebastian Eisheuer
(2009), Thomas Koéhler (2010), Dirk Waltemode (2011), Michael Steinke (2012),
Philipp Meseck (2013), Franz-Peter Meuser (2015), Felix Menke (2016), Michael
Wagner (2017), Kurt Feller (2018), Isabel Schiiler (2019), Martin Weis (2022),
Martin Milster (2023), Martin Johnen (2024)

Regimentskénige in zwei Schiitzenvereinen

Andreas Laveaux (Hubertus) 1967 Lorick 1985 Meerbusch-Buiderich
Bernd Bommes (Marine) 1987 Loérick 2002 Flehe

Vornamen der 122 Loéricker Regimentskoénige

25-mal: Heinrich oder Heinz

11-mal: Wilhelm oder Willi

8-mal: Peter, Johann oder Johannes

b-mal: Franz

4-mal: Hubert, Josef, Thomas

3-mal: Karl, Martin

2-mal: Alfred, Alois, Anton, Arnold, Balthasar, Bernhard, Christian, Ferdi, Fritz,
Ginter, Hans, Hermann, Karl-Heinz, Michael

1 mal: Addi, Adolf, Bernd, Carl-Josef, Christoph, Cornelius, Dirk, Felix,
Franz-Peter, Georg, Gerald, Gerhard, Hajo, Hartmut, Helmut, Isabel,
Jorg, Jurgen, Konrad, Kurt, Leopold, Lothar, Mike, Norbert, Paul,
Philipp, Sebastian, Stephan, Uwe, Wolfgang

Statistik der Loricker Schiitzengesellschaften

SchieBgesellschaft
Scheibenschiitzen
Marinekompanie

Loricker Jonges

Loricker Schitzenfreunde

94 Schitzenfeste 25 Regimentskdnige
88 Schiitzenfeste 20 Regimentskonige
88 Schiitzenfeste 16 Regimentskonige
75 Schitzenfeste 10 Regimentskdnige
52 Schitzenfeste 5 Regimentskdnige
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Fidele Loricker
Léricker Madels
3. Jagerkompanie

49 Schitzenfeste
17 Schitzenfeste
10 Schiitzenfeste

8 Regimentskonige
1 Regimentskonig
2 Regimentskdnig
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1949

1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958
1959

1960
1961
1962
1963
1964
1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986

Regimentskonigspaare nach 1949

Peter Wellmanns und Marlis Deuster

Hermann und Cecilie Jaspers
Willi und Kathe Hermes

Franz und Annemie Heindl
Heinrich und Katharina Pfeiffer
Leopold und Elisabeth Becker
Heinrich und Christine Hermes
Heinrich und Anna Dahmen
Josef Dahmen und Christel Kamp
Franz und Ina Hummelsbeck
Heinrich und Elisabeth Fragen

Gunter und Clare Laupichler

fiel das Schiitzenfest wegen Polio aus
Peter und Doris Krumholz

Heinrich und Mariechen Kels

Willi und Gertrud Tups

Willi und Erika Speit

Franz und Christine Dietz

Andreas und Marianne Laveaux

Josef und Anna Fragen

Alfred und Kathe Wahle

Adolf und Katharina Berghauser
Peter und Fine Bauer

Heinz und Elisabeth Bommes
Helmut und Marianne Vossen
Hans und Grete Adams

Fritz und Ulla Manert

Hans und Elisabeth Kamp
Peter und Fine Brockers

Willi und Erika Speit

Ferdi und Vera Honert

Heinz und Ingrid Heusener

Heinz und Gaby Heger

Alfred Wahle und Franzi Schumacher
Heinz und Marianne Greven
Karl-Heinz und Anneliese Belger
Gerald und Uschi Becker

Wolfgang und Rita Kuck

Loricker Jonges

Marine Heimattreue

Marine Heimattreue
Hubertus Scheibenschiitzen
Hubertus Scheibenschiitzen
SchieBgesellschaft
Hubertus Scheibenschiitzen
Hubertus Scheibenschiitzen
Loricker Jonges

Loricker Jonges
SchieBgesellschaft

Marine Heimattreue

Sappeurcorps Lorick
SchieBgesellschaft

Loricker Jonges
SchieBgesellschaft
Hubertus Scheibenschiitzen
Hubertus Scheibenschiitzen
Loricker Jonges
SchieBgesellschaft

Marine Heimattreue

Marine Heimattreue

Marine Heimattreue
SchieBgesellschaft
Hubertus Scheibenschiitzen
Loricker Schitzenfreunde
Hubertus Scheibenschiitzen
Marine Heimattreue
SchieBgesellschaft
SchieBgesellschaft

SchieBgesellschaft
SchieBgesellschaft
SchieBgesellschaft
Loricker Jonges

SchieBgesellschaft
Fidele Loricker

SchieBgesellschaft
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1987
1988
1989

1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999

2000
2001
2002
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009

2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017
2018
2019
2020

2021
2023
2024
2025

Regimentskonigspaare nach 1949

Bernd und Hedi Bommes
Lothar und Marga Fischer
Mike und Sandra Fischer

Uwe und Regina Velten

Thomas und Petra Fischer

Jurgen Heusener und Andrea Bora
Addi und Gisela Klinkhammer
Norbert und Angelika Mischke
Hajo und Edith Méhker

Heinz und Ulla Jirgens

Paul und Monika Adams

Hartmut und Karin Grohnert

Kalli und Clare Dahners

Johannes und Cacilia Nakaten
Gulinter und Bettina Aufmbruch

Jérg Hartmann und Dagmar Priestley
Thomas und Roswitha Hummelsbeck
Ferdi und Vera Honert

Christian und Anja Kasber

Willi und Erika Speit

Arnold und Uschi Stender

Christoph Klinkhammer und Brigitte StrauB
Sebastian Eisheuer und Marijke-Lena Meseck

Thomas Koehler und Wiltrud Eisheuer
Dirk und Petra Waltemode

Michael Steinke und Gefion Harig
Philipp Meseck und Corinna Roes
Thomas und Roswitha Hummelsbeck
Franz-Peter Meuser und Ulrike Linz
Felix Menke und Lucienne Dornbusch
Michael Wagner

Kurt und Barbara Feller

Isabel Schiler und Oliver Méhker
Isabel Schiiler und Oliver Méhker

Isabel Schiler und Oliver Méhker
Martin und Danielle Weis

Martin Milster und Moritz Schiiler
Martin und Stephanie Johnen

Marine Heimattreue
SchieBgesellschaft
Hubertus Scheibenschiitzen

Marine Heimattreue
Hubertus Scheibenschitzen
SchieBgesellschaft

Loricker Jonges

Loricker Schitzenfreunde
Hubertus Scheibenschiitzen
Loéricker Schitzenfreunde
Fidele Loricker

Loricker Jonges

Loricker Jonges

Fidele Loricker
SchieBgesellschaft

Hubertus Scheibenschitzen
Fidele Loricker
SchieBgesellschaft

Marine Heimattreue
SchieBgesellschaft

Loricker Jonges
SchieBgesellschaft

St. Hubertus-Scheibenschitzen

St. Hubertus-Scheibenschitzen
SchieBgesellschaft
Loéricker Schitzenfreunde
SchieBgesellschaft

Fidele Loricker

Fidele Loricker

3. Jagerkompanie
Loéricker Schitzenfreunde
Fidele Loricker

Loricker Madels

Loéricker Madels

Loricker Madels
Fidele Loricker
3. Jagerkompanie
Marine Kompanie
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Willi Speit — 75 Jahre Mitglied der Bruderschaft

Im Juli 2024 vollendete Willi Speit sein
90. Lebensjahr und im Januar dieses Jah-
res wurde er von der Generalversammlung
der Loricker Schiitzen fur 75 Mitglied-
schaft in der Bruderschaft geehrt.

Willi Speit ist bei den Léricker Schitzen
ein regelrechtes Phanomen, denn seit
Jahrzehnten, genauer gesagt seit seinem
Eintritt im Jahre 1950 ist er aktiv und
engagiert an der Entwicklung der Lori-
cker Schitzenbruderschaft in den unter-
schiedlichsten Rollen und Amtern betei-
ligt. Er ist inzwischen altester Schitze des
Regiments und sein erstes Regierungs-
jahr als Regimentskdnig war zu einer Zeit
(1965-1966), als die Halfte der heutigen
Schiitzen noch nicht geboren war.

Willi Speit als junger Schiitze

Im Bewusstsein der Loricker Schiitzen
ist Willi Speit immer schon in der einen
oder anderen Funktion im Vorstand ak-
tiv gewesen und hat meist gleichzeitig
mehrere wichtige Rollen und Funktionen
im Schitzenwesen in Lérick innegehabt.
Angefangen hat seine Laufbahn als ak-
tiver Schitze im Jahre 1950, als er als
sechzehnjahriger — das war das damalige
Mindestalter — in die Schiessgesellschaft
eintrat. Gleich in seiner ersten Kompa-
nieversammlung machte man ihn zum
Schriftfihrer der Gesellschaft.

Die Schiessgesellschaft hatte zu dieser
Zeit eine Doppelspitze, namlich den
1. Vorsitzenden Michael Kels und den
Hauptmann Heinrich Kels. Diese beiden
fuhrten den jungen Willi schnell in die
Verantwortung, so dass er sogar Mitte

der 50er Jahre schon einmal fir zwei
Jahre  kommissarischer  Schriftfiihrer
des Hauptvereins wurde. Dort arbeite-
te er als junger Schitze zusammen mit
alten, ehrwiirdigen Mannern einer ganz
anderen Schiitzengeneration: Hubert
Hermes (1. Vorsitzender), Michael Kels
(2. Vorsitzender), Heinrich Dahmen (1.
Kassierer). Da ihm seine Ehrenamter
nach eigenem Bekunden nie als Arbeit
vorkamen, sondern ihm im Gegenteil
sogar Freude machten, ergab sich fast
zwangslaufig, dass ihm zunachst in sei-
ner eigenen Gesellschaft und spater in
der Bruderschaft weitere verantwortliche
Amter angetragen wurden.
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Willi Speit als Schiitze in
vielen Schiitzenamtern

Beim Uberblick tiber die vielen verschie-
denen Amter, die Willi in den letzten 75
Jahre ausiibte, ist man wegen der Vielfalt
zunéachst einmal erstaunt und verwirrt zu-
gleich. Der Jubilar selbst wundert sich bei
der Betrachtung und stellt nachdenklich
fest: ,,Das ist ein ganzer Haufen! Soviel
ist mir das gar nicht vorgekommen®. Bei
naherer Analyse lasst sich jedoch Licht
ins Dunkel bringen, denn sein ehrenamt-
liches Engagement kam in den wesentli-
chen folgenden Gemeinschaften zugute:

e Schiessgesellschaft Lorick

e Schitzenbruderschaft Loérick

e Jungschitzen Lérick und
Jungschitzen linksrheinisch

e Pfarrgemeinde Lorick

e Birgerverein Lorick

Ehrendmter und Funktionen

Schiessgesellschaft

e 1.Schriftflihrer1950-1962

e 1.Geschaftsfiihrer1962-1972
e Hauptmann1972-1999

e Ehrenhauptmannseit 1999

Jungschiitzen

e Jungschitzenbetreuer Lorick
1971-1980, 1984-1993

e Vorsitzender der Interessengemein-
schaft Linksrheinischer Jungschitzen
1985-1992

e Ehrenjungschitze (,,Ehrenjung-
schitzenpapa®) seit 1993

Regiment

e 1.Kassierer 1964-1976
2.Chef 1976-1995

1.Chef 1995-2004
Ehrenvorstandsmitgliedseit 2004

griin

erleben

Konigsjahre
e Kompaniekodnig der Schiessgesell-
schaft1963/1964

e Regimentskonig | 1965/1966
e Regimentskonig I1 1978/1979
o Regimentskénig |1l 2005/2006 YCor

Pfarrgemeinde

»,Maria, Hilfe der Christen*

e Mitglied des Pfarrgemeinderats
1981-1989

Biirgerverein Lorick
e Mitglied des Vorstands1977-2003

Da er viele Amter und Funktionen auf
sich vereinte, kam es immer wieder zu
bemerkenswerten Uberschneidungen.
Ende der 80er beispielsweise (bte er
sechs (!) verschiedene Amter gleichzeitig
aus:

e Hauptmann der Schiessgesellschaft

e Jungschitzenbetreuer Lorick

e Vorsitzender der linksrheinischen
Jungschitzen

e 2. Vorsitzender der Schitzen-
bruderschaft

e Mitglied im Pfarrgemeinderat

e \Vorstandsmitglied im Birgerverein
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Comtoise Uhren Museum
Antike Uhren/Grossuhren Manufaktur
Meisterwerkstatt fir antike Uhren

Thomas u. Angelika Deckert GbR.
Bonifatiusstr. 61

40457 Dusseldorf-Alt Lorick

Tel : +49-211-33 45 45

Fax: +49-211-33 39 45

Werkstatt direkt:
Tel. 0211 - 53 81 53 98

e-mail: deckert@comtoise.de
web: www.comtoise.com
web: www.comtoise.info
web: www.comtoise.biz

web: www.antikuhrmeister.de

Comtoise Uhren Online Museum
www.morbier-clocks.de

Ob Armband- oder Taschenuhr, Wand-, Stand- und Kaminuhr
Wir reparieren auch lhre mechanische Uhr

HOTEL FISCHERHAUS

Familie No6thel & Team

BonifatiusstraBe 35 « 40547 Dusseldorf
Tel.: 02 11/5979 79 « Email: reservierung @hotel-fischerhaus.info

www.fischerhaus-hotel.de

Schiessgesellschaft

Die Entwicklung der Schiessgesellschaft
in den letzten 75 Jahren ist eng mit dem
Namen und dem Einsatz von Willi Speit
verbunden. Zunachst hatte er als Schrift-
fihrer (1950-1962), spater als Ge-
schaftsfihrer (1962-1972) zusammen
mit seinem Onkel Heinrich Kels in der
Kompaniefiihrung mitgewirkt. Seit dem
Jahr 1972 ist er Hauptmann der Gesell-
schaft, die ihn 1999 zum Ehrenhaupt-
mann ernannte. In dieser Zeit wuchs
die Schiessgesellschaft zur mitglieds-
starksten Gesellschaft der Schitzenbru-
derschaft heran und feierte vier groBe
Jubilaumsfeste: 50jahriges, 75jahriges,
90jahriges und 100jahriges.

Willi hat ein gutes Gespir fiir Kontinui-
tat. Er hat den richtigen Zeitpunkt ge-
funden, sein Amt in jlingere Hande zu
geben, zumal mit Sohn Stephan ein
geeigneter Nachfolger gefunden wurde,
der mittlerweile auch schon seit ber 25
Jahren Hauptmann der Gesellschaft ist.

Jungschiitzen

In zwei Epochen hat Willi Speit in Lérick
als Jungschitzenbetreuer gewirkt. In den
siebziger Jahren des vergangenen Jahr-
hunderts(!) hat Willi den damaligen Jung-
schitzenbetreuer Heinz Bommes bei der
Einrichtung und Foérderung einer Jung-
schitzenabteilung tatkraftig unterstitzt.
Die bemerkenswerten schieBsportlichen
Erfolge dieser Truppe bei den Wettbewer-
ben der Disseldorfer Jungschitzen leg-
ten den Grundstock fir eine erfolgreiche
Jugendarbeit. Von vornherein ging es den
Verantwortlichen darum, die Jugendli-
chen in den Kreis der alteren Schitzen
zu integrieren und das Zusammenwirken
von Alt und Jung zu erméglichen.

In den achtziger Jahren war Willi zusam-
men mit Kalla Belger und Hans Velten
verantwortlich fir die groBte Jungschit-
zenabteilung, die Lorick je hatte. Wie in
der Schiessgesellschaft hat er es auch
bei der Jugend verstanden, sie fir eine
Sache zu begeistern und zum Mitma-

91
St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V. :I



Peter Jung

seit 1934

Den letzten Weg wiirdevoll gestalten
Wir sind immer fiir Sie da.

L /77

Durchfithrung aller Bestattungsarten nach thren Wiinschen
Uberfiihrungen im In- und Ausland

Erledigung aller Formalitdten

Blumenbestellung, Sargdekorationen und Kranze etc.
Gestaltung und Druck von Trauerbriefen und Anzeigen
Bestattungsvorsorge

Auf Wunsch kommen wir auch zu Ihnen ins Haus.

Peter Jung GmbH

Geschaftsfiihrer: Iris Le Briin

Bestattungsunternehmen

Nikolaus-Knopp-Platz 37  Tel: 0211-501553  jung@bestattungen-heerdt.de
40549 Dusseldorf Fax: 0211-5047899  www.bestattungen-heerdt.de

%H. KASBER

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

CHRISTIAN KASBER

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU
KLIXDORFER STR. 10, 47906 KEMPEN

4 CH.KASBER@WEB.DE

Wir sind ein innovatives, familidres Unternehmen mit Liebe zum Detail.
Am linken Niederrhein beheimatet, setzen wir jeden Tag mit Phantasie und Liebe
Projekte um, die wir gemeinsam mit unseren Kunden geplant und gestaltet haben.

chen zu animieren. Am starksten dirf-
te dabei sein eigenes Vorbild gewirkt
haben, wenn er Woche fiir Woche zum
UbungsschieBen, zum FuBballturnier,
far Jungschitzenversammlungen oder
Vorbereitung von Jungschiitzenballen zur
Verfigung stand. Viele seiner ehemali-
gen Jungschiitzen zehren noch heute von
dieser Zeit und zahlen ihren Dank durch
eigenes Engagement zurick.

Vorstand der Schiitzenbruderschaft

Nach dem Tod von Hubert Hermes im
Jahre 1964 wurde die Spitze der Bruder-
schaft neu formiert und Willi Speit als 1.
Kassierer neben Josef Dahmen (1. Vor-
sitzender), Willi Tups (2. Vorsitzender)
und Carl-Gunter Knopp (1. Schriftfihrer)
gewahlt. Seit diesem Januartag ist Willi
Speit ununterbrochen Mitglied des Vor-

&Sehsﬁm‘. s Schitzenbrud \\'
Dii idoﬁ_[jﬁck 1869 eV

standes, in dem er 1976 das Amt des
2. Vorsitzenden und schlieBlich seit
1994 das Amt des 1. Vorsitzenden ein-
nimmt. Die Zeichen waren in dieser Zeit
auf lange Amtsperioden eingestellt, denn
mit Josef Dahmen, dem 1. Vorsitzenden
von 1964 bis 1994, arbeitete er 30 Jah-
re und mit Heinz Jurgens, der 1976 als
2. Schriftfihrer aufgenommen wurde,
28 Jahre zusammen. In dieser langen
Zeit hat sich Willi besonders um die Re-
gimentskonige gekiimmert, denn da die
Meldungen zum Kénigsschuss bei ihm
eingingen war er manchmal der einzige
Eingeweihte. Dies brachte ihm bekann-
termaBen manch schlaflose Nacht, wenn
sich partout kein geeigneter Bewerber
finden lieB. Dabei ging er auch hier mit
gutem Beispiel voran, denn mit seiner
Frau Erika bildete er 1965/66, 1978/79
und 2006/07 das Regimentskdnigspaar.
Willi und Erika Speit wurden mit dieser
dritten Regentschaft zum ersten Schiit-
zenkaiserpaar von Loérick geworden. Im
gesamten Disseldorfer Raum sucht man
solch eine Raritat vergebens.

Pfarrgemeinde und Biirgerverein

Wer so lange Jahre im Vorstand mitarbei-
tet und die Gemeinschaft nach auBen
reprasentiert, kommt schon von Amts
wegen in Verbindung mit anderen wich-
tigen Gemeinschaften und Institutionen
des Ortsteils. So war Willi von 1977 bis
2003 Mitglied im Vorstand des Burger-
vereins Lorick. Auch in der Pfarre ,Maria,
Hilfe der Christen’ hat er im Pfarrge-
meinderat aktiv mitgewirkt. Wenn auch
offiziell seine aktive Tatigkeit (1981-
1989) nur acht Jahre wahrte, ist er auch
weiterhin rihriger und unverzichtbarer
Bestandteil der Pfarre und tragt damit zu
den guten Beziehungen von Pfarre und
Bruderschaft bei.
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Willi Speit als Schiitze

In seiner Gber 75jahrigen Mitgliedschaft
war Willi Speit in vielen Amtern und
Funktionen flir die Gemeinschaften in
und um die Schitzenbruderschaft Lorick
tatig. Sein Engagement war dabei niemals
an das Amt gebunden, sondern wo immer
es die Moglichkeit zum Einsatz gab, war
er dabei. Bemerkenswert ist bis zum heu-
tigen Tag die Kontinuitat, mit der er seine
Aufgaben ausfillt und damit Vorbild ist
fur nachfolgende Generationen, die in die
Verantwortung genommen werden.

Als &uBeres Zeichen der besonderen
Anerkennung wurde ihm in einer gro-
Ben Feierstunde mit allen Schiitzen
und Vertretern der Loéricker Pfarre und
des Oberbiirgermeisters vom Diozesan-
bundesmeister das St. Sebastianus Eh-
renschild verliehen. Gleichzeitig wurde

Willi nach 40 Jahren aktiver Vorstands-
arbeit zum Ehrenvorstandsmitglied er-
nannt.

Auszeichnungen

Bruderschaftsorden

Hoher Bruderschaftsorden

St. Sebastianus Ehrenkreuz

Schulterband zum

St. Sebastianus Ehrenkreuz

e zweimal Stadtorden der
Stadt Disseldorf als Regimentskonig
1965/66 und 1978/79

e Den Stadtorden fir seine 3. Regent-
schaft 2006/2007 lieB er an Heinz
Wellmans verleihen

e St. Sebastianus Ehrenschild

In Dankbarkeit, Respekt und Hochach-
tung feiern die Lo&ricker Schitzen ein
ganzes Schitzenleben.

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.



SANKT SEBASTIANUS SCHUTZENBRUDERSCHAFT
DUSSELDORF - LORICK 1869 e.V.

Personlicher Abschied
auf dem Friedhof

Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder

seit dem letzten Schiitzenfest

Klaus Schumacher

Gesellschaft Loricker Schiitzenfreunde
verstorben am 28.06.2024 im Alter von 66 Jahre

Heinz Deuster

Gesellschaft Léricker Jonges
verstorben am 16.07.2024 im Alter von 92 Jahre

Hartmut Grohnert

Schiessgesellschaft 1912
verstorben am 10.12.2024 im Alter von 75 Jahre

Stephan Blobner

Schiessgesellschaft 1912
verstorben am 10.01.2025 im Alter von 77 Jahre

Joachim Pickert
Schiessgesellschaft 1912
verstorben am 25.03.2025 im Alter von 83 Jahre

Dariiber hinaus gedenken wir einem langjahrigen und
besonderen Foérderer unserer Gemeinschaft:

Rolf Friebel
verstarb am 10.04.2025 im Alter von 83 Jahre

DUV’EL Immer fUr Sie da - jeden Tag.
Oberkasseler Str.90, 40545 DuUsseldorf

BESTATTUNGEN 0211-553690 | info@duvel.de
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Am 16. Juli 2024 verstarb unser al-
testes Mitglied Heinz Deuster nach
76 Jahren aktiver Mitgliedschaft in
der Loricker Schutzenbruderschaft
im Alter von 92 Jahren. Seine Be-
erdigung auf dem Heerdter Friedhof
fand mit Beteiligung der Loricker
Schiitzen und allen Fahnenabord-
nungen am 23.7.2024, an seinem
93. Geburtstag statt. Heinz hinter-
lasst die Familie seiner Tochter Sabi-
ne mit Ehemann und Enkelin.

SANKT SEBASTIANUS SCHUTZENBRUDERSCHAFT
DUSSELDORF - LORICK 1869 e.V.

Nachruf Heinz Deuster
23.7.1931-16.7.2024

Heinz Deuster war im Oktober 1948
im Alter von 17 Jahren zweitjlings-
tes Grindungsmitglied der Gesell-
schaft Léricker Jonges und mit ihm
starb nun der letzte Mitgriinder
dieser Gesellschaft. Die Loricker
Jonges waren damals die Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen des
Doérfchens Lérick, die nach dem
2.Weltkrieg mit unverbrauchten
Elan und Lebenshunger das eigene
Leben begannen und sich mit neu-
em Schwung in die altehrwirdige
Loricker Schiitzenbruderschaft ein-
brachten.

Diese Generation wurde als ,,verlore-
ne* oder ,,betrogene Generation* be-
zeichnet, denn ihre Kindheit verleb-
ten sie im dritten Reich und in ihrer
frihesten Jugend begann der 2. Welt-
krieg. Bundeskanzler Helmut Kohl
pragte den Begriff ,,Gnade der spaten
Geburt”, um damit auszudriicken,
dass die zwischen 1928 und 1933
geborenen zu jung waren, um an die
Front geschickt zu werden. Heinz De-
uster war zum Ende des 2. Weltkriegs
14 Jahre und erlebte die Entbehrun-
gen und Note der Kriegszeit hautnah.
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Naturbestattung
im Rhein

o

@ Telefon / WhatsApp
EO=]d 0211-87978860

RHEIN =%

BESTATTUNGEN --5'..1!3{' 24/7 erreichbar

www.rheinbestattungen.de




Grabpflege

Grabgestaltung
Dauergrabpflege

Damit die letzte Ruhestatte eines geliebten Angehdrigen
ein wurdevoller Ort der Erinnerung bleibt,
Ubernehmen wir fur Sie samtliche Arbeiten
rund um die Grabstatte.

e d
-

s o gy
* Horerkp'

|
Oterkes

40667 Meerbusch
Whatsapp 0157-5499 5588
www.hoeterkes.de

Necklenbroicher Str. 104a E
Telefon 02132-55 88 |
info@hoeterkes.de

[ e ——

Rainer Hoterkes e.K.

Traumgarten aus Meisterhand & Individuelle Grabgestaltung

Mit ihm verabschiedet sich eine
ganze Generation. Eine Generation,
die gelernt hat, dass man sich alles
selbst und teilweise hart erarbeiten
muss. Eine Generation, die erlebt
hat, dass gesellschaftlicher Zusam-
menhalt, oder um es etwas unpa-
thetischer auszudriicken, dass Zu-
sammenhalt in der Kompanie trotz
widerstreitender Meinungen die Vor-
aussetzung fir gemeinsamen Erfolg
ist. Heinz Deuster war von Anfang
an Teil dieser lebendigen Gemein-
schaft, in der jeder nach seinen Fa-
higkeiten seinen Platz einnahm.

Heinz Deuster kam aus einer Schiit-
zenfamilie. Sein Vater Wilhelm war
Major der Bruderschaft. Zudem
wohnte die Familie auf der Hubert-
Hermes-StraBe — vormals Gartner-
straBe, auf der friher traditions-
gemalB die Abschlussparade des
Loricker Schitzenfestes am Kirmes-
dienstag abgehalten wurde und die
nur zu diesem Zweck entsprechend
aufwandig geschmuickt wurde. Von
seinem Naturell war Heinz nie je-
mand, der in der ersten Reihe stehen
wollte, aber er gehorte von Anfang
an zu denen, die effizient und flei-
Big bei allen Gelegenheiten mitan-
packten. Mit Ehefrau Carola war er
mehrmals Kompaniekdnisgpaar der
Loricker Jonges und als die Gesell-
schaft 1989 einen ersten Umbruch
erlebte, lieB er sich neben Rainer
Baumann zum Oberleutnant wah-
len. Zum Dank fir seine jahrelangen
Verdienste um das Léricker Schit-
zenwesen in Kompanie und Bru-

derschaft erhielt er das Verdienst-
kreuz und den Hohen Bruder-
schaftsorden.

Seine Vitalitat war auch im hohen
Alter erstaunlich. Bis ins achte Le-
bensjahrzehnt war Heinz wegen
seiner sorgfaltigen und verantwort-
lichen Arbeitsweise als selbstandi-
ger Handwerker bei seinen Kunden
gefragt. Und solange es eben ging,
unternahm er, der einst den Fahr-
radclub , Gegenwind” mitgegriindet
hatte, allwdchentlich gréBere Fahr-
radtouren.

Die Loricker Schitzen nehmen in
Dankbarkeit Abschied von einem
beliebten Schiitzenbruder und wer-
den ihn in ehrenvollem Andenken
behalten.

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
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SANKT SEBASTIANUS SCHUTZENBRUDERSCHAFT
DUSSELDORF - LORICK 1869 e.V.

Nachruf Hartmut Grohnert
29.3.1948-10.12.2024

Am 10. Dezember 2024 verstarb
unser langjahriger Geschaftsfihrer
Hartmut Grohnert im Alter von 76
Jahren. Unter groBer Beteiligung der
Loricker Schitzenbruderschaft, Mit-
gliedern der DLRG und Freunden,
Nachbarn und ehemaligen Arbeits-
kollegen wurde ihm am 9. Januar
2025 in der Kapelle des Heerdter

Friedhofs die letzte Ehre erwiesen.
Die Rheinbestattung fand bei Elten
auf der niederlandischen Seite statt.
Hartmut wurde in Stralsund an der
Ostsee geboren und gelangte im
Rahmen der Familienzusammen-
fihrung mit seiner Mutter in den
50er Jahren des letzten Jahrhun-
derts nach Dusseldorf-Wersten. Dort
absolvierte er die Mittelschule, die
Berufsausbildung als Elektrotech-
niker und war seit Anfang der 70Qer
Jahre bei der Stadt Dusseldorf als
Bauleiter beschéftigt.

Schon seit seiner Kindheit begeis-
terte er sich fir alles, was mit Was-
sersport zu tun hatte, und so fand er
zwangslaufig den Weg nach Lérick zur
DLRG. Dort konnte er seinem Hobby
als  Rettungsschwimmer, Taucher
oder Bootsobmann nachgehen. Zu-
dem lernte er auf der Karnevalsfeier
der DLRG — der KG Wasserkdpp — sei-
ne spatere Frau Karin kennen. Spater
wurde er sogar Prasident der KG und
arbeitete im Vorstand der DLRG.

In Lorick auf der Niederdonker Stral3e
bezogen Hartmut und Karin Grohnert

eine Eigentumswohnung, traten dem
Birgerverein bei und fihlten sich
wohl in der neuen Umgebung. 1991
wurde die Tochter Nicole und 1992
der Sohn Jan-Philipp geboren. Das
jahrliche Schitzenfest und die Um-
zlige der Schitzen kannten sie aus
der Beobachtung und regelmaBi-
gen Besuchen. Aber erst das inten-
sive Werben von Ewald Ohlinger,
der das Ehepaar Grohnert von den
Karnevalsveranstaltungen und re-
gelmaBigen Besuchen im DLRG
Clubheim kannte, gab dann den
Ausschlag, als aktiver Schiitze in die
Loricker Bruderschaft einzutreten.
Und zwar zunachst einmal in Ewalds
Kompanie. Hartmuts Einsatzbereit-
schaft und FleiB wurden schnell
erkannt und so Ubernahm er nach
kurzer Mitgliedschaft das Amt des
Schriftfiihrers der Léricker Jonges.

Auch im Vorstand der Bruderschaft
konnte er zunachst als stellvertre-
tender Geschéaftsfihrer und spater
als Geschaftsfiihrer seine Tugenden
zum Einsatz bringen. Mit emsigen
Eifer kimmerte er sich auch um mit-
unter lastige Details und ging keiner
Zusatzbelastung aus dem Weg. Er
konnte seine eigene Meinung auch
in der Diskussion vertreten und um
ein gemeinsames Ergebnis ringen.
In den 20 Jahren Vorstandsarbeit
bei den Loéricker Schiitzen - bei
der DLRG mag es ahnlich gewesen
sein — hat er sich als hervorragen-
der Teamplayer gezeigt. Sein Nach-
folger als Geschaftsfiihrer Werner
Rieche schatzte den regelméaBigen

Austausch mit Hartmut auf persén-
licher und menschlicher Ebene.

So richtig in den Mittelpunkt des
Geschehens im Loricker Schitzen-
brauchtum gelangte das Ehepaar
Grohnert zum Schitzenfest 1998.
Manchmal war es gar nicht so ein-
fach, einen Kénigsanwarter zu fin-
den und wenn trotz mehrfacher Kri-
sensitzung noch immer kein ,weiBBer
Rauch’ aufstieg, dann war guter Rat
teuer. So ahnlich muss es 2 Tage vor
dem KonigsschieBen im Jahre 1998
gewesen sein. Hartmut l6ste das
Problem auf seine Weise: er mel-
dete zur Uberraschung seiner Frau
Karin den Kénigsschuss an und be-
sorgte nebenbei seiner Kompanie
einen Jubilaumskonig.

(aus der Festzeitschrift 1999)

Mit Harmut Grohnert, der im Grlin-
dungsjahr seiner Kompanie Loricker
Jonges geboren wurde, scheint nun
der ideale Nachfolger gefunden,
denn schon nach kurzer Mitglied-
schaft gilt er als ein Aktivposten im
Regimentsvorstand. Seine hilfsbe-
reite, freundliche und offene Um-
gangsweise findet schnell Resonanz
und neben seiner strahlenden Ehe-
frau Karin genieft er als Regiments-
konig zusatzliche Sympathien in L6-
rick und Umgebung.

Hartmuts Engagement fir die Lo-
ricker Schiitzen wird eindrucksvoll
dokumentiert durch seine Amter-
laufbahn und die ihm verliehenen
Auszeichnungen:
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Alexander Czikus
Garten-und
Landschaftsbau

Ihr Experte fur Neubau
Umbau von Privatgarte

=) Feinsteinzeug Terra

=) Beton- und
Natursteinarbeiten

=) Rollrasen

=) Bewasserungsanlage

=) Zaunbau

=) Bepflanzung

=) Pflege- und

Geholzschnitt
lhnen Steine Ihr Fach-
auf den Weg. und Ausbildungsbetrieb
9\ aus

Fore g METED

e Schriftfihrer Loricker Jonges

2. Schriftfihrer Bruderschaft
(8 Jahre)

1. Schriftfihrer Bruderschaft
(12 Jahre)

Verdienstorden,

Hoher Bruderschaftsorden

St. Sebastianus Ehrenkreuz
Stadtorden der Stadt Disseldorf

Regimentskonigspaar
1998/1999
Kompaniekdnigspaar Loricker
Jonges (zwei mal)
Kompaniekdnigspaar der
Schiessgesellschaft

Die Loricker Schiitzen nehmen in
Dankbarkeit Abschied von einem
beliebten Schiitzenbruder und wer-
den ihn in ehrenvollem Andenken
behalten.

(aus der Traueranzeige der Familie)

Wir haben deinen Namen
in den Sand geschrieben,
doch die Flut hat ihn geléscht.

Wir haben deinen Namen

in unseren Herzen vergraben
und die Zeit wird ihn

fiir immer bewahren.

St. Sebasti hiitzenbr;

Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.
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Sankt-Sebastianuéﬁ
Diisseldorf-Lorick 1

Wir danken
Sponsoren!

Baumschule Schubert
Béckerei Puppe

Giuseppe Saitta

Hotel Fischerhaus
MEREDIS INCENTIVE GmbH
Rheinwohnungsbau Gmbh
Rolf Friebel 1

Silka’s Salon
Stadtsparkasse Diisseldorf
TERRA FLOR GmbH
Volksbank Diisseldorf Neuss eG
Wohnstift Haus Lérick e. V.
Stadtwerke Diisseldorf AG

% Ehrenmitglieder der Schiitzenbruderschaft Lorick *

Ehrenvorstandsmitglied Willi Speit
Schiessgesellschaft 1912

Ehrenoberst Paul Adams
Fidele Loricker

Ehrenmajor Stephan Grotjans
Marine-Kompanie Heimattreue 1927

Ehrenadjutant Helmut Deussen
St. Hubertus Scheibenschiitzen

Ehrenadjutant Wolfgang Weis
Fidele Loricker

Werner Hummelsbeck
Manfred ReiBBner
Josef Dahl
Detlef Stapper

Jochen Beckers
Loéricker Schitzenfreunde

Dieter Behrens
Loéricker Jonges 1948
Kalli Dahners
Loricker Jonges 1948
Hans-Walter Pretzer
Schiessgesellschaft 1912

Theo Schmitz
Marine-Kompanie Heimattreue 1927

Arnold Stender
Loricker Jonges 1948

Klaus Wendel
Loricker Jonges 1948

Wolfgang Kuck
Schiessgesellschaft 1912

Ernst Adolf Virnich
Loricker Jonges 1948
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Jubilare der
Schiitzenbruderschaft
im Jahre 2024

)L

% 25 Jahre %

Simone Schulz
Reitercorps

% 40 Jahre %

Dirk Waltemode
Schiessgesellschaft

Carsten Speit
Schiessgesellschaft

Jorg Nitsche
Schitzenfreunde

Eric Hengesbach
Schitzenfreunde

Jorg Hartmann
Schitzenfreunde

Bernd Litges
Fidele Loricker

|

|

| \\ 7

Jubilare der
Schiitzenbruderschaft

.- im Jahre 2024 __
4 _—
% 50 Jahre %
Jochen Beckers
Schitzenfreunde

Hans-Willi Eisheuer
Scheibenschitzen
% 75 Jahre %

Willi Speit
Schiessgesellschaft

Ehrenvorstandsmitglied der Schiitzenbruderschaft
und altestes Mitglied im Regiment
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Fassadenanstriche
Wirmedammung
Betonsanierung

i
....
M

Tpezieralbeiten
Beschriftungen
Lackierungen

Rudolf Herzog Maler GmbH
Mathias-Briiggen-StraBe 80, 50827 Koéln
Telefon 0221.949715-0




GesunderWohnen

30U

-4

baumit.com

A, >

bringen
] ' ]
Wir halten uns zu 90 % in Innenrdumen auf, hier zeigt sich die wahre Qualitdt von wohngesunden
Baustoffen. Mit unseren Gestinder Wohnen Produkten decken wir fast alle Anwendungsfélle im

Innenraum ab. Was es auch ist, wir haben die wohngesunde Lésung - natdrlich zertifiziert!

Baumit ist Wohngesundheit. Mehr Infos: geslinder-wohnen.de

éé,wuco 2
INSTITUT VIVA "
TESTED PRODUCTS & S
~Sissio™

[ www.blauer-engel.de/uz140 ]



MEISTERBETRIEB

Schweimanns

SANITAR - HEIZUNG - REGENERATIVE ENERGIEN

@ .@ FRANK SCHWEIMANNS

Industriestrafe 33
41564 Kaarst
@' Tel.: 02131/62913
- frank.schweimanns@raum-haus.de

un iy

Pastor Karl-Heinz Fischer

Loricker Midels
Heinz Jiirgens ..
g Willi Mertens

sChutzen helfenl ‘g.: S. E. Dr. Heiner Koch
Hubert Hermes

150 Jahre ; schicen hevebeen
] un g P s Schiggy sehtizen...

Hans Adams  si

5120 LIISEPY W P

ich Kels

Grenadiere
3. Jagerkompanie

Links vom Rhein,
das ist fein!
Willi Speit

Santobene Schﬁtzen- [

3 hewa.hren! Peter Schmitz
-] 150 Jahre Schétsen...helfen!

5 : i “ Heinrich Pfeiffer
Marine Kompanie Heimattreue ﬁ R R
St. Hubertus Scheibenschiitzen ¢ gans- -Josef Dahmen

2. Jagerkompanie ;
Josef Eisheuer

Alt und kein bisschen weise

150 Jahre
durexsap smraqnyg
zepar sy

Schiitzen... helfen!

ISO ]'ahxe

Offizierskorps

Folgt uns auf Facebook und Instagram:

Sankt-Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
schuetzenbruderschaftloerick
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Ein schones '

Schiitzenfest 2 R

In Meerbusch
fiir Sie da!

... wiinscht das Versicherungsteam der Continentale
Bezirksdirektion Versicherungskontor D. Rohwerder GmbH & Co. KG

Gern beantworten wir alle Fragen rund um die
privaten und gewerblichen Absicherungsmdglichkeiten.

Wir bieten Ihnen die gesamte Palette der Personen-

und Sachversicherungen.

Kommen Sie auf uns zu.

Griinstr. 32 a * 40667 Meerbusch

Telefon: +49 (0) 2132 9328-0
lars.rohwerder@continentale.de
www.continentale.de/web/detlef-rohwerder

Vertrauen, das bleibt. G

cDoiﬁtinentaIe
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Kuppers Bierstuben

seit Uber 145 Jahren im Familienbesitz

Fest-Programm
Schiitzen- und Volksfest

vom 1. bis 4. August 2025

St. Sebastianus Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
Mitglied des Bundes der Historischen Deutschen
Schiitzenbruderschaften e.V.

Festplatz: Parkplatz der Erholungsstatte Freibad Lorick
GroBe Volksbelustigung

Auf unserem Festplatz finden Sie in diesem
Jahr viele Attraktionen fiir Grof3 und Klein:

Dosenwerfen, Pfeil- und Angelspiele, das klassische Kinderkarussell,
Losbude, die beliebte SchieBbude, leckeres in fllssiger und fester
Form in der Schwarzwaldhitte, Crépes und Reibekuchen,
SuBes fir die Figur, Kostlichkeiten aus dem Imbisswagen sowie
Wein und Sekt an unserem Weinstand und vieles mehr!

Sie sehen, um eine schéne und gemitliche Kirmes ohne zu viel
»Remmi Demmi* zu finden, bedarf es keiner weiten Wege!
Wir freuen uns auf lhren Besuch auf dem Festplatz!

Es freuen sich auf Ihren Besuch die Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-
Lorick sowie unsere langjahrigen Zeltwirte, Klaus Unterwainig und
Petros Tsellas, mit dem leckeren ,,Flichschen Alt* im Gepéack.

Kostliche Auszeit im historischen Wetzelhof.

[ 72
T

Kiippers Bierstuben - seit iiber 145 Jahren
im Familienbesitz. Wir bieten Friihstiick,

Mittagstisch, saisonale Kiiche, Kegelbahn :
und einen gemiitlichen Biergarten. OF

Angebot entdecken:
QR-Code scannen
Telefon 0211 501 727 | www.kueppers-bierstuben.de und los geht's!



Freitag, 1. August 2025

16.00 Uhr

16.45 Uhr

17.15 Uhr

17.45 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

20.30 Uhr

Treffen des Regimentes auf dem Festplatz zur offiziellen Er6ffnung
der Kirmes.Platzkonzert mit dem BTC Rheintreue Bliderich sowie
dem Blasorchester St. Benediktus Heerdt.

Abmarsch des Regimentes

Festzug zur Residenz der Majestat Martin Johnen. Vorbeimarsch des
Regimentes vor dem Regimentskonig, Jungschiitzen- und Pagenkd-

nigspaar nebst Gefolge. Aufstellung aller Schiitzen an der Residenz.

Weitermarsch zum Ehrenmal und Kranzniederlegung

Beginn des Schiitzenfestes mit dem feierlichen Gottesdienst

in unserer Pfarrkirche, Maria, Hilfe der Christen

AnschlieBend Weitermarschiiber Léricker StraBe, Hubert-Hermes-
StraBe, BonifatiusstraBe, Dorfplatz

Zapfenstreich auf dem Dorfplatz
mit dem BTC Rheintreue Biiderich und dem
Blasorchester St. Benediktus Heerdt

Einmarsch Regiments-, Jungschiitzen- und Pagenkénigspaar
nebst Gefolge

BegriiBung

Jungschiitzen auf der Biihne
Unsere Jugend, in diesem Jahr verstarkt mit bekannten Gesichtern
friiherer Show-Programme, werden wieder das Zelt rocken!

Im Anschluss: Party-Time mit der Band Kontrollverlust
Bereits zum dritten Mal bei uns auf dem Schitzenfest
und nach wie vor fir sehr, sehr gut befunden!

Und wer dann noch nicht genug hat, bekommt ordentlich was
auf die Ohren. Der DJ an diesem Abend ist eine Uberraschung!
Licht und Sound kommt von den bewéahrte Audiohelden.

?UDIOHELDE"

MUSIC « PARTIES « EV

pARTY-TIME
MIT DER BEND
KONTROLIL-

VERLUST




Samstag, 2. August 2025

13.00 Uhr

13.45 Uhr

14.10 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

21:00 Uhr

Treffen des Regiments und aller Gastvereine auf dem Festplatz.
Platzkonzert mit den beteiligten Musikziigen. Empfang der Kénigs-
paare mit Gefolge im Hotel Fischerhaus.

Antreten des Regimentes und aller Gastvereine auf dem Festplatz
Frontabnahme und Parade vor den Majestéten;

anschlieBend Marsch des Regimentes (iber Bonifatiusstralle,
KanalstraBe, Oberldricker StraBBe, Loricker StraBe, Niederdonker
StraBe, Schiefbahnweg, Kaarster Weg, Rosellener Weg, Nieder-
donker StraBe, Grevenbroicher Weg, Haus Lorick.

Gottesdienst im Park des Haus Lorick; anschlieBend Platzkonzert
aller Musikkapellen im Park des Haus Lorick

Abmarsch des Regimentes zum Festzelt (iber Biittgenweg, Loricker
StraBe, Hubert-Hermes-StraBe, BonifatiusstraBe, Am Krummen Weg,
Oberléricker Stral3e.

Ankunft des Regimentes auf dem Festplatz

Ermittlung des Pagenkonigs-/konigin an der Schiebude

Ball der Kompaniekonigspaare
Ehrung verdienter Schiitzen

Party im Festzelt

Heute Abend ist unsere Jugend wieder an den Plattentellern!

Ein Geldkreislauf, der
gut fir alle ist.

Jeder uns anvertraute Euro fliel3t wieder
zuriick in den Geldkreislauf der Region. So
fordern wir nachhaltig die Wertschépfung
und Entwicklung vor Ort. Mehr zu uns als
Sparkasse und zum Thema Nachhaltigkeit
erfahren Sie unter sskduesseldorf.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Stadtsparkasse
Diisseldorf




) Familie Neumann

» unddas Team
freuen sich auf
Ihren Besuch!

Restaurant: Im Ausschank:
e Guthiirgerliche Kiiche e Schliissel Alt
e Saisonbedingte Gerichte e Krombacher Pils

BVauernstube
Tadgl. ab 17:00 Uhr gedffnet, Samstag Ruhetag
Grevenbroicher Weg 70, 40547 Diisseldorf
Inhaber Dennis Neumann, Telefon 0211-5992462

Sonntag, 3. August 2025

09.30 Uhr Wecken durch das Bundestambourcorps Rheintreue Biiderich 1909
12.00 Uhr Treffen auf dem Festplatz und gemeinsames Mittagessen

13.45 Uhr Antreten zum Festzug

14.00 Uhr Abmarsch zum groBen Festzug durch den Ort.
Zugweg: Josef-Willecke-StraBe, Am Krummen Weg, Bonifatius-
straBe, Hubert-Hermes-StraBe, Loricker StraBe, Bittgenweg,
Elfgenweg, Niederdonker StraBe, Glehner Weg, Kaarster Weg, Lie-
derberger Weg, Niederdonker StraBBe, (Rosen-Siedlung) llvericher
StraBe, Stratumer StraBBe, Anrather Weg, Loéricker StraBe.

14:00 Uhr Empfang der Ehrengaste im Pfarrsaal,
(Maria, Hilfe der Christen) Léricker StraBe

15:00 Uhr Pause auf der Loricker StraBe
15:30 Uhr Serenade der beteiligten Musikkapellen

16:00 Uhr Parade auf der Loricker StraBe vor der Kirche
anschlieBend Zug zum Festzelt. Im Festzelt musikalische Verab-
schiedung der Spielmannsziige und Musikvereine

19.45 Uhr Kodnigsehrenabend und Verabschiedung der Majestaten, GroBer
Festball, Verleihung des Verdienstordens der Landeshauptstadt
Disseldorf, Empfang der benachbarten und befreundeten Vereine.

GroBes Tanzvergniigen mit DJ Bulle

Bei den Festumziigen wirken in diesem Jahr mit:

e Bundestambourcorps Rheintreue Biiderich 1909

e Tambourcorps Heerdt 1922

e Tambourcorps Griin-Wei3 Lohn 1925
Blasorchester St. Benediktus Heerdt
Musikverein Roetgen 1952
Musikverein Osterath




Montag, 4. August 2025

11.00 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

20.00 Uhr

20.15 Uhr

21.00 Uhr

Friihschoppen aller Schiitzen im Festzelt
Ermittlung des ,,K6nigs der Konige“

Beginn des SchieBens auf Preis-, Jungschiitzen- und
Regimentskonigsvogel

Kirmesrundgang mit den Pagen und Amazonen
Platzkonzert am Festzelt

Krénung des/der neuen Pagenkdénigs/Pagenkonigin
Der Kénigsschuss wird gegen 17.30 Uhr erwartet.
AnschlieBend ,,Festumzug" zum Oberst auf

der BonifatiusstraBe.

Einmarsch der neuen Majestaten einschl. Gefolge im Festzelt

Inthronisation des neuen Regiments- und Jungschiitzenkonigspaares
Ehrung der Pfanderschiitzen und Pokalsieger

Krénung der neuen Majestaten

anschlieBend Zapfenstreich, vorgetragen durch
das Tambourcorps Rheintreue Biiderich 1909 und
dem Blasorchester St. Benediktus Heerdt

GroBes Tanzvergniigen mit unserem DJ

Verleih von Veranstaltungstechnik

Vermietung von Licht-, Ton- und Video-
technik vom Anlagenverleih flr die
private Garagenparty bis hin zur

| GroBveranstaltung mit druckvollen
Sound und beeindruckendem Licht.

DJ-Service und Kunstlervermittlung

Vermittlung von Discjockeys mit
abgestimmten Stilrichtungen fir Auftritte
4 in Clubs und Discotheken, bei Firmen-
s events, Hochzeiten, Geburtstagen

g 35, b und vielen weiteren Anléssen.

Entwicklung von Licht- und Tontechnik

o Bl Entwicklung und Bau von individueller
ot My ot Licht- und Tontechnik fur spezielle
"' Anforderungen. Technische Planung,
f ,' Ausstattung und Betreuung von Bars,
7 | Clubs und Diskotheken.




Brauereiausschank
Diisseldorfer

Emanuel-Leutze-StraBe 11
40547 Disseldorf
Telefon: 0211/52 06 790
www.kennys-restaurant.de

Gut burgerliche Kuche
DUsseldorfer Spezialitaten

Besuch bei Freunden! 100jahriges Jubilaum des

Spielmannszuges Griin-Weif3 Lohn 1925 e.V.

Am Wochenende 24./25.05.2025 fei-
erte der Spielmannszug ein groBes Ju-
bilaum und hat dazu viele Vereine aus
Nah und Fern eingeladen. Es war uns
eine Freude, mit einer Abordnung von
20 Schitzenkameraden sowohl beim
Festakt wie auch beim Jubildaumsum-
zug am 25. Mai dabei gewesen zu sein.
Das Wetter zeigte sich leider von der
unfreundlichen Seite, aber dies konnte
die Laune der Teilnehmer nicht triiben.

So verlebten wir einen schénen, kame-
radschaftlichen Tag mit viel Musik und
guten Gesprachen.
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Bickerei Puppe | Backstube

Am Krausenbaum 42a - 41464 Neuss
Tel. 021 31 /66 50 00
info@baeckerei-puppe.de

Dem Bargerschitzenverein und allen Gasten winschen
wir viel SpaB und Sonnenschein beim Schitzenfest!

Elektro

KAISER

hdresse Elektro Kaiser GmbH Telefon 02132 995 88 10
In der Issel 50 EMall info@elektrokaiser.eu
D-40667 Meerbusch " alektrokaiser.eu
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Halle

Containerdienst Kaiser

> tzenfest des Biirgerschiitzenvereins in strahlendem

in und ausgelassener Stimmung erstrahlen!
o _

Containervon 2 - 10 cbm

Tel (021 32) 54 04

info@container-kaiser.de
www.container-kaiser.de




MeiBner Elektrotechnik

GmbH

Haushalt-Industrie-Technik
Beratung - Planung - Ausfuhrung
Beleuchtungssysteme
Alarm-, Videouberwachung
Tdr-, Gegensprechanlagen
Eld -Gebaudetechnik
EDV-Vernetzungen
Steuerungstechnik

Solarsysteme-Photovoltaik

ErftstraBBe 7-11, 40219 Dusseldorf
Telefon 0211/9 30 41 78

Telefax 0211/9 30 41 59
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- Austuinung Vo Rohbaasrhaites

"Boterskamp 14 - Mail: info@ho-ebjektbaude
46414 Rhede  |nternet: www.ho-objektbau.de

Tel._028'72/ 9608 -0
07B72/9508-29

e




HAKOTRANS //'

SERVICE EUROPA DIREKT

TRANSPORTE OHNE UMLADUNG

DR

HAKOTRANS

IHR SPEZIALIST FUR LKW TRANSPORTE

WIR BIETEN IHNEN:
EUROPA DIREKT
Das Kerngeschéft der Spedition Hakotrans sind nationale und inter-
nationale Transporte per LKW. Einen ganz besonderen Schwerpunkt

nimmt dabei der Service Europa Direkt ein.
Just-in-time Lieferung

Ganz gleich ob GroB- oder Kleinbauteile, ob Anlieferung/Abholung
zu einem festen Termin, hochwertige oder empfindliche Guter, wir
haben Dank unserer langjahrigen Erfahrung flr jeden Transport ein
durchdachtes Konzept. Dies spiegelt sich nicht nur in der Abwicklung

unserer Transporte, sondern auch in unserer Beratung und in unseren Kompetente Beratung
Frachtpreisen wieder.

Ein fester Ansprech-

IM SERVICE EUROPA DIREKT KOMMEN U.A. FOLGENDE partner fiir alle Trans-
FAHRZEUGE ZUM EINSATZ: BLS

v" 13,60 m Planensattel v 7,56to LKW

v' 13,60 m Megatrailer v 12to LKW

v Planensprinter v' Koffer-LKW

v Verbreiterbarer Planensattel v" Jumbo-Hangerzug

Hakotrans GmbH & Co. KG Tel.:  +49-2154-8848-160 Wir arbeiten ausschlieBlich auf Grundlage
Internationale Spedition Fax: +49-2154-8848-155 der allgemeinen deutschen Spediteurbe-
GieBerallee 1 Mail: c.franke@hakotrans.de dingungen (ADSp.), neueste Fassung

D-47877 Willich Web: www.hakotrans.de
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Wulten Sie, dass Sie fiir lhr E-Auto einen
speziellen AnschluB wie aber auch eine
geeignete Leitung am Haus haben sollten?

u.KADO

Beratung - Planung - Installation

Zu unserem Service gehort
immer ein E-Check und
Mobilitat wird bei uns GROSS
geschrieben!

Meinzer u. Kadow Elektroanlagen GmbH
Am Okotop 25, 40549 Diisseldorf

Tel.: 0211-503306 - E-Mail: info@meika.dej

Elektro Kerfers GmbH

Elektrotechnik

In der Steele 18
Gewerbegebiet Hassels
40599 Dusseldorf

Fon 0911/998819-0
Fax 0211/998819-20
E-Mail elektro-kerfers@t-online.de

Schiessgesellschaft 1912 Diisseldorf-Lorick
Mitglied der St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft e.V.

Das Jahr 2024 war fir die SchieBgesell-
schaft von 1912 ein ereignisreiches und
bewegtes Jahr. Wir konnten zahlreiche
Veranstaltungen erfolgreich durchfiihren
und mussten uns gleichzeitig von einigen
geschéatzten Mitgliedern verabschieden.
Hier ist ein Uberblick tiber die wichtigs-
ten Ereignisse des Jahres:

Leider begann das Jahr 2024 mit einer
sehr traurigen Nachricht. Unser aktives
Ehrenmitglied Alfred Wahle ist am 2. Ja-
nuar 2024 im Alter von 88 Jahren von
uns gegangen. Mit Alfred verlieren wir ei-
nen besonderen Kameraden, der sich um
die Bruderschaft und die Kompanie in
Gber 70 Jahren Mitgliedschaft sehr ver-
dient gemacht hat. Er war in den Jahren

1969/70 und 1982/83 Regimentskdnig
in Lérick und in den Jahren 1972/73
und 1986/87 Kompaniekdnig unserer
Gesellschaft. Des Weiteren war Alfred
Ehrenleutnant der SchieBgesellschaft.

Fir sein auBerordentliches Engagement
wurde er vielfach geehrt, unter anderem
mit dem Hohen Bruderschaftsorden so-
wie dem Schitzenorden der Landes-
hauptstadt Diisseldorf. Uber mehrere
Jahrzehnte nahm Alfred aktiv am Schit-
zenleben in Lorick teil, obwohl er in
Diren-Birkesdorf eine neue Heimat ge-
funden hat. Mit vielen Schitzenbriidern
nahmen wir in Uniform an den Exequien
und der anschlieBenden Beisetzung in
Birkesdorf teil.
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100 Meisterbetrieb

Jahre/ seit 1919

Blumenrath
& Canen GmbH

Sanitér- u. Warmetechnik

Blumenrath & Cénen GmbH

Luisensir. 118

40215 Dusseldorf

0211 38 44 52-0
www.buc.gmbh

INNUNGS-
FACHBETRIEB

EXPERT

sanitar
heizung
klima

KOMPETENZ IN BAD, WASSER, WARME
UND RAUMEKLIMA BEI IHNEN VOR ORT.

Schiessgesellschaft 1912 Diisseldorf-Lorick
Mitglied der St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft e.V.

Unser ftraditionelles Schitzenjahr be-
gann wie gewohnt mit der 1. Kompanie-
versammlung am 13. Januar 2024 in der
Bauernstube. Bei den Neuwahlen 2024
wurde Stephan Speit erneut zum Haupt-
mann der SchieBgesellschaft gewahlt.
Stephan Speit bekleidet das Amt des
Hauptmannes nun bereits seit 25 Jah-
ren, was wir im Laufe des Jahres noch-
mals entsprechend gewdirdigt haben.
Peter Kippels, der seit 1992 in verschie-
denen Amtern hervorragende Vorstands-
arbeit geleistet hat, verabschiedete sich
aus dem Vorstand und trat nicht mehr
zur Wahl des 1.Bestandsverwalters an.
Somit wahlten wir Sebastian Beier, der
zuvor 2.Bestandsverwalter war, zum
neuen 1.Bestandsverwalter und Stefan
WeiBenberger neu in das Amt des 2. Be-
standsverwalters. Dirk Pretzer wurde als
2.Geschéftsfiihrer und Sascha Offeroth
als 1.SchieBmeister wiedergewahlt.

Das Titularfest am 27. Januar begann mit
der Kranzniederlegung und einer Messe
unter der Leitung unseres Prases Rainer
Spiegel. Giuseppe Saitta wurde zum neu-
en Protektor unserer Schitzenbruder-

schaft ernannt. Unser Kamerad, Markus
Kamp, wurde fir 40 Jahre Mitgliedschaft
im Regiment geehrt.

Leider mussten wir am 28. Marz 2024
Abschied von Margret ReiBner nehmen,
die im Alter von 86 Jahren starb. Margret
ReiBner war uns als Frau unseres Ehren-
mitglieds Manfred ReiBner (langjahriger
Ratsherr der Landeshauptstadt Dissel-
dorf) immer sehr verbunden und nahm
mit ihrem Mann an allen Veranstaltungen
der Kompanie bis zuletzt gerne teil.

Unseren jahrlichen traditionellen Ge-
denktag starteten wir am 13. April 2024
mit einer Messe in Uniform und Fahnen-
abordnung in unserer Kirche Maria, Hilfe
der Christen. Danach verlebten wir einen
schénen Abend in der Bauernstube.
Hier wurde nochmals den verstorbenen
Kameraden seit dem letzten Gedenktag
wirdevoll gedacht. Die mannlichen Pfan-
derschiitzen vom letzten Kompanieschie-
Ben wurden geehrt. Mit einer Fotoshow
mit vielen Fotos des Vereinslebens der
letzten Jahrzehnte war der Abend sehr
kurzweilig.
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Schiessgesellschaft 1912 Diisseldorf-Lorick
Mitglied der St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft e.V.

Unser KompanieschieBen im Kihlen
Grund in Lohausen am 29. Juni 2024
wurde aufgrund der Europameisterschaft
(Deutschland spielte am Abend gegen
Danemark) und dem ,Bullenreiten auf
dem Hof bei unserem Oberst Johannes
Adams etwas kiirzer gestaltet. Durch die
von Christoph Knuth organisierte Live-
Gbertragung auf einen Bildschirm konn-
te das spannende SchieBen wieder sehr
genau verfolgt werden. Nach 40 Schuss
auf die feste Platte konnte Heiner Honert

als zukiinftiger Kénig unserer Kompanie
ermittelt werden.

Auch in diesem Jahr nahmen wir auf
Einladung unserer Freunde von der ASV-
Fahnenkompanie am 13. Juli 2024 am
Schitzenfestumzug in Willich mit vielen
Kameraden und in Begleitung von Oberst
Johannes Adams teil. Uberrascht wurden
wir von Silke mit Marschverpflegung in
Form von Frikadellenbrétchen und kih-
lem Bier.

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.



Der Hohepunkt des Kompaniejahres der
SchieBgesellschaft ist unser Schitzen-
fest in Lorick. Nachdem wir traditionell
die Hauser des Kompaniekdnigspaares
und der Chargierten festlich geschmiickt
hatten, starteten wir das Schitzenfest
mit unserem internen Kirmesauftakt.
Unser Kompaniekdnigspaar, Sebastian
Beier und Alexandra Gerz mit Prinzessin
Hannah, richteten den Kirmesauftakt im
Garten ihres Hauses im Dorf mit lecke-
rem Spanferkel und kihlen Getrénken
hervorragend aus. Auch das nicht opti-
male Regenwetter hielt uns nicht davon
ab, bis spéat in den Abend zu feiern. Die
Kompanie gratulierte Béarbel Bihler et-
was verspatet zu ihrem 60. Geburtstag
und dankte ihr fir ihren Einsatz fir das
Schitzenwesen. An diesem Abend dank-
ten wir auch Stephan Speit fir 25 Jah-
re Hauptmannsarbeit. Zu seinen Ehren
beauftragten wir die Herstellung eines
Banners fir die 25 Jahre Hauptmann
mit seinem Bild, welches wir zu den
Paraden am Schitzenfest stolz prasen-

tierten. Als es am Schiitzenfestmontag
um den Schuss auf die ,lose* Platte fir
den Regimentsschiitzenkdnig ging, war
unsere Kompanie sehr erfreut, dass un-
ser Schitzenbruder Sebastian Beier sich
mit seinem Schwager Martin Johnen von
der Marinekompanie einem spannenden
SchieBwettbewerb stellte. Nach unzahli-
gen Schissen fiel die Platte fir Martin
Johnen. Herzlichen Glickwunsch noch-
mals, lieber Martin. Ein sehr schoénes,
harmonisches Schiitzenfest beendeten
wir am Dienstag mit unserem Rettich-Es-
sen in der Bauernstube.

Anlasslich des 90. Geburtstags von unse-
rem Ehrenmajor Willi Speit organisierte
die Kompanie am 13. August 2024 im
Garten von Stephan Speit eine Geburts-
tagsparty. Neben unseren Freunden der
ASV-Fahnenkompanie aus Willich gratu-
lierten auch die Hauptleute der einzel-
nen Kompanien aus dem Regiment sowie
die politischen Vertreter aus dem Links-
rheinischen.
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MEHR ALS EIN BLICK NACH DRAUSSEN:

QUALITAT, SICHERHEIT, STIL UND STARKE -
FENSTER UND TUREN DIE BEGEISTERN!

WIR SIND
UMGE-
ZOGEN!

Besuchen Sie uns in unseren NEUEN
groBen Ausstellungsraumen:

KEIME -
41460 Neuss

Fenster + Tiiren-Profis Tel.: 0211/56987-0
www.keime-fenster.de

Schiessgesellschaft 1912 Diisseldorf-Lorick
Mitglied der St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft e.V.

Zu unserem diesjahrigen Herrentag Ende
August verschlug es uns zu einer interes-
santen Brauereibesichtigung in die Brau-
erei ,,Zum Schlissel” in der Altstadt, bei
der uns Karlheinz Gatzweiler persdnlich
begriiBte. Im Anschluss genossen wir no-
einige typische Disseldorfer Hotspots.

Das Kompaniefest am 19.Oktober 2024
bei Kenny’s war ein voller Erfolg und sehr

gut besucht. Wir verabschiedeten unser
Kompaniekodnigspaar Sebastian Beier
und Alexandra Gerz, die ein fantastisches
Konigsjahr absolvierten, und durften un-
ser neues Kompaniekdnigspaar Heiner
und Martina Honert mit einer wiirdevol-
len Ansprache inthronisieren. Dank der
guten Musikauswahl von unserem DJ
Gerd wurde auch ordentlich getanzt und
bis spat in die Nacht gefeiert.
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Schiessgesellschaft 1912 Diisseldorf-Lorick
Mitglied der St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft e.V.

In diesem Jahr wurde nach leiner an-
geren Pause wieder einmal der Ball der
Kompaniekdnigspaare ausgerichtet. Am
23.November 2024 feierten alle Kom-
panien gemeinsam in der Eventlocation
am Deich 281. Stephan Speit stellte das
neue Kompaniekodnigspaar Heiner und
Martina Honert den Teilnehmenden mit
sehr passenden Worten vor. Die Jung-
schitzen des Regiments (bernahmen
die Rolle des DJs, so dass bis spat in den
Abend fur Unterhaltung gesorgt war.

Den Abschluss des Jahres bildete dann
unsere Nikolausfeier. Mit leckerem Essen
in der Bauernstube und markanten Ansa-
gen des Nikolaus aus den eigenen Reihen
leiteten wir die Weihnachtszeit ein.

Gerne hatte ich meinen Jahresbericht
hiermit beendet, aber leider mussten wir
zum Ende des Jahres und zum Beginn des
Jahres 2025 den tragischen Verlust von
drei unserer Ehrenmitglieder hinnehmen.

Unser Ehrenmitglied der SchieBgesell-
schaft und ehemaliger 1. Geschéftsfih-
rer der Bruderschaft Hartmut Grohnert
ist am 10.Dezember 2024 im Alter von
76 Jahren nach kurzer Krankheit verstor-
ben. Hartmut war 20 Jahre Mitglied des
Vorstands des Regiments, 1998/1999
Regimentskénig und mehrfacher Kom-
paniekdnig der Loricker Jonges sowie der

SchieBgesellschaft. Fiir seine besonderen
Verdienste wurde Hartmut mit dem St.
Sebastianus Ehrenkreuz ausgezeichnet.

Unser Ehrenmitglied der SchieBgesell-
schaft Stephan Blobneristam 10. Januar
2025 im Alter von 77 Jahren nach langer
Krankheit von uns gegangen. Stephan
war Gber 50 Jahre Mitglied der Schiitzen-
bruderschaft-Lérick. 1992/1993 war er
Kompaniekdnig der SchieBgesellschaft.

Unser Ehrenmitglied der SchieBgesell-
schaft und Schitzenbruderschaft-Lorick
Joachim (Jochen) Pickert ist am 25. Marz
2025 im Alter von 83 Jahren nach kurzer
Krankheit verstorben. Jochen wurde fir
seine Verdienste mit dem Silbernen Ver-
dienstkreuz ausgezeichnet.

Zusammenfassend lasst sich sagen, dass
das Schitzenjahr trotz vieler erfolgrei-
cher Veranstaltungen und dem Engage-
ment unserer Mitglieder gepragt war vom
Verlust geschatzter Schiitzenkameraden
und Freunden unserer Gesellschaft.

Wir freuen uns auf ein schones Schit-
zenfest 2025, viele gemeinsame Aktivi-
taten und gute Kameradschaft.

Dirk Waltemode
1. Geschéftsfiihrer
SchieBgesellschaft 1912

St. Sebasti hiitzenbr;

153
Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.




GREEN

LI
—_—

FREIRAUM- UND OBJEKTPLANUNG

Entwurfsplanung | Genehmigungsplanung
Ausfihrungsplanung | Ausschreibung | Bauleitung

Dammstraf3e 13 | 47119 Duisburg
T +49 (0)203 369 333 - 0 | F +49 (0)203 369 333 - 29

info@green-la.de | www.green-la.de

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
DUISBURG

Marinekompanie Heimattreue Lorick

gegriindet 1927

In der Ukraine geht der brutal nieder-
trachtige Krieg in das dritte Jahr. Im
Nahen Osten gehen die flir uns schwer
nachzuvollziehenden Konflikte auch in
das zweite Jahr.

Die Europawahl Anfang Juni stellte der
Ampelregierung ein denkbar schlechtes
Ergebnis aus. Uber Deutschland scheint
sich ein Mehltau der Unzufriedenheit
und des wirtschaftlichen Stillstandes ge-
legt zu haben.

Die drei Kommunalwahlen in den ostli-
chen Bundesléandern ergaben weiterhin
eine dramatische Ablehnung der drei Re-
gierungsparteien.

Fortuna ware fast wieder in die erste
Bundesliga aufgestiegen. Das erste Rele-
gationsspiel gegen Bochum lief hervorra-
gend, in der Rickrunde fehlte erst Glick
und dann kam Pech beim Elfmeterschie-
Ben hinzu.

Einzig die FuBball-Europameisterschaft
— in Deutschland ausgetragen — gab den
Menschen wieder etwas Gemeinschafts-
gefiihl und Auftrieb. Auch im linksrhei-
nischen Dusseldorf tauchten Fangemein-
schaften aus den unterschiedlichsten
Landern auf — insbesondere die Schotten
hinterlieBen ein sehr farbenfrohes Bild.
Die Disseldorfer Arena wurde fiir insge-
samt funf Landerspiele genutzt.

Ende Juni fiel die Entscheidung, die
neue Oper auf das Grundstlck des ,,neu-
en Kaufhofs“ zu stellen. Eigentlich ein
geschichtstrachtiger Ort — bis zum Zwei-

ten Weltkrieg stand hier die erste Ton-
halle. Der StraBenname TonhallenstraB3e
erinnert noch heute daran.

Bei den Kaufhausern am Wehrhahn hatte
sich ein groBspuriger Osterreicher total
verkalkuliert und auch das Carschhaus
mutiert zur jahrelangen Bauruine.

Dem geneigten Beobachter der Dissel-
dorfer Stadtpolitik fehlt das Verstédndnis
far die Milliardeninvestition einer Oper,
die nur auf eine relativ schmale Nutzer-
schaft trifft.

Auf der anderen Seite erleben wir eine
um uns herum zerfallene Verkehrsinfra-
struktur.

Vom Norden aus beginnend sind die Uer-
dinger Rheinbriicke, die Theodor-Heuss-
Briicke, die Sudbriicke und schlieBlich
die Fleher Briicke nicht mehr lange zu
halten und haben schon dramatische
Nutzungseinschrankungen auf einspuri-
gen Betrieb, 30 km/h Begrenzung und
starke Einschrdnkungen bei den Ge-
wichten der LKWs. Die Hammer Bauern
mussen mit ihren schweren Fahrzeugen
schon bis zur Oberkasseler Briicke aus-
weichen um ihre linksrheinischen Felder
zu erreichen. So sind auf der Luegallee
mitunter raupen bespannte Mahdrescher,
Trecker mit mehreren Anhangern und an-
dere skurrile Fahrzeuge zu sichten.

Hier ist die Stadt-, Landes-, und Bundes-
politik dringend gefordert, zu reagieren,
um keine Wiederholung des Dresdner Ca-
rolabriicken-Desasters zu erleben.
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Die von Kanzler Scholz versproche-
ne neue Deutschlandgeschwindigkeit,
der Bilrokratieabbau und das Wachs-
tumschancengesetz erweisen sich lei-
der als Worthiilsen ohne Inhalt. Mit
dem hilflosen Rauswurf des Finanz-
ministers am 6.11.2024 begann die
endglltige Demontage der ,,Ampel“-
Regierung. Die Neuwahl des Bundes-
tages fand am 23.2.2025 statt.

Der ,Allkauf* oder ,Real* an der
SchiessstraBe wurde vom Lebensmit-
telkonzern REWE gerettet und weiter-
gefiihrt. Das Haus fiihrt jetzt nach der
Pleite der ,,Mehrwert“-Kette in den 70er
Jahren den vierten Namen und ist fir
viele Loricker Birger ein regelmaBiger
Anlaufpunkt fur Einkaufe.

Nachdem der Feldversuch der Luegallee
eine Fahrspur abzuknapsen und zur Rad-
spur zu widmen erfolgreich war, will die
Stadtpolitik der Hansaallee vom Belsen-
platz bis zur Léricker StraBe die Parkspu-
ren nehmen um daraus leistungsféhige
Radwege zu machen. Hat der Modellver-
such auf der Luegallee die Birger mit-
genommen, so scheint man auf der Han-
saallee eher mit Kanonen auf Spatzen
schieBen zu wollen.

Neben der Querung des Rheins mit hilfe
einer neuen StraBenbahntrasse in Hohe
Lorick der zweite massive Eingriff in das
linksrheinische Verkehrsgefiige.

Die Zukunft wird zeigen, wie sich die
Kommunalpolitik hier mit den Birgern
und deren Interessen arrangieren wird.

Nun zum Vereinsleben der Marine.

Zum Jahresauftakt starteten wir am 6.
Januar traditionell mit der Jahreshaupt-
versammlung. Dieses Jahr standen keine
Wahlen an und es gelang uns, die Ter-
mine und Aktivitaten flr das ganze Jahr
festzulegen.

Es ging dann am 27. Januar mit dem Ti-
tularfest weiter. Die Einzelheiten kdnnen
dem Bericht von Werner Rieche entnom-
men werden.

Das Osterfeuer erfreute wieder mit or-
dentlichem Wetter und vielen Besuchern.
Am 18. Mai fand zum zweiten Mal das
SchieBen in Wersten statt. Das Wetter
war prachtig und wir konnten uns an
den Getranken des SchieBstandes laben.
Dennis hatte sich wieder bereit erklart,
uns ein leckeres, deftiges Essen vorzu-
bereiten und anzubieten. Vielen Dank an
unseren fleiBigen Kompanie Koch.

Hatten wir im letzten Jahr viel Miihe den
zahen Vogel mit Luftgewehrmunition zu
zerlegen, fielen die Extremitaten dieses
Jahr im krassen Gegensatz zum Vorjahr
quasi im Minutentakt, so dass wir einen
zweiten Vogel auflegen konnten.

Am Ende wurde es - wie immer - span-
nend. Bekommen wir einen Aspiranten,
der Martin und Elke Beuse als Konigs-
paar ablésen méchte. Zur Uberraschung
aller traten drei sehr ernsthafte Aspiran-
ten an das Gewehr und lieferten sich
einen sehr spannenden Kampf um die
Konigswirde 2024/5.

St. Sebasti hiitzenbr;
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SchlieBlich setzte sich mit etwas Glick
unser lieber Kamerad Markus Bommes
durch, der die festgezogene Platte her-
unterholte. Wie zu héren war, musste er
bei Anette noch etwas Uberzeugungs-
arbeit leisten — im Nachhinein.

Der stolze neue Koénig Markus bekommt
die ersten Gratulationen von Papa Bernd.
Wir wiinschen dem Kénigspaar ein kurz-
weiliges Regierungsjahr. Wir sind ge-
spannt, mit welchen Uberraschungen wir
rechnen kénnen.

Versammlung am 15. Juni

Die zweite Versammlung des Jahres
fand in der Bauernstube statt. Es wur-
de wieder Gber das 100. Jubildum, das
Schitzenfest mit Umlage fir die Tisch-
getranke, den Ball der Kompanie Kénige
und die Unterstiitzung der Otto-Weddi-
gen-Kompanie beim Sonntagsumzug dis-
kutiert und abgestimmt. Alles lieB sich
einvernehmlich in ruhiger und konzent-
rierter Art und Weise ldsen.

Dorffest 22. Juni

Auch hier war uns Petrus wieder hold.
An allen Tagen zuvor regnete es teilweise
sehr heftig. An diesem Samstag hatten
wir perfektes Bier-Trink-Wetter.

Das Dorffest war insbesondere in den
Nachmittagsstunden (beraus gut be-
sucht und bildete, wie das Osterfeuer
und das Schitzenfest, einen sehr sché-
nen Begegnungspunkt fir Schiitzen und
alle Loéricker Blrger.

Unsere Aufgabe war es Wein, Sekt und
Prosecco unter das Volk zu bringen und
wir teilten uns den Stand mit den Ja-
gern, die fir Cocktails zustandig waren.
Hier bildete unser Regimentskoénig Mar-
tin Milster — mit seiner eloquenten Art
Drinks zu mischen — das Rlckgrat des
Mischgetranke-Standes.

Schiitzenfest 2024
Donnerstag 1. August

Es ist seit Jahrzehnten eine einstudierte
Praxis, am Vortag des Schiitzenfestes die
Residenz des Kompaniekdnigs und des
Kapitans zu schmiicken.

Da Markus und Anette in der Flehe woh-
nen, hatten sie sich den Hof unseres
Kapitéans als Residenz in Alt-Lérick am
Krummen Weg ausgesucht. Hier gilt Uwe
und Heidrun ein ganz dicker Dank, die
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Location immer wieder flir Kameraden
ohne Wohnsitz in Lérick anzubieten und
herauszuputzen. Da unser Kompanie-
kdnig ein ausgezeichneter Grillprofi ist,
hat er es sich nicht nehmen lassen, ent-
sprechend aufzufahren. Seine Koénigin
war noch im Urlaub und kam erst am
Samstag zuriick. Wir erinnern uns, dass
Markus die Konigsplatte relativ spon-
tan heruntergeholt hat. So vertrat seine
Schwester Manuela die eigentliche Kéni-
gin Anette bei der Kronung sehr wiirdig.

Im Vorfeld schauten wir sehr betribt in
den Himmel. Es regnete vom Himmel
hoch und der Abzug des Regengebietes
war fir 19.45 Uhr angesagt.

Der guten Stimmung tat das natdirlich
keinen Abbruch. Alte und neue Ge-
schichten wurden ventiliert, es wurde mit
Sorge auf die fehlende Koénigsmeldung

im Regiment und auf die Wetterprogno-
sen der nachsten Tage geschaut.

Die Fassaden wurden fix dekoriert, Fah-
nen, Wimpel, Griinzeug aufgehéangt und
dann gab man sich den Genuss des le-
ckeren Bieres und des vorziiglichen Grill-
gutes und der Salate hin.

Als die Babyboomer der Kompanie noch
jung waren, dauerte das Schmicken
Ublicherweise bis weit in den nachsten
Morgen. Heute ist eigentlich deutlich vor
Mitternacht Feierabend. Jeder hat die
Herausforderungen der kommenden Tage
so ein wenig im Auge.

Freitag 2. August
Jeder, der in den Tagen vor dem Schit-

zenfest an der Oberléricker StralBe vor-
beigefahren ist, konnte schon die ge-
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schmiickte Konigsresidenz des groBen
Kénigspaares Martin und Moritz be-
wundern. Die Jager hatten sich sehr viel
Mihe gegeben und das Ganze erinnerte
etwas an das Schloss Neuschwanstein.
Da dann noch die violette Marken-Far-
be der Jager als entsprechend kolorierter
Rauch aufstieg, setzte dem ,corporate
design* die Spitze auf.

Friher war diese Location doch der
Wohnsitz unseres unvergessenen lang-
jahrigen Schriftfiihrers Manfred Gerz, der
mit seiner lieben Frau Rosi dort unseren
Regimentskassierer Armin und zwei wei-
tere Schitzen verriickte Téchter aufzog.
Aber dazu spater mehr...

Fur die Alteren unter uns ein sehr ge-
schichtstrachtiger Ort — hatte man doch
bei Manfred und Rosi zahlreiche Schit-
zenfestausklange und andere Feiern er-
folgreich bestritten.

Ansonsten wieder ,,business as usual®:
Antreten am Zelt, Kranzniederlegung
am Wegekreuz, Zapfenstreich, Treffen
an der Konigsresidenz, Zelt. Auch hier
war der Dorfplatz in violetten Farben ge-
schmickt.

Noch bei der Ansprache zur BegriiBung
vor dem Zapfenstreich blickte unser
Schitzenchef Thomas Hummelsbeck
mit Sorge auf das Kd&nigsschieBen am
Montag — es gab (noch) keinen Aspiran-
ten dafr.

AnschlieBend startete im Zelt das Pro-
gramm der Jungschiitzen.

Samstag 3. August

Auch am Samstag startete der Umzug
am Zelt und wir marschierten zum Wohn-
stift Haus Lorick in den Garten. Dort
zelebrierte unser Prases Reiner Spiegel
launig die Festmesse in der ,,Musikmu-
schel”. Das Catering des Haus Lorick
hatte sich geadndert und es gab statt
frischer Brdtchenhalften Wraps. Viele
Kameraden trauerten den Mett- und K&-
sebrétchen von Dennis dennoch nach.

Am Abend fand dann der Ball der Kom-
panie Konige statt, zu dem diesmal auch
unsere Konigin Anette Bommes gut er-
holt aus dem Urlaub mit ,,an Bord“ war.
Hier hatte es sich unser ,groBes" Konigs-
paar Martin und Moritz nicht nehmen
lassen eine groBziigige Geste am Zeltein-
gang zu kredenzen:

Es war ein Stand aufgebaut, an dem,
das insbesondere von der Damenwelt so
geschatzte Modegetrank, Aperol Spritz
gereicht wurde. Die erfahrenen Alt-
schitzen blieben jedoch lieber beim
gewohnten Bier, um den ,Unterwasser-
fangschuss* zu vermeiden — um im ,,Ma-
rinesprech” zu bleiben.

Sonntag 4. August

Der Umzug im vorigen Jahr war wegen
Dauerregens in Verbindung mit Gewitter-
risiko vollends ausgefallen. Dieses Jahr
prasentierte sich der Himmel aufgeraumt
und vor allem nicht zu heif. Uwe und
Bernd konnten den Zuschauern aus der
prachtigen Marine-Kutsche zuwinken.
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Der Zugweg ohne den Schlenker nach
Niederlérick war angenehm und auch
das Wetter spielte mit. Die Parade an der
Loricker StraBe ist sowohl fiir die Zuse-
her, wie auch fir die Akteure immer wie-
der der Hohepunkt des Schitzenjahres
und das erste Kaltgetrank im Zelt nach
dem Umzug heif3 ersehnt.

Montag 5. August

Dennis hatte uns im Zelt wieder ein le-
ckeres Mittagessen kredenzt und der
Nachmittag zog sich mit dem Preis- und
VogelschieBen hin.

Auch hier sorgten die Jager mit Gesangs-
einlagen fiir Unterhaltung des sonst sehr
langen Tages.

Wer in die Gesichter des Vorstandes
blickte, konnte eine gewisse Entspan-
nung gegenliber dem Zapfenstreich von
Freitag feststellen.

Das sich beim AusschieBen des Jung-
schiitzenkonigs Jonas Beuse durchsetzen
konnte, war fiir uns eine Uberraschung.
Ob die drei anderen Beuse Geschwister
in die FuBstapfen von Jonas treten wer-
den, bleibt abzuwarten. Zuzutrauen ist
es den lustigen Bridern.

Wer dann die ,groBe” Konigsplatte ab-
schieBen konnte, war noch lberraschen-
der. Martin Johnen lieferte sich mit
seinem Schwager Sebastian Bayer ein
hartes Kopf-an-Kopf-Rennen und konnte
sich schlieBlich durchsetzen. Er nahm
seine bezaubernde Ehefrau Steffi, geb.

Gerz zur Konigin. Ihr Elternhaus diente
den dritten Jagern als Koénigsresidenz.
Wie es unserem Schitzenchef gelungen
ist, spontan zwei Schitzen zu lberzeu-
gen, den Vogel abzuschieBen, wird ver-
mutlich sein Geheimnis bleiben.

Fur die Marine beginnt damit ein span-
nendes Jahr, nicht nur der Jungscht-
zenkdnig — auch das ,,groBe” Kénigspaar
kommt aus unseren Reihen. Das hat es
lange nicht gegeben.

Ob Alexandra und Sebastian im August
2025 an gleicher Stelle gekront werden
— es bleibt spannend.

Versammlung 14. September 2024

Die September Versammlung war wieder
auBergewdhnlich gut besucht. 19 Mit-
glieder kamen in die Bauernstube, um
tber das Geschick der nachsten Monate
abzustimmen — schlieBlich sind wir K-
nigskompanie. Auf Antrag konnten wir
Valentin Neumann — den zweiten Sohn
unseres Smutjes — auch in den Kreis der
Jungschitzen aufnehmen. Herzlich will-
kommen, Valentin.

Das Thema des 100. Jubildaums wurde
als letzter Punkt noch einmal ventiliert.
Leider konnten keine Entscheidungen
getroffen worden, weil die Hubertus
Scheibenschitzen — die ebenfalls 1927
gegriindet wurden und damit auch zum
gleichen Zeitpunkt ihr 100-jahriges Ju-
bilaum feiern - sich noch nicht klar arti-
kuliert haben, ob wir Synergien fiir eine
gemeinsame Feier nutzen wollen.
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SpieBkassenabend 26.10.2024

Unser Mitglied Mark Hermkes ver-
flgt Gber gute Beziehungen zur Haus-
brauerei Schllissel und hat im Januar
die Besichtigung der Brauerei mit an-
schlieBendem Umtrunk vorgeschlagen
und nach Abstimmung in der Januarver-
sammlung dann auch fir uns gebucht.
Danke in diesem Zusammenhang fir die
Organisation. Wir trafen uns um 15 Uhr
auf der Bolker StraBe und der Braumeis-
ter, der frilher auch im alten Bahnhof
unter Gatzweiler Fiihrung seinem wirzi-
gen Geschaft nachgegangen war, stellte
uns die Sudpfannen, die Lauterbehalter
und die verschiedenen Kuhlkeller vor. Im
Schliissel werden jedes Jahr 21.000 hl
produziert und davon knapp 5.000 hl
im Stammhaus ausgeschenkt. Ein 100 |
Holzfass kann von einem versierten Zap-
fer in 16 Minuten in 400 Glaser abge-
fallt werden.

Wir erfuhren auch, dass die ganze Logis-
tik der Anlieferungen von Hopfen, Malz
und Braugerste und der Abtransport der
Maische und des fertigen Bieres nachts
iber die Bolker StraBe erfolgt.

Zwischen den Zeilen merkte der Brau-
meister auch an, dass die kleine Haus-
brauerei mit hohen Energiekosten und
Personalmangel zu kampfen hat. Der
Brauprozess lauft bei 102 Grad und der
Kihlkeller ist permanent auf 3 Grad ein-
gestellt. Das alles ist sehr energieintensiv.

Insgesamt hatten 12 Kameraden den
Weg zur Brauerei Schlissel auf der Bol-

ker StraBe gefunden, sechs Altschiitzen
und sechs Jungschiitzen bildeten ein
lustiges Dutzend. Da die Umgebungs-
lautstarke gut ertraglich war, konnte
man sich auch mit weiter entfernten
Gesprachspartnern gut austauschen. Es
war ein wirklich schéner Abend und alle
gingen mit vielen neuen Eindriicken und
Geschichten nach Hause.

Schade war, dass dieses Format unter
dem um 20.30 Uhr startenden Heim-
spiel von Fortuna gelitten hat. Wir hatten
alle Termine schon in der Januar Ver-
sammlung fixiert. Trotzdem hielten es ei-
nige Kameraden fir wichtiger, zum FuB-
ball zu gehen. Fortuna verlor an diesem
Abend gegen den 1. FC Kaiserslautern
3:4 und musste die Tabellenfiihrung in
der zweiten Liga abgeben.

14. Dezember 2024

Auch dieses Jahr fand die Weihnachts-
feier wieder wie gewohnt in der Bauern-
stube statt. Dennis und Olga hatten die
Tische schon dekoriert und Bernd hatte
sich diesen Termin vorgemerkt, um sei-
nen 70.Geburtstag nachzufeiern und
alle Kameraden mit ihren Frauen groB-
zligig eingeladen.

Dieser Termin ist eigentlich immer ein
entspannter Anlass, um auf das vergan-
gene Jahr zurilick zu blicken und sich mit
Zuversicht auf das kommende Jahr zu
freuen.

Vielen Dank an dieser Stelle auch noch
einmal an unser fleiBiges Wirtsehepaar
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Olga und Dennis, die sich viel Miihe ge-
ben, uns jeden Wunsch von den Lippen
abzulesen und so zum Gelingen dieses
Abends wesentlich beigetragen haben.

22. Dezember 2024

Eine kleine Abordnung besuchte den
Weihnachtsmarkt auf dem Boéhler-Areal.
Bei heftigem Westwind und diagonalem
Regen konnten wir uns - bei den an-
heimelnden Kléangen des Bohler-Werks-
Chores — auf die kommenden Weih-
nachtstage einstimmen. Dieser kleine
Weihnachtsmarkt ist mit Rindenmulch
auf dem Boden und vielen Futterkrippen
immer wieder einen Besuch wert. Lei-
der hatten uns diesen bereits im Januar
festgemachten Termin die dritten Jager,
die bei Gefion auch ein Biwak abgehal-
ten haben, etwas gekapert.

So neigt sich wieder ein sehr ereignisrei-
ches Schitzenjahr dem Ende entgegen.
Der interessierte Beobachter stellt im
Umfeld schon deutliche Erosionen im
Schitzenwesen fest. Das Schiitzenfest
Oberkassel ist vollkommen zum Erliegen
gekommen. Viele Vereine missen nach
Corona doch einen sehr ausgepragten
Mitgliederschwund verzeichnen. Auch
die Kollegen-Marinekompanien in Heerdt
und Niederkassel freuen sich lber jede
Art von personeller Unterstiitzung.

In der Marine Lorick sind die Jungschit-
zen gut integriert worden. Die neun jun-
gen Leute haben auch gerne Aufgaben
Gbernommen und waren durchgehend bei
den Veranstaltungen sehr gut vertreten.

Es war uns eine Ehre, den dritten Jagern
in deren Kdnigsjahr die Regimentsfahne
zu fuhren — sozusagen schon als Ubung
fir das kommende Jahr, in dem wir die
Koénigskompanie sind.

Mit diesem neuen Elan wird es uns ein
Leichtes sein, die , Doppel-Kénigswiir-
de" — und mit ebensolchem Esprit in die
Vorbereitungen fiir das groBe Jubildum
2027 zu starten. Eigentlich vereint die
Marine sogar drei Konige — denn Simon
Beuse gelang es, sich auch noch gegen
die linksrheinischen Mitwettbewerber
durchzusetzen und wurde linksrheini-
scher Jungschitzenkdnig 2024/2025.

So trifft man sich immer wieder gerne im
Rahmen unserer kleinen harmonischen
Gemeinschaft, um etwas Abstand vom
nervigen Tagesgeschaft und der versto-
renden Weltpolitik zu bekommen.

Dusseldorf, im Januar 2025
Andreas Diivel
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St. Hubertus Scheibenschiitzen

Ein bebilderter Jahresriickblick aus dem Auch in diesem Jahr ging es traditionell
Leben der Kompanie. zum KompanieschieBen in das schone

Mdinsterland nach Legden. Bereits am
Los ging es dieses Jahr mit Tanz in den Freitag machten sich die ersten auf den
Mai bei unseren Freunden in Heerdt. Weg ins Hotel ,Hermannshoéhe”. Es galt,
Danach folgten unser Dorffest und das  sich gut auf das Viertelfinale Deutsch-
neu ins Leben gerufene Rodeo-Reiten. land gegen Spanien vorzubereiten.

I \ ‘

|
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Am Samstag trafen sich alle am hausei-
genen SchieBstand und der Wettkampf
um die Koénigswiirde konnte beginnen.
Herzlichen Glickwunsch an unseren
neuen Koénig: Oliver Moéhker. Die ers-
ten Fotos gingen um die Welt und mit
dem nachsten Fass wurde auf den neu-
en Koénig angestoBen. Auch in diesem
Jahr war es wieder ein harmonisches
Wochenende und wir sehen uns 2025 in
Legden wieder.

Zum Kirmeseinklang ging es in den Fa-
miliengarten zu unserem Konig Oliver.
Bei ,,bestem® Wetter war es ein toller
Auftakt zum Schitzenfest 2024.

Es folgten vier tolle Kirmestage mit vie-
len Hoéhepunkten. Unser Nachwuchs
war beim Marschieren dabei und holte
mit Hendrik den 1. Platz im Pokalschie-
Ben. Es wurde an allen Tagen gefeiert
und zum Abschluss am Kirmesmontag
stimmten alle ein paar Lieder mit Heinz
Hulshoff an. Vielen Dank dafiir an die 3.
Jager Kompanie. Die Scheibenschiitzen
freuen sich schon auf eine Wiederho-
lung am diesjahrigen Kirmesmontag auf
stimmgewaltige Unterstiitzung.

Unser Kompaniekdnig hat es sich nicht
nehmen lassen, die Eindriicke des Jah-
res festzuhalten:

»Endlich wieder Kompaniekonig*

Liebe Schiitzenschwestern und -briider,
auf unserer einmal mehr als groBartigen
Kompanietour im Juli 2024, die uns -
wie in den letzten Jahren immer - ins
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St. Hubertus Scheibenschiitzen

Hotel , Hermannshéhe” in Legden fihr-
te, errang ich mit dem nétigen Glick des
Tuchtigen die Kompaniekdnigsehre der
groBartigen Kompanie der St. Hubertus
Scheibenschiitzen. Uber 20 Jahre nach
Erreichen meines letzten Kompanieko-
nigstitels war es rickblickend ein ganz
besonderer Moment, diese Erfahrung
ein weiteres Mal gemacht zu haben.
Mein Koénigsjahr bleibt mir in Erinne-
rung durch den Kirmeseinklang und den
Ball der Kompaniekdnigspaare. Doch
der wahre Beginn dieses besonderen
Jahres war natirlich der Augenblick, als
der letzte Schuss saB3, die Kdnigsplatte
bzw. der Rumpf des Vogels fiel und ich
zum Kompaniekdnig ernannt wurde. Der
Jubel, die Gluckwinsche, eine kurze
Dankesrede und der feierliche Ausklang
des Tages — all das fand in bester Ge-
sellschaft, bei strahlendem Wetter und
ausgelassener Stimmung statt. Diese
Momente werden mir in Verbindung mit
der Koénigswiirde immer in Erinnerung
bleiben. Doch es war nicht nur dieser
Hohepunkt der Kompanietour, der das
Jahr pragte. Der Kirmeseinklang im
Schrebergarten meiner Familie drohte
zu einem von Regen geplagten Event
zu werden. Wahrend der Vorbereitun-
gen, bei denen es an Unterstiitzung aus
Familie und Kompanie nicht mangelte,
beflirchtete ich, dass aufgrund der be-
scheidenen Wettervorhersage nur weni-
ge Kameraden inklusive ihrer Familien
erscheinen wirden. Doch nicht mit die-
ser Kompanie! Schnell wurden mehrere
Pavillons aufgebaut, zahlreiche Kame-
raden, Frauen und Kinder erschienen,
und so konnten wir, trotz des Wetters,
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St. Hubertus Scheibenschiitzen

bei bester Stimmung feiern. Ein fir
mich besonderer Moment beim Ein-
klang entstand dann noch durch etwas,
das seinen Ursprung wiederum auf der
Kompanietour hatte. Einige Kameraden,
angefangen mit unserem Hauptmann
Uwe Gensow, sowie einige der Kompa-
niefrauen erinnerten sich auf der Tour
an Fahrten der Pfadfinder und anderer
Jugendgruppen und daran, wie schén
es auf diesen Fahrten immer war, ge-
meinsam lauthals Lieder zu singen, u.a.
begleitet von einer Gitarre. So hatte ich
bereits auf der Kompanietour angekin-
digt, zum Kirmeseinklang eine Feuer-
schale und Gitarre mitzubringen, um
ein paar dieser Lieder von friher mit
allen anzustimmen. Am besagten Abend
lieB ich es mir auch vom Wetter nicht
nehmen, die komplette Runde wahrend
einer Regenpause um ein fix gestartetes
Feuer zu versammeln und mit der lie-
ben Runde einige Lieder zu spielen und
zu besingen. Ein weiteres Beispiel fir
die gesellige und herzliche Stimmung
dieses wirklich schénen Abends. Diese
ausgelassene Stimmung innerhalb der
Kompanie setzte sich dann sowohl beim
Schitzenfest als auch auf dem Ball der
Kompaniekonigspaare noch fort. Vie-
le Momente, die mir zeigten, wie stark
und lebendig unsere Kompanie auch in
diesem Jahr wieder war. Wenn es eines
gibt, das mich als Schitze von jeher ge-
pragt hat — sei es bei unseren Festen,
bei Arbeiten oder den vielen Versamm-
lungen und Planungsrunden — dann ist
es das Wissen, dass man sich auf diese
Kompanie plus Anhang, diese Gemein-
schaft und die Freundschaften verlas-

sen kann. Da versteht es sich von selbst,
dass es sich nach einer Ehre anflihlte,
mich endlich mal wieder fir ein Jahr
Koénig der St. Hubertus Scheibenschit-
zen nennen zu dirfen.

Hubertus Heil
Oliver Méhker
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St. Hubertus Scheibenschiitzen

Im Laufe des Jahres gab es noch eini-
ge Hohepunkte, die wir nicht unerwahnt
lassen wollen. Es gab wieder einen Ball
der Konige.

Unser lieber Paul Baum vollendete sein
70. Lebensjahr.

Auch zur Advents- und Weihnachtszeit
sind wir eine Gemeinschaft.

In das Jahr 2025 starten wir mit unse-
rem neuen Mitglied Maximilan Tups.
Herzlich willkommen in unseren Reihen.
Des Weiteren gratulieren wir unseren
Jubilaren Hans-Willi Eisheuer und Jérg
Hartmann zu 50 und 40 Jahren Mit-
gliedschaft in der Bruderschaft.

Bevor wir das Album 2024/2025 schlie-
Ben, wollen wir noch den stolzen Eltern
Alex und Nadine zu ihrem Nachwuchs
gratulieren.

Was wird uns das Album 2025/2026
bringen? Wer wird unser neuer Kénig ?
Wer spielt mit Fortuna nachste Saison
in der 2. Liga? Lassen wir uns Uberra-
schen.

Wir wiinschen allen aktiven und pas-
siven Schiitzen und den linksrheini-
schen Biirgern ein tolles und friedliches
Schiitzenfest 2025!

Michael Thorenz und Martin Gensow
(1. und 2. Geschéftsfihrer)

St. Sebasti hiitzenbr;
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Schiitzen Kompanie
Loricker Jonges 1948

Bald ist es soweit! Das nachste Schiit-
zenfest, der Héhepunkt unseres Schiit-
zenwesens, steht vor der Tdr.

Es ist also der richtige Zeitpunkt, auf die
Geschehnisse unserer Kompanie im letz-
ten Jahr zurlckzublicken.

Im letzten Jahresrickblick konnten wir
noch Uber unseren Kameraden Heinz
Deuster berichten, der als Grindungs-
mitglied der Léricker Jonges auf ein 75
Jahre aktives Schitzenleben zuriickbli-
cken konnte. Leider ist Heinz Deuster
dann aber am 16.Juli 2024 verstorben.
An dieser Stelle und bewusst am Anfang
des Riickblicks moéchten wir nochmals
an Heinz erinnern.

Neben den (blichen Versammlungen
fanden zunachst keine weiteren Aktivita-
ten statt, die hier zu nennen waren.

Zum Dorffest waren aber auch die Lori-
cker Jonges wieder mit von der Partie.
Wie auch in den Jahren zuvor waren wir
wieder fir den Verkauf der Wertmarken
eingeteilt.

Dann war es auch endlich soweit und das
Schiitzenfest stand vor der Tir. Nach-
dem die Loricker Jonges im letzten Be-
richtsjahr auf dem Hof von Heinz Deuster
den Start der Schitzenfesttage begehen
konnten, wurden wir diesmal von unse-
rem Kompaniekonig Adolf Virnich und
seiner Frau Marie eingeladen.

179

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lorick 1869 e.V.



Schiitzen Kompanie
Loricker Jonges 1948

Nach dem Schmiicken und Kranzen fir
unseren Kompaniekdnig konnte dann mit
dem gemdtlichen Teil des Abends begon-
nen werden.

Dank vieler helfender Hande im Vorfeld
war alles gut vorbereitet und besorgt wor-
den, so dass unsere Grillmeister Konni
und Ralf die Grills anschmeiBen konnten,
um die zahlreichen Géaste zu verwdhnen.

Am Freitag startete dann die offizielle

Eréffnung des Schiitzenfestes und das
Warten hatte ein Ende.

Nach der Kranzniederlegung am Ehren-
mal mit Festansprache und Totengeden-
ken wurde das Schitzenfest offiziell er-
offnet .

Der Abend stand ganz im Zeichen eines
groBartigen Bihnenprogramms und auch
auBerhalb des Festzeltes wurde vergniigt
gefeiert.

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.






Schiitzen Kompanie
Loricker Jonges 1948

Am Samstag trat dann das Regiment
an und es folgte die Frontabnahme und
Parade vor den Majestaten. Wie 0blich
machte der Schitzenzug eine Rast im
Park von Haus Lérick. Dort wurden wir
wieder einmal hervorragend bewirtet.

Samstagsabend erfolgte die Vorstellung
der Kompaniekodnigspaare. Unser Kom-
paniekdnigspaar Adolf Virnich und seine
Konigin Marie haben uns dabei wirdig
vertreten. Darliber hinaus fand am Sams-
tag die Ehrung verdienter Schitzen statt.
Diesmal konnte sich unser Kamerad Klaus
freuen. Er wurde an diesem Abend mit
dem silbernen Verdienstkreuz des Bundes
der Historischen Deutschen Schiitzenbru-
derschaften e.V. geehrt. Zumindest einer
der Loricker Jonges wurde am Sonntag
durch das Tambourcorp geweckt.

Gegen 14:00 Uhr begann dann der groBe
Festumzug mit der Parade auf der Lori-
cker StraBe. Die Pause auf der Léricker
StraBe war nach dem Marsch auch wohl
verdient. Abends begeisterten die Musik-
vereine mit ihren jeweiligen Vorstellun-
gen und es wurde kraftig gefeiert.

Am Montagmorgen trafen wir uns mit
den Aktiven zum traditionellen Frih-
stiick im Festzelt. Hier nochmals einen
herzlichen Dank an alle Helferinnen und
Helfer. Der Montag endete nach dem Ko-
nigsschuss und der Krénung der neuen
Majestaten mit Tanz und fréhlichem Bei-
sammensein.

Unser KompanieschieBen fand wie ge-
wohnt am SchieBstand in Lohausen statt.

Das Wetter spielte mit und so konnten
wir uns wahrend des SchieBens im Freien
aufhalten. Ralf Jungheim lud anlasslich
seines 70ten Geburtstages die gesellige
Runde zu belegten Brétchen, Kuchen
und Kaffee ein. Natirlich wurde auch
das ein oder andere Bierchen getrunken.
Geleitet durch unsere SchieBmeister Ar-
nold und Jirgen konnte das SchieBen
beginnen. Nachdem die Orden und Pfan-
der geschossen waren, kamen wir zum
SchieBen um den Kompaniekdnigsvogel.

Nach hartem, aber fairem Wettbewerb
konnte sich schlieBlich Ralf Jungheim
durchsetzen, der von seiner Tochter Hei-
ke als Konigin begleitet wird. Er (ber-
nahm die Kénigswirde von Adolf.

Nach langer Abstinenz hatten wir das
Glick , dass wieder ein Ball der Kom-
paniekdnige durchgefiihrt wurde. Vielen
Dank an die Organisatoren.Das Konigs-
paar der Loricker Jonges wurde den Anwe-
senden mit einer Laudatio durch unseren
Hauptmann Jirgen Becker vorgestellt.

In der Vorweihnachtszeit traf sich die
Kompanie wie auch im Vorjahr bei Carola
und Klaus, um gemeinsam einen gemit-
lichen Nachmittag im Advent zu verbrin-
gen. Bei Kaffee und Kuchen und spater
auch einem Glas Bier — es mégen wohl
auch ein paar mehr gewesen sein — wur-
den auch weihnachtliche Lieder gesun-
gen und eine weihnachtliche Geschichte
vorgetragen.

Im Laufe des letzten Jahres gab es noch
weitere Anlasse, die zu erwédhnen sind.
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Schiitzen Kompanie
Loricker Jonges 1948

Zum einen konnte, wie schon erwahnt,
Ralf Jungheim seinen 70ten Geburtstag
begehen. Er wurde aber an Jahren durch
Kalli Dahners Ubertroffen, der kirzlich
seinen 90ten Geburtstag hatte.

Neben diesen freudigen Anlassen, tber
die man auch gerne berichtet, haben wir
leider auch traurige Botschaften. Diese
gehoéren ebenso wie die fréhlichen Mo-
mente zum Leben dazu und finden auch
Einzug in unseren Rickblick.

So mochten wir der beliebten und ge-
schéatzten Clare Dahners gedenken, die
den Léricker Jonges immer sehr verbun-
den war. An der Seite von Kalli war Clére

immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht
wurde. Dann verstarb noch kurz vor ihrem
100ten Geburtstag unser langjahriges
passives Mitglied Maria Lukowski. Wir
werden beide ehrenvoll in Erinnerung be-
halten.

Dies sollte es nun gewesen sein. Mag
sein, dass etwas vergessen wurde, dann
bitte ich, dies zu entschuldigen.

Wir wiinschen allen viel Freude in der
Zeit bis zum Schiitzenfest und natirlich
am Schitzenfest selbst.

Klaus Kutz
Schriftfihrer

St. Sebasti hiitzenbr;
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Reparaturdienst
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Dachbegrinung
Wartung

Loricker Schiitzenfreunde

Freude schenken * Freunde gewinnen ° Freundschaft erhalten

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE
.o

Das Jahr der Schitzenfreunde fangt
eigentlich traditionell mit einem Neu-
jahrsfriihschoppen im Januar an. Dieses
Jahr gab es allerdings einen alternativen
und deshalb auch besonderen Start:
Auf den Vorschlag unseres Kompanie-
internen  Karnevalsbeauftragten Eric
Hengesbach ging es Anfang des Jahres
gemeinsam zur Herrensitzung nach Ger-
resheim. Verkleidet als Piloten, Piraten
und Partygranaten hatten wir dort einen
sehr witzigen Tag und zeigten, dass die
Schitzenfreunde auch sehr gut im Kar-
neval gemeinsam feiern kénnen. Eine

wirklich spaBige Abwechslung fir den
Start ins neue Jahr!

Im Februar wurde auf einer sehr gemiit-
lichen und geselligen Hausparty Paul’s
Geburtstag ordentlich gefeiert, Anfang
April traf man sich beim Osterfeuer in
Lérick und Ende April feierten einige
Schitzenfreunde gemeinsam auf dem
linksrheinischen Tanz in den Mai in
Heerdt. All diese Zusammentreffen wa-
ren Highlights im sonst verhaltnismaBig
eher ruhigen Frihjahr 2024 der Schit-
zenfreunde.
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Loricker Schiitzenfreunde

Freude schenken * Freunde gewinnen * Freundschaft erhalten

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE
Py

Weniger ruhig wurde es dann im Juni...
denn es war einiges los in der friihen
Sommerphase des Schiitzenjahres. Den
Startschuss dafiir — im wahrsten Sinne
des Wortes — gab es bei unserem dies-
jahrigen KompanieschieBen Anfang Juni.
Bei schénstem Wetter trafen wir uns an
der open-air SchieBanlage des Heerdter
HTVs. Obwohl die Schiitzenfreunde viel-
leicht nicht immer fur ihre SchieBkinste
bekannt sind, gab es spannende Wett-
kampfe um den Preis- und Kénigsvogel
der aktiven Mitglieder und gleicher-
maBen auch um den Gaste-Preisvogel
der passiven Mitglieder. Natirlich gab
es zunachst Kaffee und Kuchen, spater
aber auch Leckeres vom Grill und durch-
gehend frisches kaltes Altbier, was an
diesem heien Sommertag eine mehr als
willkommene Abkihlung war. Wir Schiit-
zenfreunde wissen: einfach nur Schatten
reicht im Sommer eben nicht immer aus.

Richtung Nachmittag kam es dann zum
Highlight des Tages: Mittendrin unser Ka-
merad Paul, der wohl fiir einen der emoti-
onalsten Kénigsschiisse in der Geschichte
unserer Kompanie sorgte. Kurz bevor er
entschlossen zum SchieBstand schritt,
holte er ein Foto von seinem verstorbenen
Opa und Griindungsmitglied der Schiit-
zenfreunde, Walter Schumacher, hervor
und widmete ihm den folgenden wichti-
gen Schuss. Sichtlich ergriffen von dem
schénen Moment, herrschte bei allen um-
herstehenden Kameraden und Gasten ab-
solute Stille als Paul zum Schuss ansetz-
te... dann folgte die groBe Ekstase und
lautstarke Freude, als die Kdnigsscheibe
herunter fiel und wir unseren Kompanie-
kdnig 2024/2025 verkinden konnten:
Paul Kallen - ,,Kdénig Paule”.

Als ware dies nicht schon genug, gab
es noch eine Uberraschung an diesem

Loricker Schiitzenfreunde

Freude schenken * Freunde gewinnen ° Freundschaft erhalten

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE
.o

Tag: Unser  ehemaliger Hauptmann
Christoph Nitsche wurde zum Ehren-
hauptmann ernannt. Nach 31 Jahren
als Hauptmann natdrlich in gewisser
Weise eine Selbstverstandlichkeit, aber
trotzdem auch ein besonderer Moment,
nicht nur fir Christoph.

Weiter ging es im Juni dann mit einer
weiteren Geburtstagsparty. Diesmal hat-
te unser Kamerad Michael Steinke zu
seinem 50.Geburtstag eingeladen. Im
groBen heimischen Garten wurde, trotz
leider erschwerten Wetterbedingungen,
ordentlich gefeiert. Es war wiedermal
ein sehr schéner und witziger Party-
abend, bei dem keiner so wirklich an
morgen denken wollte... allerdings folg-
te genau da namlich schon der nachs-
te Programmpunkt im Terminkalender:
das Dorffest. Obwohl einige Kameraden
durchaus etwas mit den Nachwehen

des Vorabends zu kdmpfen hatten, traf
man sich am nachsten Tag zahlreich auf
dem Dorfplatz in Lérick. Einige Kamera-
den schafften es sogar zum Aufbau am
frihen Morgen und selbstverstandlich
wurden dann auch von Allen die einge-
teilten Arbeitsschichten mit Bravour ge-
meistert. Mit Teamarbeit, Sonnenschein
und einem groBen Biermarken-Roulette
wurde es ein sehr entspannter Nachmit-
tag im Kreise der Schitzenfamilie.

Die gute Stimmung wurde kurz nach
dem heiteren Wochenende jedoch durch
eine unfassbar traurige Nachricht er-
schittert: unser Kamerad Klaus Schu-
macher war plétzlich verstorben. Klaus
war Grindungsmitglied der Schiitzen-
freunde und somit seit 1973 ein sehr
wichtiger Teil unserer Gemeinschaft, der
unsere Kompanie von Beginn an stark
mitgestaltet und aufgebaut hat. Seine
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LORICKER
SCHUTZENFREUNDE

Lebensfreude, sein Humor und seine
uneingeschrankte Verlasslichkeit pragte
unsere Gruppe tber 50 Jahre lang. Klaus
war einer von nur zwei Kameraden, die
es geschafft haben drei Mal die Kompa-
niekdnigswiirde unserer Gesellschaft zu
erringen (1989, 2007 und 2016) und
sich somit als sogenannter ,,Kaiser" in
der Historie unserer Kompanie zu ver-
ewigen. Gemeinsam mit seiner Ehefrau
Claudia war er dem Schitzenleben und
dem Regiment stets eng verbunden.
Zudem war er in friheren Jahren als
2.Kassierer der Bruderschaft tatig und
Trager des Silbernen Verdienstkreuzes.
Sein ploétzlicher Tod war fiir seine Fa-
milie, fir uns als Kompanie, aber auch
fir die ganze Schitzenbruderschaft in
Lorick ein Riesenschock und ein beson-
ders schwer zu verarbeitender Verlust.

Ende Juli zogen wir daher verfriiht unse-
re Uniform an und trafen uns zu Klaus’
Beerdigung, um gemeinsam Abschied
zu nehmen. Dies war selbstverstand-
lich seit langem einer der traurigsten
gemeinsamen Anlasse fir die Schit-
zenfreunde. Somit wurde auch das
anstehende Schitzenfest flr unseren
Kompaniekonig Paul ausgerechnet das
erste Schitzenfest ohne seinen ,,Onkel
Klaus". Die diesjahrigen Schitzenfest-
tage sollten fir ihn und fir uns alle et-
was anders werden...

Vor dem Schiitzenfest gab es aller-
dings noch ein lang vorher angekiin-
digtes Event, auf das wir uns alle ge-
freut hatten. Unser Kamerad Pief hatte
zu seinem 66.Geburtstag eingeladen

und wollte gleichzeitig mit uns seinen
wohlverdienten Einstieg in den Ruhe-
stand feiern. Trotz getriibter Stimmung,
waren wir selbstverstandlich zahlreich
vertreten, als wir beim Frihschoppen,
drauBen an den Kipper's Bierstuben
in Heerdt, Pief mehrfach hochleben
lieBen. Es wurde ein sehr schéner und
sehr langer Nachmittag und aus einer
Bierlaune heraus entwickelte sich dann
sogar noch eine Wette. Wo das mit den
Wetten und Ideen aus der Bierlaune hin-
flhren kann, wissen wir Schiitzenfreun-
de ja nur zu gut... diesmal ging es dar-
um, wer von unseren Golfern bei einem
kleinen Kompanie internen Turnier ge-
winnen wirde. Golf ist mittlerweile bei
uns in der Truppe langst keine Rand-
sportart mehr und man munkelt sogar,
dass der ein oder andere auf dem Golf-
platz mehr laufen kann als beim Schut-
zenumzug. Der alte Tiger Wutz! :) - Mit
einem kleinen Einsatz konnte man also
auf den Ausgang des Turniers wetten,
welches sogar spontan direkt zwei Tage
spater stattfinden sollte. Trotz extremer
Hitze und damit erschwerten Bedingun-
gen war das Turnier ein voller Erfolg und
soll auch in 2025 wiederholt und even-
tuell sogar erweitert werden. Wieder mal
hatte eine spontane Bierlaune Potential
far GroBeres!

Nach diesem ,warm up“ Event waren
wir dann bereit fir das Schitzenfest
2024. Es ging entspannt los mit unse-
rem Einklang, und gleichzeitig dem tra-
ditionellen Konigsfest, am Donnerstag
Abend. Unser Kénig Paule hatte ein-
geladen und mit dem Garten unseres
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passiven Mitgliedes Petra Langer eine
hervorragende Location gefunden. Nicht
nur der offizielle Teil des Abends, die
Kronung unseres neuen Kompaniekd-
nigs Paul, sondern auch die generell
sehr gute Stimmung machte Lust auf
die kommenden Tage. Eine Krénung be-
deutet natdrlich auch immer die Verab-
schiedung des alten Koénigspaars. Hier
auch nochmal ein groBes Dankeschén
an Michael Steinke und Katja Fuhr-
mann, die unsere Kompanie in unserem
besonderen Jubildumsjahr hervorragend
reprasentiert haben!

Konige pragen Schitzenfeste. Nicht
nur unser Koénig Paule hatte, trotz der
schwierigen Umstande dieses Jahr

einen groBen Anteil an der Feierlau-
ne der Schitzenfreunde, sondern auch
der diesjahrige Regimentskdnig Martin
Milster tat scheinbar alles dafiir dass
sich die Schitzenfreunde méglichst
wohl fuhlten. Besonders gefiel uns die
Gberraschende Einladung am Campari-
Stand. Obwohl es beim Bier dieses Jahr
rein gar nichts zu beméngeln gab, wa-
ren die roten Erfrischungsschorlen eine
willkommene Abwechslung. AuBerdem
konnten sich jeden Abend mindestens
vier Schitzenfreunde, beim abendli-
chen Verlassen des Festzeltes, nicht so
ganz an den direkten Weg nach Hause
erinnern und landeten abwechselnd
immer in der Koénigsresidenz bzw. im
besonders schén geschmiickten Konigs-
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schloss auf der Oberléricker StraBe. Die-
ses Spiel ging reihum und somit blieb
es immer spannend, wie lange so ein
Kirmestag letztendlich far einen Schit-
zenfreund dauern wiirde — Danke Martin
& Moritz! :)

Wir hatten dieses Jahr sonst auch wieder
genug Grinde zum Feiern. Am Samstag
erhielt unser Kamerad Jirgen Réming,
besser bekannt natirlich als Pief, das
silberne Verdienstkreuz. Nach seinem
Fest bei Kiipper’s im Juni war das noch-
mal das i-TUpfelchen dieses Jahr und
erfillte unsere Truppe mit Stolz.

Apropos Stolz: Aus noch ungeklarten
Griinden belegten wir dieses Jahr auch
einen der vorderen Platze beim Regi-
ments-PokalschieBen. Wieder mal ein
ganz besonderer Zapfenstreich!

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.
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Loricker Schiitzenfreunde

Freude schenken * Freunde gewinnen * Freundschaft erhalten

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE

Qég

1973

AuBerdem hatten wir dieses Jahr einen
Kompanie-Praktikanten in unseren Rei-
hen: Philip Presser, der Schwiegersohn
unseres Ehrenhauptmanns Christoph,
wollte mal in das Schiitzenleben schnup-
pern und holte sich direkt am ersten Tag
souveran den TV-Orden ab - ein Natur-
talent quasi! Ob er allerdings wirklich
die Probezeit Gberstanden hat, wird sich
noch zeigen...

Am Sonntag durften wir dieses Jahr
spontan bei Familie Mischke ,einlau-
fen*, um unser Biwak vor der groBen Pa-
rade abzuhalten. Alles war perfekt orga-
nisiert und vorbereitet und wir konnten
unsere kurze Pause im Garten wirklich
genieBen. Eine weitere kleine Planan-

derung in diesem Jahr gab es fir unser
Frihstick am Montagmorgen, unseren
sogenannten ,,VitaminstoB“. Dieser fand
diesmal bei unserem passiven Mitglied
Gefion im Hof statt und war natrlich
ein voller Erfolg... sowie manche Bier-
launen Potential fir GroBeres haben, so
haben manche Events bei Gefion auch
direkt Potential fur Tradition. Auf jeden
Fall haben alle Programmpunkte, auch
auBerhalb des Kirmesplatzes, gut funk-
tioniert und wir hatten eine sehr lustige
Zeit zusammen.

Auch wenn es vereinzelt zu emotionalen
Momenten kam, haben wir uns bemiht
die Feierlaune, auch in Andenken an
unseren Klaus, hochzuhalten. Natirlich

St. Sebasti hiitzenbr;
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WAS DIE ARBEIT BEI
FISCHBACH AUSMACHT?

Arbeiten bei Fischbach heifit Teil einer Mannschaft zu sein.

Wir sind schon weit gekommen und wir haben noch viel vor.

Wenn Du uns dabei helfen willst, haben wir unbefristet
Platz in einer hochmotivierten Mannschaft, fair geregelte
Arbeitszeiten, jede Menge Weiterbildungsmoglichkeiten
und zahlreiche spannende Mitarbeitervorteile.

Wahrend Alle Mitarbeiter suchen, suchen wir Menschen!
Finde heraus wie Deine Zukunft bei uns aussehen kann:

www.fischbach-gruppe.de
KONNEN WIR. MACHEN WIR. FISCHBACH.

Loricker Schiitzenfreunde

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE

Freude schenken * Freunde gewinnen * Freundschaft erhalten

durfte da die ein oder andere Runde Ra-
mazzotti zu seinen Ehren nicht fehlen.
Besonders schén war, dass Klaus' Fami-
lie, vor allem auch seine Ehefrau Claudia,
unsere Kompanie an allen Kirmestagen
begleitet haben. So wurde es ein schénes
gemeinsames Schitzenfest 2024.

Der Ausklang dieser schénen Zeit
fand im Garten unseres Ehrenhaupt-
manns Christoph Nitsche statt. Letz-
tes Jahr mussten wir leider, auf Grund
der schlechten Wettersituation, umdis-
ponieren und das geplante Gartenfest
in Blderich musste spontan ausfal-
len. Deshalb waren wir besonders froh,
dass wir dieses Jahr der Einladung von
Christoph folgen konnten. Bei schéns-
tem Wetter wurde es, wie sollte es auch
anders sein, ein sehr gemitlicher und
langer Abend...

Im November wurde dann unser Koénig
Paule nochmal auf dem Ball der Kénigs-
paare gefeiert. Das hatte er sich auch
mehr als verdient! Bei seiner offiziel-
len Vorstellung UberlieB er aber natir-
lich nichts dem Zufall und zlickte, nach
der Laudatio von unserem Oberleutnant
Michael Gottschall, einen kleinen wei-
Ben Zettel aus seiner Tasche. Paul hielt
eine kurze und sehr emotionale Rede,
die alle im Saal begeisterte und die in
tobendem Beifall mit standing ovation
endete. , Ihr seid es, die unsere Gemein-
schaft stark machen und die Tradition
so besonders gestalten”, bedankte sich
Paul bei allen Schitzen. Er selbst hat
allerdings auch einen sehr groBen Anteil
daran und wir als Kompanie sind sehr
froh und dankbar solch einen wichtigen,
auch emotional ehrlichen, (Schiitzen)

St. Sebastianus-Schiitzenbruderschaft Diisseldorf-Lérick 1869 e.V.




Loricker Schiitzenfreunde

Freude schenken * Freunde gewinnen * Freundschaft erhalten

LORICKER
SCHUTZENFREUNDE

Freund in unseren Reihen zu haben...
besonders in diesem Jahr natirlich als
Kompaniekdnig.

Wir beendeten unser Schitzenjahr mit
unserer Jahresabschlussfeier traditio-
nell im Golfclub Meerbusch. Es war ein
entspannter und verhéltnismaBig ruhi-
ger Abend, nach einem durchaus be-
wegten Jahr.

In vielerlei Hinsicht war es mal wieder
ein besonderes Jahr fiir die Schitzen-
freunde... Leider gehoérte diesmal eben
auch ,,besonders traurig” dazu. Gleich-
zeitig haben wir aber auch zusammen
sehr viel SpaB und eine gute Zeit ge-
habt. Das Jahr hat gezeigt, dass unsere
Gemeinschaft innerhalb der Kompanie

und unserer groBen Schitzenfamilie zu-
sammenhalt und uns, selbst in Trauer,
viel Freude schenken kann. Das ist
selbstverstandlich ein sehr wichtiger
Teil unseres Schitzenlebens und Klaus
wird sicherlich weiterhin von oben ein
Auge auf unseren wachsenden Zusam-
menhalt und den Erhalt der gemeinsa-
men Freude haben.

Jetzt laden wir Sie und Euch alle dazu
ein, das Léricker Schitzenfest 2025 ge-
meinsam mit uns zu feiern. Wir freuen
uns drauf!

lhre/Eure
Loricker Schiitzenfreunde

Maximilian von Ameln
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Husaren-Schwadron Fidele Loricker 1976

In das Schiitzenjahr 2024 sind wir zu-
nachst entspannt mit unseren Versamm-
lungen, dem Titularfest und dem Oster-
feuer gestartet. Nach Ostern ging es mit
einem prall gefiillten Kalender weiter.

Als erstes Highlight stand unser Kompa-
nieschieBen in Blderich am Eisenbrand
auf der Agenda. Zum Start gab es mit-
tags einige belegte Brdtchen zur Stér-
kung fir das bevorstehende SchieBen.
Auf dem Flachstand haben wir unseren
Kompaniepokal ausgeschossen und auf
dem Hochstand ging es dem Preisvogel
und dem Konigsvogel an den Kragen.
Der Hohepunkt war das SchieBen um
die Kompaniekonigswirde, die schlieB-
lich Michael Janz fiir sich entscheiden
konnte. Der Tag wurde dann mit einem
gemutlichen, gemeinsamen Abendessen
in der Krone in Blderich beendet. Unse-
re Kronung fand wenige Wochen spéter,
wie schon viele Male zuvor bei Kenny's
am Seestern statt. Wir durften uns tber
die Anwesenheit einer Reihe von Gés-
ten freuen, wobei wir insbesondere Ko-
nig Martin mit starker Begleitung seines
Hofstaats begriiBen durften. Nach der
Ehrung der erfolgreichen Schiitzen des
KompanieschieBens folgte die Krénung.
Das scheidende Koénigspaar Edgar und
Renate Dahmen wurde gebiihrend verab-
schiedet und Michael Janz und seine Ké-
nigin Celine Harfmann wurden gekront.
Der verbleibende Abend stand fiir das
gesellige Beisammensein zur Verfligung.

Der Juli war dann schnell vorbei und es
stand wieder unser Schiitzenfest vor der
Tar. Am Donnerstag machte das tradi-

tionelle Schmiicken der Residenzen den
Anfang. Im Anschluss waren wir in gro-
Ber Runde im Garten bei unserem Haupt-
mann Michael zum Schitzenfestein-
klang, mit leckerem Buffet und einigen
Getranken. Der Kirmesdonnerstag, zum
Auftakt des Schitzenfests hat, sich zu
einer festen GroBe im Kalender der Fide-
len entwickelt. Es gibt sonst kaum einen
Termin an dem praktisch alle Kameraden
und ihre Familien dabei sind.

Die folgenden Schiitzenfesttage in Lorick
waren ein groBes Fest. Im Nachgang wa-
ren sich alle einig, dass es ein wunder-
bares, harmonisches Schiitzenfest war.
Vielen Dank an alle Verantwortlichen fir
die tolle Arbeit!

Der August hatte noch ein weiteres High-
light zu bieten. Unsere Freunde von der
Steilen Brise aus Niederheide hatten uns
anlasslich ihres 45-jahrigen Zugjubila-
ums und dem hundertjédhrigen Bestehen
der St. Johannes Bruderschaft eingela-
den. Zum Start des groBen Jubildums-
samstags waren wir zum gemeinsamen
Mittagessen eingeladen und konnten
gut gestérkt in den Festumzug starten.
Im Gleichschritt sind wir als Teil des
groBen Jubildumsumzugs, unterbrochen
von erfrischenden Pausen, durch den Ort
gezogen. Der Festumzug fand am spa-
ten Nachmittag in der Parade auf dem
Schiitzenplatz seinen Hohepunkt. Der
Abend im Festzelt war eine groBe Party
mit Livemusik, den wir noch ausgiebig
mitgefeiert haben, um uns dann zu spa-
ter Stunde wieder auf den Riickweg in
die Heimat zu begeben. Unseren Freun-
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Husaren-Schwadron Fidele Loricker 1976

den von der Steilen Brise herzlichen
Dank fir die tolle Gastfreundschaft und
den unvergesslichen Tag!

Die letzte Versammlung des Jahres im
Oktober war in diesem Jahr mit dem tra-
ditionellen Gedenken an die Verstorbe-
nen der Kompanie kombiniert. Nach dem
Friedhofsbesuch waren wir zur Messe in
unserer Pfarrkirche Maria Hilfe der Chris-
ten. AnschlieBend ging es zum gemein-
samen Abendessen und anschlieBender
Kompanieversammlung nach Niederkas-
sel ins Brauhaus Johann Albrecht.

Ebenfalls flr den Oktober hatte unser
Hauptmann Michael noch ein beson-
deres Event organisiert. Wir waren zur
Brauereibesichtigung in der Hausbraue-
rei ,,m Dom“ in Neuss. Fir die Fiihrung
wurden wir vom Chef personlich begriiBt,
durch die alten Gemauer gefiihrt und uns
wurden auf sehr sympathische Weise die
Ablaufe der Bierherstellung erldutert. Im
Anschluss haben wir noch den Abend in
der Gaststatte mit einem leckeren Es-
sen ausklingen lassen und es uns natir-
lich nicht nehmen lassen, alle Biere der
Brauerei noch einmal zu probieren.

Zu unserer Nikolausfeier durften wir wie-
der in der Halle von Johannes und Roxa-
na Adams zu Gast sein. In ungezwunge-
ner Atmosphéare hatten wir ein geselliges
Beisammensein von GroB und Klein. Fir
das leibliche Wohl war mit Kaffee, Bier
und Glihwein und der inzwischen tra-
ditionellen Bratwurst vom Grill bestens
gesorgt. Als besonderes Highlight hatte
unser Kompaniekdnig Michael einen rie-

sigen Weckmann spendiert. Am frithen
Abend fieberten unsere Jiingsten dem
Besuch des Nikolauses entgegen, der
auch im vollen Ornat erschien und gut
gefillte Tuten mit allerlei Leckereien
mitbrachte.

Zum Jahresabschluss gab es in der Wo-
che vor Weihnachten ein ungezwungenes
Treffen auf dem Weihnachtsmarkt bei
Bohler mit einigen Kalt- und HeiBgetran-
ken. Schon zu sehen, dass sich dieser
schone Weihnachtsmarkt direkt vor unse-
rer Haustlr in den letzten Jahren so toll
etabliert hat.

Auch im vergangenen Jahr gab es einige
runde Geburtstage und Jubilden, die an
dieser Stelle erwahnt werden sollen. Den
Anfang machte unser Ehrenhauptmann
Franz-Peter im Dezember mit seinem
70. Geburtstag. Anfang Januar durften
Gerald und Uschi Becker ihre Goldhoch-
zeit feiern. Als Uberraschung hatten eini-
ge Kameraden die Tannenkrénze, Stocke
mit Tannengriin und Réschen, die sonst
zum Schiitzenfest zum Einsatz kommen,
vorbereitet und den Hauseingang des
Jubelpaares festlich geschmiickt. Unse-
rem Ehrenoberst Paul Adams durften
wir wenige Tage spater zu seinem 70.
Geburtstag gratulieren. Im Rahmen des
Titularfests 2025 wurde Bernd Litges fur
40 Jahre Mitgliedschaft in unserer Bru-
derschaft ausgezeichnet.

So sind wir auch schon im Jahr 2025
angekommen. 2026 werden wir Fidele
Loricker stolze 50 Jahre und dieses Jubi-
laum wird natirlich gebihrend gefeiert.

St. Sebasti hiitzenbr;
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Husaren-Schwadron Fidele Loricker 1976

Das Jubildumsjahr mochten wir deswegen
mit einem Oktoberfest am 20. September
einleiten. Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Tag mit zahlreichen Gasten.

Allen Schuitzen und ihren Familien, allen
Lorickern, Freunden und unseren Géasten
wiinschen wir ein schones, harmonisches
Schiitzenfest 2025.

SAVE THE DATE!

Freitag, 31.Juli 2026 im Loricker Festzelt
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50 Jahre Gesellschaft
Husarenschwadron Fidele Léricker

Wir prasentieren: South Brass

Die sieben Musiker von Southbrass
kommen alle aus verschiedenen Orten
aus Sudtirol. Die Blasmusik hat sie zu-
sammengebracht und genauso wollen
sie mit ihrer Blasmusik die Leute zu-
sammenbringen. Das Repertoire von
South Brass kennt keine Grenzen und
keine Schublade. Wohl aber gefiihlvolle,
schimmernde, schmissige, glanzende,
lebhafte, freundschaftlich und spaBi-
ge Facetten. Sie sind angetreten, um
genau damit die Menschen rundum zu
begeistern. Weil die Jungs Blasmusik
lieben!

SAVE

Im Jahr 2018 konnten sie den Grand Prix
der Blasmusik fir sich entscheiden und
setzten sich gegen Gruppen aus Deutsch-
land, Schweiz, Osterreich und Sudtirol
durch. Was danach folgte, war schlicht
unglaublich: Teilnahme am Egerlander
Open-Air, dem Minchner Oktoberfest,
dem Woodstock der Blasmusik und bei
vielen weiteren tollen Festivals spielten
sie auf. Die erste CD-Produktion kam im
Jahr 2019 auf dem Markt. Es folgten
im Jahr 2021 das Album ,,Darum Blas-
musik!” und zuletzt im Jahr 2023 das
Album ,,Brass Matters!“.

Warum Blasmusik aus Sidtirol? Weil sie-
ben Schitzenkameraden Ende Juni 2024
beim Woodstock der Blasmusik so ge-
flasht waren, dass es einfach sein muss!
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FUR SIE VOR ORT

Richtig beraten!

In einer komplexen Welt ist es schén, einen Partner zu haben, der es einfach macht.
Wir sind Ihr Partner flir sparsames Heizen, seit Gber 30 Jahren in der Region.

Erfahren Sie Kundenservice neu und tberzeugen Sie sich von unserer Qualitat. Wir
finden flr Sie das Passende und liefern den Rundum-sorglos-Service gleich mit!

Heizen? Aber natiirlich!

Auch wir legen groRen Wert auf Nachhaltigkeit! Darum: Lassen Sie sich von uns
beraten und gestalten wir Heizen umweltfreundlich!

Schauen Sie vorbei oder besuchen Sie uns auf www.roland-puellen.de.

Roland Piillen GmbH

Dusseldorfer Str.19
40667 Meerbusch

Sanitdr - Heizung - Liftung
Telefon: 02132 - 971212
E-Mail: info@roland-puellen.de

flir unser Team!

Start your engines: Wir suchen

Reitercorps Lorick

Wahrend wir uns auf das nachste Schiit-
zenfest freuen, mochten wir mit euch
nochmal das letzte Schiitzenjahr Révue
passieren lassen.

Wie immer begann unser Schitzenfest
am Freitag mit einem super schénen Pro-
gramm unserer Jungschiitzen. Danach hat
die Band die gute Stimmung eingefan-
gen und direkt weiter eingeheizt, sodass
der Start bereits ein voller Erfolg war.

Am Schitzenfest Samstag marschierten
wir durch Lérick und legten unseren
Zwischenstopp, wie in alter Tradition,
im Haus Loérick ein. Dort erwartete uns
als erstes eine wunderschéne Messe

drauBen im Garten vom Haus Lorick.
Nach einer kleinen Starkung mit Wraps
und Getranken zogen wir gemeinsam zu
unserem Festplatz. Abends haben unsere
Jungschitzen das DJ-Pult lbernommen
und damit eine super Party gestartet.

Sonntags haben wir uns zum Frithschop-
pen auf dem Festplatz getroffen. Nach
einem gemeinsamen Mittagessen haben
wir uns fir die groBe Parade fertig ge-
macht. Dieses Jahr auch erstmals wieder
mit Pferden. Wir begleiteten die Parade
mit unseren Pferden und einer Kutsche.
Das Wetter hat super mitgemacht, wes-
halb wir unserem Kompaniekdénigspaar
eine schéne Parade liefern konnten.
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BLINKEN % TOPFER

Vermessungsbiro

|
Himmelgeister Str. 37
40225 Disseldorf

Tel: (0211) 30 27 160
Fax: (0211) 3027 161 0

E-Mail: info@blinken-toepfer.de
www.blinken-toepfer.de

EINER. ALLES. SAUBER.

Wohntraume in besten Handen pomer—rey

Stuckateurmeister
Michael Vogels

Wir machen mehr aus lhrem Haus!

Michael Vogels Stuckateurmeister
OsteratherstrafBe 6 - 41460 Neuss
Tel.: 02131 2032214 - www.einer-alles-sauber.de

Reitercorps Lorick

Montagmittag trafen wir uns gemeinsam
zum Mittagessen im Festzelt. Es wurde
auf den Preis-, Pfander-, Jungschitzen-
und Regimentskdnig geschossen. Am
Ende des Tages konnten wir Solenne als
Pagenkdnigin, Jonas Beuse von der Ma-
rine als Jungschitzenkdnig und Martin
Johnen ebenfalls von der Marine Kom-
panie als Regimentskdnig krénen. Der
,Konig der Konige" ist Isabel Schiler
geworden. Nach dem Ehrentanz wurde
reichlich gefeiert.

Danach war das sehr schdne, aber wieder
mal viel zu kurze Schitzenfest vorbei.
Dienstag schmiickten wir gemeinsam
ab und gingen das schéne Wochenende
noch einmal gedanklich durch, um uns
auf das kommende Jahr zu freuen.

Im November durften wir wieder den Ball
der Kénige besuchen. Es ist eine schone
Veranstaltung, bei der unsere Kompanie-
kdnigspaare die verdiente Aufmerksam-
keit bekommen. Mit der Location vom
Sonnendeck haben wir eine super scho-
ne Alternative gefunden, bei der wie aus-
gelassen feiern konnten. Die nachste und
letzte Veranstaltung war das Weihnachts-
baumrichtfest. Mit diesem traditionsrei-
chen Fest haben wir im Dezember mit
leckeren Waffeln und warmen Glihwein
die Weihnachtszeit eingelautet.

Das Jahr 2025 hat mit dem Titularfest
im Loricker Pfarrsaal begonnen. Bei der
jahrlichen Hauptversammlung haben alle
Schiitzen gemeinsam das letzte Jahr und
die kommenden Veranstaltungen bespro-
chen. Wir konnten im Rahmen dessen
ein neues Mitglied bei uns im Reitercorp
begriiBen und zwar die liebe Julia Fels.

Im April folgte, wie jedes Jahr, unser
bekanntes Osterfeuer auf dem Schit-
zenplatz. Gemeinsam haben wir alle
zusammen das Fest mit leckeren Wirst-
chen, Kuchen und Getranken genossen.
Den Tanz in den Mai feierten wir wieder
zusammen mit den Heerdtern auf dem
Heerdter Schiitzenplatz. Es war ein gro-
Bes Fest, mit guter Stimmung und einem
vollen Zelt. Wir hoffen, dass uns dieses
schéne und stimmungsvolle Fest weiter
bestehen bleibt.

Auch bei unserem jahrlichen Dorffest
auf dem Léricker Dorfplatz versorgten wir
zusammen mit den Léricker Madels un-
sere Besucher mit leckeren Kaffee und
Kuchen. Die anderen Schiitzenbriider
und -schwestern haben ebenfalls dafir
gesorgt, dass genligend Angebote fir je-
dermann vorhanden waren. Mit der Hilfe
aller, ist es wieder ein super gelungenes
Fest geworden.

Das ganze Jahr Uber haben wir uns im-
mer wieder getroffen, unter anderem
auch, um zusammen Reiten zu gehen.
Unsere Versammlungen in diesem Jahr
widmeten wir uns mit unserer internen
Neustrukturierung, da wir bereits mit
einem neuen Mitglied die Aufgaben viel
besser verteilen konnten.

Nun freuen wir uns alle auf ein schénes
Schitzenfest 2025 mit neuen und be-
kannten Gesichtern!

Die besten GriiBe wiinschen

Reitercorps Diisseldorf Lorick



Loricker Madadels

Kinder wie die Zeit vergeht...

Schon wieder kurz vor dem Schiitzenfest.
Hochste Zeit fir einen Rickblick auf das
vergangene Schitzenjahr 2024/25!

Doch bevor wir uns zu sehr der Vorfreude
auf das erste Augustwochenende hinge-
ben, sollten wirnoch einenschnellen Blick
auf das vergangene Schuitzenjahr werfen.

Angefangen natirlich chronologisch mit
dem Schitzenfest 2024, welches mal
wieder ein voller Erfolg war. Nicht nur,
weil das Wetter sich L&rick-typisch von
seiner besten Seite zeigte (wer auch im-
mer fir den Deal mit Petrus zustandig
war, bitte weitermachen), sondern auch,
weil die Loricker Madels einmal mehr be-
wiesen haben, dass sie das Schiitzenle-
ben in Perfektion beherrschen.

Marschieren? Check. Feiern? Doppel-
check. Am nachsten Morgen trotzdem
irgendwie wieder fit sein? Naja, sagen wir
mal, der Wille war da.

Erster Advent, es ist kalt, es ist dunkel...
das kann nur eins bedeuten: Tannen-
baumrichtfest in Ldrick. Mit Glihwein
und Waffeln von unseren Jungschitzen
konnten wir den Kindern des Dorfs und
den netten Beamten der Feuerwehr Dis-
seldorf dabei zuschauen, wie der Dorf-
platz mit jedem Geschenk am Baum ein
Stiick weihnachtlicher wurde.

Man munkelt diese Deko hat den Lori-
cker Birgern so gut gefallen, dass sie bis
in den Februar hangen blieb;)

Weil einmal Feiern im Dezember nicht
reicht, folgte kurz darauf unsere kleine
Weihnachtsfeier. Bei einem gemeinsa-
men Brunch haben wir uns gegenseitig
bewichtelt und einfach die gemeinsame
Zeit genossen.

Schon ein paar Wochen spater stand im
Januar wieder die Jahreshauptversamm-
lung an.Eigentlich ein sehr offzieller und
recht trockener Termin, um das vergan-
gene Schitzenjahr Revue passieren zu
lassen und einen Ausblick auf das kom-
mende zu geben, aber dieses Jahr hatten
wir alle irgendwie besonders gute Laune.
Ob es an den fesselnden Tagesordnungs-
punkten lag oder daran, dass die Bier-
versorgung einfach exzellent war, lasst
sich nicht mit Sicherheit sagen. Die Be-
schliisse wurden gefasst, der Abend war
legendar, und falls jemand noch Proto-
kollnotizen hat, wir wiirden die gerne mal
lesen — nur so aus Interesse, natirlich.

Ostermontag durften wir die Loricker
Birger wieder einmal mit heiBem Kaf-
fee und leckerem Kuchen versorgen.
Nachdem wir das alljahrliche Problem,
(wo zum Teufel sind eigentlich die Tor-
tenheber?) geldst hatten, war es wieder
ein voller Erfolg. Aber mal ganz ehrlich,
verdunstet Kaffee in der Sonne oder wa-
rum sind diese Kannen immer so schnell
leer?? Lieben Dank an Familie Honert,
dass wir jedes Jahr bei euch den Kaffee
kochen diirfen!

Beim Tanz in den Mai konnten wir end-
lich wieder unsere beiden groBten Lei-
denschaften kombinieren: Trinken und
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Girls doing Girls things

Bloerickermaedels

Tanzen. Und das sogar ganz ohne irgend-
welche Verpflichtungen wie Marschieren
oder Kuchenstéande. Nicht, dass wir das
nicht gerne tun, aber dennoch ist es mal
eine angenehme Abwechslung seine un-
geteilte Aufmerksamkeit dem Erreichen
des idealen Pegels widmen zu kénnen.

Beim Dorffest konnten wir zeigen, wie
multitaskingfahig wir doch sind. Profes-
sionell Kaffee und Kuchen zu verkaufen
und gleichzeitig stets dafiir zu sorgen,
dass die eigene Blut-Aperol-Konzentra-
tion stimmt, soll uns erstmal einer nach-
machen. Ich glaub ich spreche fir uns
alle, wenn ich sage, dass das Doffest je-
des Jahr ein Highlight ist.

Zwischen all diesen groBen Events gab es
natdrlich noch zahllose Besuche bei um-
liegenden Schitzenfesten, diverse Ver-
sammlungen und - das Allerwichtigste
— unzahlige Momente, die bewiesen ha-
ben, dass Schiitzenleben nicht nur Tradi-
tion, sondern vor allem Freundschaft
bedeutet.

Egal, ob beim Feiern, beim Organisieren
oder einfach bei der x-ten Diskussion
Gber Blusen und Uniformjacken - die L6-
ricker Madels sind eine Einheit.

Und jetzt freuen wir uns einfach nur noch
riesig auf unser Schiitzenfest 2025.
Denn auch wenn es auf den ersten Blick
nicht zu erkennen ist, aber dieses Jahr
ist tatsachlich sehr besonders fiir uns.

Jetzt fragt ihr euch bestimmt warum. Wir
haben schlieBlich weder Jubildum, noch
eine besondere Konigswirde erlangt
(ausnahmsweise). Nein, im Gegenteil.
Dieses Jahr werden wir zum ersten Mal in
voller Kompaniestérke unten sitzen. So
schade wie es ist, dass wir unseren Jung-

schitzenkdniginnen Streak unterbrechen
mussten, umso schoner ist es, dass wir
alle zusammen feiern kénnen.

Jetzt muss nur noch geklart werden, was
es beim Einklang zu Essen gibt und dann
kann es endlich wieder losgehen.

Wir freuen uns, ganz viele von euch zu
tre en und mit euch auf die beste Zeit
des Jahres anzustoB3en!

Zum Abschluss noch eine kleine Wer-
beeinblendung in eigener Sache: Am
Schiitzenfest-Montag veranstalten wir
zum ersten Mal unser legendéres (ja, wir
manifestieren uns jetzt, dass es legendar
wird) Bierpong-Turnier. Kommt vorbei,
macht mit, gewinnt Ruhm, Ehre und ver-
mutlich einen Kater, der bis Mittwoch
halt. Wir sehen uns dort - denn wenn es
eine Sache gibt, die wir besser kdnnen
als Kuchen verkaufen, dann ist es Bier
trinken (oder Fanta Korn).

P.S. Folgt uns gerne auf Instagram
@loerickermaedels

Eure Loricker Madels
(Leona Wendel)
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Liebe Lorickerinnen und Loricker,

»Nachts, wenn alles schlaft”
(Howard Carpendale 1979)

Es ist spat, du musst gehen

Wie die Zeit doch verfliegt mit dir
Nimm den Weg durch den Park
Keiner weiB3 dann, du kommst von mir
Ist es auch noch so schén

Jedes Mal wenn du bei mir bist
WeiB3 ich doch, dass es dann
Ohne dich so viel schlimmer ist, oh Babe
Nachts, wenn alles schlaft
Solltest du bei mir sein

(ich brauche deine Néhe)

Doch du bist bei ihm

Und ich bin hier allein

(wie selten ich dich sehe)

Der, dem du gehérst

Zu dem gehdrst du nicht

(ich brauche deine Liebe)

Weil das, was du fiihlst

Einfach dagegen spricht

(du bist doch meine Liebe)

Oh Nachts, wenn alles schléft
Solltest du bei mir sein

(ich brauche deine Ndhe)

Denn du lebst weiter in mir

LaBt du mich auch allein.

Mit diesen Worten von Howard Carpenda-
le mochte ich in diesem Jahr meinen Be-
richt beginnen. Man kann diesen Text als
kleine Liebeserklarung an eine heimliche
Liebe sehen oder als eine Hommage an
unser Schiitzenfest. Genaueres werden
wir an dieser Stelle nie erfahren und es
bleibt das Geheimnis jedes Einzelnen.

Zu Howard Carpendale gibt etwas spater
mehr zu erfahren.

Das letzte Schitzenfest war ein beson-
deres: zum einen stellten wir den Regi-
mentskonig, zum anderen feierten wir
gleichzeitig unser zehnjahriges Jubildum
mit vielen Freunden und Férderern.

Zu Beginn musste jedoch erstmal eine
geeignete Hofburg gefunden werden. In
mihevoller Recherche wurde unser Ka-
merad Philipp M. in den Tiefen des Inter-
nets fiindig. Eine viel zu groBe, mit Autos
nicht transportable, Residenz wurde in
Grevenbroich gefunden. Nur wie sollte der
,Prigel” den Weg nach Lorick finden? Es
dauerte jedoch nicht lang und Eric Hen-
gesbach half uns einen passenden LKW
zu finden, der die hélzerne Kleinstadt in
Grevenbroich, mit Hilfe unserer Kamera-
den Martin, Richard, Max und Felix F.,
aufladen und abtransportieren konnte.

Nun stand die Residenz in der Garage
von Martin und das Auto ab dem Zeit-
punkt nur noch in der Einfahrt. Dank
vieler Helfer, aber vor allem des magi-
schen Trios (ihr wisst schon, wer die flei-
Bigsten waren), nahm die neue Hofburg
rasch Form sowie Farbe an. Das Ergebnis
konnte sich Gber die Stadtgrenzen hin-
aus sehen lassen. Jetzt stand also die
Hofburg... und musste dann am Diens-
tag nach Kirmes wieder weg.

Zum Kirmesauftakt luden unser Regi-
mentskonigspaar Martin & Moritz ein und
wir kronten unser neues Kompaniekd-
nigspaar Felix mit seiner Alina. Gemein-
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sam mit dem Hofstaat und bei leckerem
Spanferkel probierten wir Lichterketten,
Rauchtépfe und alle weiteren Special
Effects aus und feierten bei schénstem
Wetter bis spéat in die Nacht.

Doch allzu lange durfte es nicht wer-
den, denn am néachsten Tag wurde es
ernst: eine Schar junger Manner muss-
te anscheinend erstmal den Weg ins Er-
midungsbecken finden, um dann doch
noch pinktlich an der Residenz auftau-
chen zu kénnen, (Bild- und Filmmaterial
liegt der Redaktion natdrlich vor), andere
hingegen trafen sich pinktlich auf ein
erstes Altbier an der Residenz. Als dann
das Regiment vor den Toren der Resi-
denz aufmarschierte, waren alle da und
wie aus dem Ei gepellt. Das Schiitzenfest
nahm seinen Lauf.

Unser Kamerad Philipp M. lud wie in je-
dem Jahr zum kompanieibergreifenden
Katerfriihstlick, es war Sommer und lei-
der fand der Weg des Altstadter Korn mit
der fruchtigen Fanta den Weg zu frith an
die Tische, sodass manche Kameraden
erneut den Weg ins Ermidungsbecken
gehen mussten. Ihre Leiber glanzten da-
bei in der Sonne. Mit dem Wind wehte
ein Gelachter heriiber. Und schon war
die Party im Gange. Am frihen Abend
Uberraschten Martin und Moritz mit ei-
nem Campari-Stand, der nicht nur flr
den Hofstaat, sondern fiir das gesamte
Regiment mit kostenlosen Getranken ver-
sorgte. Spater am Abend spielte ein New-
comer des Disseldorfer Karneval auf. Die
,Wimmer Band“ verstand es, trotz der
falschen Jahreszeit, mit eingangigen und

kraftvollen Refrains zu Uberzeugen und
riss das gesamte Publikum férmlich von
den Stlhlen. Wir freuen uns auf mehr
von euch. Auch an diesem Abend fanden
groBe Teile des Hofstaates den Weg erst
sehr spat ins Bett.

Sonntagmorgen weckten die ersten Musi-
ker der Tambourcorps frith unseren Kénig
an der Residenz. Nachmittags trugen die
Damen des Hofstaates zur Parade Klei-
der in den Farben des Regenbogens und
zogen samtliche Blicke auf sich.

Eine sehr schéne |dee, die fiir manche
Betrachter dann erst beim gemeinsa-
men Gruppenbild ersichtlich wurde. Am
Abend bedankte sich der gesamte Hof-
staat bei ihrem Kdnigspaar fir ein scho-
nes, lustiges und sehr abwechslungsrei-
ches Jahr mit dem grandiosen Auftritt
eines Howard Carpendale Doubles. An
dieser Stelle nochmals vielen Dank an
unseren Kdnig Martin Milster.

Am Montag fanden wir uns traditionsge-
mafB in Lederhosen an unserem Stamm-
platz ein. Zur musikalischen Untermalung
hatten wir in diesem Jahr Heinz Hilshoff
engagieren koénnen. Seine musikalische
Darbietung fand auch bei anderen Kom-
panien Gefallen und bereits nach kurzer
Zeit hatte er ein Griippchen rund um den
Pavillon fest im Griff und alle sangen
lauthals mit. Ein gelungener Tag, der das
ein oder andere Kompaniemitglied wieder
alljahrlich zur Schwarzwald-Hutte lockte
und einen Strich nach dem anderen auf
dem Bierdeckel hinterlieB. Am spaten
Abend endete dann das Schitzenfest
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2024. Doch ein besonderes Juwel war-
tete noch auf uns, unsere Freunde und
passiven Mitglieder.

Am 02.10.2024 feierten wir unser
zehnjahriges Jubildum im Kreis unse-
rer Lieben unter dem Motto: ,,Apres Ski
am Knatterhorn” und genau das wurde
es: ein volles Haus, ein wilder DJ und
Leute, die bis in die Nacht gemeinsam
mit uns gefeiert haben. Auf diesem Weg
sagen wir gerne ,,Danke"!

Das Weihnachtsbaumrichtfest war der
letzte offizielle Termin im Jahr 2024.
Dort verbrachten wir schéne Stunden,
sahen strahlende Kinderaugen, wahrend
sie selbstgemachte Pakete am aufge-
stellten Weihnachtsbaum befestigten.

Pinktlich zum Titularfest konnten wir
zwei weitere neue Mitglieder begriiBen.
Unsere Freunde Johannes Adams und
Martin Weis schlieBen sich in diesem
Jahr unserer kleinen und feinen Kom-
panie an. Wir begriiBen euch in unserer
Kompanie und freuen uns auf die sché-
ne gemeinsame Zeit mit euch.

Nach dem Titularfest stand die néarrische
Jahreszeit an. Bei traumhaftem Wetter
und allgegenwartig guter Laune feierten
wir gemeinsam mit den Roller Piraten
Diisseldorf MC, wie in den letzten Jah-
ren, in Niederkassel den Karnevalssonn-
tag. Von dieser Stelle aus: vielen Dank an
Fia fiir die jahrliche Organisation.

An den Feiertagen um Ostern fanden
wir uns am Ostermontag zum jahrlichen

Osterfeuer ein. Bei Kaffee und einem
Stick Kuchen wurde es ein sehr gelun-
gener Tag fir GroB und Klein.

Nun riickte einer der wichtigsten Termine
im Jahr in den Fokus: Vatertag! Haben
wir ihn zu Beginn unseres Bestehens
stets nur mit Herren durchgefihrt, so
gab es in diesem Jahr, aufgrund der Ent-
wicklung in der Kompanie, das erste Mal
eine Veranstaltung mit Frauen und Kin-
dern. Unser Kamerad Felix F. stellte wie-
der einmal seinen wunderschénen Gar-
ten in Oberkassel zur Verfligung und wir
genossen einen lauschigen Tag inmitten
der Natur mit leckerem Essen, Kinder-
geschrei und gekihltem Bier. Wie man
sieht, andern sich auch bei den Jagern
die Art und Weise der Veranstaltungen.

Zu guter Letzt meines Berichtes ver-
brachten wir einen schénen Tag mit
unseren Freunden am alljahrlichen Dorf-
fest. Kulinarisch immer bestens versorgt,
lasst das Dorffest keine Wiinsche offen
und man merkt dort schon die Vorfreude
auf das anstehende Schitzenfest.

Dieses Jahr laufen das erste Mal in den
Reihen der Pagen neun Jagerkinder mit
und diese Kleinen sind unser ganzer
Stolz. Die Bruderschaft braucht sich fir
die Zukunft keine Sorgen zu machen und
wird bestens aufgestellt sein.

Wir sind eine schéne und verbundene
Gemeinschaft und das bezieht sich nicht
nur auf die ,Boni-Brothers”, die sich
auch auBerhalb des Schiitzenwesen hel-
fen und gemeinsam Feste feiern.
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Ich wiinsche uns, auch in diesem Jahr
2025, eine unvergessliche Zeit mit Fa-
milie und Freunden auf unserem Schit-
zenfest in Lorick. Viele interessante Au-
genblicke, viel Freude und immer einen
Grund zu lachen oder zu schmunzeln,
wilde und unvergessliche Tage mit unse-

ren Kompanien ganz nach dem Motto:
»Running wild, lost control.*

From Lorick with Love

Philipp Hauck
3. Jagerkompanie
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Jungschiitzen

Liebe Loricker, liebe Leser,

Was machen die Jungschitzen eigent-
lich so das ganze Jahr? Eine Menge!

Am letzten Schitzenfest durften wir
mit unserem Jungschitzenkdnigspaar
Rebekka und Chris bei weitestgehend
gutem Wetter ein tolles Fest feiern. Be-
gonnen hat es am Freitag mit unserem
Jungschitzenprogramm, welches wir in
den Monaten zuvor einstudierten. Wie
immer hatten wir viel Spal8 dabei und
die Vorfreude aufs Schiitzenfest stieg
enorm. Die Stimmung am Freitag Abend
war super und wir erhielten viel Applaus
flr unsere Performance. Wir freuen uns,
euch auch in diesem Jahr etwas présen-
tieren zu dirfen.

Auch der Samstagabend lief nicht ohne
Beteiligung der Jungschiitzen ab, denn
Dana, Phillip und Jan legten anstatt ei-
nes externen DJs auf. Die Stimmung war
super und die Tanzflache voll. Wir ho en,
das wiederholt sich, denn die drei sind
in diesem Jahr auch wieder dabei.

Am Sonntag wurden dann unsere Ma-
jestaten Martin mit seinem Moritz und
Rebekka und Chris nach einer schénen
Parade mit Kutschfahrt abgekrént und
die Spekulationen, wer wohl der nachste
sein wird, begannen.

Der Montag lieB nicht lange auf sich
warten und nach einem Duell zwischen
Dana und Jonas setzte sich Jonas durch
und wurde unser neuer Jungschitzenko-
nig. Wie es so Tradition ist, feierten wir

bis in die frithen Morgenstunden.

Eine Woche spater waren wir bei unse-
ren Freunden in Niederkassel beim
Jungschiitzenabend und hatten dort
jede Menge Spal3. Im September fuhren
wir fir ein Wochenende nach Holland,
wo wir mit Bollerwagen und Bierchen
den Ort und den umliegenden Wald er-
kundeten. Der Laptop durfte bei dieser
Wanderung natdrlich auch nicht feh-
len, denn das Spiel der Fortuna muss-
te auf jeden Fall verfolgt werden. Wir
hatten viel Spall und freuen uns schon
auf September, wenn es wieder heif3t,
»Jungschitzen on Tour”.

Ebenfalls im Herbst fand unser links-
rheinisches SchieBen statt, wo wir die
Kénigswirde nach zwei Jahren Absti-
nenz wieder nach Lérick holen konnten.
Unser Simon wurde Koénig und regiert
nun mit seinem Bruder Jonas zusam-
men am Rosellener Weg oder vom Au-
Benbezirk Aachen aus.

Nach dem Herbst folgt bekanntlich der
Winter und somit war es wieder an der
Zeit, die Gaste beim Tannenbaumricht-
fest mit Wa eln und Gluhwein zu ver-
sorgen. Nach getaner Arbeit sollte es
eigentlich auf den Weihnachtsmarkt im
Boéhlerareal gehen, aber am Dorfplatz
war es einfach so schoén, dass wir uns
entschlossen, zu bleiben.

Der linksrheinische Jungschiitzenball
und somit die Krénung von unserem Si-
mon fand im Marz statt. In diesem Jahr
auch wieder im Loricker Pfarrsaal. Wir
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Jungschiitzen

waren gut vertreten und hatten einen
schénen und lustigen Abend.

Beim diesjahrigen Osterfeuer waren wir
so fleiBig beim Verkauf der Getranke,
dass das Bier und diverse andere Ge-
tranke ausverkauft waren, noch bevor
die Veranstaltung endete.

Aber kurze Zeit spater gab es beim Tanz
in den Mai und beim Schitzenfest in
Heerdt neue Kaltgetranke und keiner
musste verdursten. Wir hatten zwei sehr
schoéne Abende und sagen ,,Danke an die

Heerdter Jungschitzen fir das tolle Pro-
gramm an ihrem Schiitzenfest Freitag”.

Jetzt bleibt uns nur noch zu sagen, dass
wir uns sehr auf unser Schitzenfest
freuen und hoffen, euch alle im Zelt zu
treffen, um ein paar frohliche und un-
beschwerte Stunden miteinander zu ver-
bringen.

Bis dahin

Eure Jungschiitzen
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Die Loricker Buben e.V. — mit Herz und Tatkraft

fir gelebte Nachbarschaft in Lorick

Lorick ist mehr als nur ein Stadtteil am
linken Rheinufer Disseldorfs. Lorick ist
ein Gefuhl. Es steckt im herzlichen ,,Gu-
ten Morgen*“ beim Spaziergang durch
den Park am Fritz-Milster-Weg, im kur-
zen Plausch bei der Backerei Puppe oder
bei Oehme, oder im freundlichen Nicken
beim samstéglichen Einkauf am Wochen-
markt an der Philippuskirche. Es ist die-
ses stille ,Wir", das splrbar wird, wenn
Menschen sich nicht nur begegnen, son-
dern sich verbunden fiihlen. Genau die-
ses Miteinander haben sich der neue und
gemeinnitzige Verein Loéricker Buben e.V.
auf die Fahne geschrieben — mit Herz,
Humor und jeder Menge Engagement.

Dabei beginnt ihre Geschichte ganz lei-
se, fast beildufig, wie es oft im Leben
passiert. An einem kalten Wintertag zu
Beginn des Jahres 2023, mitten in einer
Schulzirkusvorfiihrung, begegneten sich
acht Vater. lhre Kinder standen strahlend
in der Manege, wahrend sie selbst im
Publikum saBen und sich, noch Fremde,
anerkennend zunickten. Aus dieser Be-
gegnung wuchs am gleichen Abend noch
eine ldee — und aus der Idee ein Verein.
Die Loricker Buben waren geboren. Denn
den Loéricker Buben geht es nicht nur um
das Hier und Jetzt — sondern auch um
das Morgen. Um unsere Kinder. Darum,
ihnen vorzuleben, dass Gemeinschaft
nicht digital gepostet, sondern gemein-
sam gestaltet wird. Dass echte Verbin-
dung auf der Wiese am Rhein entsteht,
beim Bauen, Helfen oder Lachen — und
dass man einfach mal loslegen muss, da-
mit etwas Schdénes wachsen kann.

Heute steht der Verein fur gelebte Nach-

barschaft, fir neue und kreative Veran-
staltungsformate und fir das tiefe Be-
dirfnis, Menschen zusammenzubringen
— generationenlbergreifend, inklusiv,
herzlich — wie unser Stadtteil Lorick.

Ein starkes Team fir eine starke Gemein-
schaft

Was die Loricker Buben ausmacht, ist
die Kombination aus kreativer, kraftvol-
ler Energie und echter Bodenstandigkeit.
Alle Buben eint nicht nur der Wille, ihren
Stadtteil zu bereichern, sondern auch
das Verstédndnis, dass Gemeinschaft
nicht einfach passiert. Sie muss ge-
pflegt, gestaltet, manchmal auch vertei-
digt werden — gegen Anonymitat, gegen
Einsamkeit, gegen Gleichgiltigkeit.

Mit ihren Projekten wie dem (nun traditi-
onellen) Léricker Weihnachtsmarkt, dem
Kinder-Klrbisschnitzen, dem Sommer-
fest, der Teilnahme am Niederkasseler
Veedelszoch, oder dem bald startenden
L6Bidchen haben die Loricker Buben
immer wieder bewiesen: Es sind die klei-
nen Dinge, die GroBes bewirken kénnen.

Der Viel-klang, der Lérick so unverwech-
selbar lebendig macht

Doch die Loricker Buben verstehen sich
nicht als alleinige Akteure. Im Gegenteil:
Sie sind Teil eines groBen, lebendigen
Miteinanders. Gemeinsam mit den Lori-
cker Schitzen, dem Birgerverein Lorick
und auch vielen anderen bilden sie den
Herzschlag des Stadtteils.
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Gerade in Hinblick auf die Loéricker Schiit-
zen ist es ein wunderschoénes Beispiel
dafir, wie jahrhundertealte Tradition
und kreative Moderne sich nicht aus-
schlieBen, sondern gegenseitig ergédnzen
kdnnen. Die Sankt-Sebastianus-Schit-
zenbruderschaft Disseldorf-Lérick 1869
e.V. ist tief in der Geschichte des Stadt-
teils verwurzelt. Mit ihrem Schitzenfest,
dem aktiven Brauchtum, der Jugend-
arbeit und dem sozialen Engagement ist
die Schitzenbruderschaft weit mehr als
eine Traditionsvereinigung — sie ist ein
Ort der Identifikation, der Zusammenge-
horigkeit und des Stolzes.

Die Loricker Buben sehen sich als neue
und kreative Erganzung zu dieser grofB-
artigen Gemeinschaft. Wahrend die
Schiitzen das kulturelle Erbe und die
Gemeinschaft Gber Generationen hinweg
tragen, bringen die Léricker Buben neue
Formate ins Spiel — sie schaffen Raume,
in denen sich z.B. auch Menschen ohne
klassischen Vereinsbezug oder Fami-
lien mit zeitlich begrenztem Aufenthalt
in Disseldorf eingeladen fiihlen. Durch
eine wechselseitige Unterstiitzung und
gegenseitige Wertschatzung kann hier
ein echtes Miteinander entstehen, das

Lorick nicht nur zusammenhalt, sondern
weiterentwickelt — offen, menschlich, zu-
kunftsfahig.

Ein Blick in die Zukunft

Die Loéricker Buben haben viel vor. Sie
mochten noch mehr kulturelle Angebote
und nachhaltige Initiativen in Lérick ent-
wickeln. Und sie wissen: All das gelingt
nur gemeinsam. Mit den freundlichen
Nachbarn, mit den tollen Vereinen, mit
dem vielseitigen Sport, mit den erfolg-
reichen Unternehmen im Stadtteil — mit
Menschen, die Loérick lieben, wie es ist,
und Lust haben, mitzugestalten, wie es
sein kann.

Denn Lorick ist nicht nur ein Ort, es ist
ein Geflihl — und die Loricker Buben sor-
gen mit allem, was sie tun, dafir, dass
dieses Gefiihl jeden Tag ein Stlckchen
starker wird. Unser Loérick lebt durch
Menschen wie Dich! Wir freuen uns auf
Dich! Triff uns auf unseren Veranstaltun-
gen und Uberzeuge Dich selbst!

Deine Léricker Buben

www.loerickerbuben.de

St. Sebasti hiitzenbr;
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Alles, was fricch &F...

Wocheawarkt Lovick
WHTIThS & Satustags

Gefligel Ingenbleek bietet Frische pur: Eier, auch von
Freiland- oder Biohaltung, Gefligel, feine Spezialitdten wie z. B.
hochwertiges Rind, lberico, Lamm und einer kleinen K&setheke —
fUr alle, die mit gutem Gewissen geniel3en wollen.

Obst & Gemiise Knell: Ob knackiger Salat, frischer Spargel
oder sU3e Erdbeeren — es gibt (fast) nichts, was es nicht gibt.
In bester Qualitat, mit Herz und Erfahrung zusammengestellt.

Hier wird Obst und GemuUse saisonal, ehrlich und mit
einem L&cheln fUr Sie eingepackt.

Ein Besuch auf dem Markt lohnt sich —
fUr den Gaumen und firs gute Gefihl.
Philippusplatz, 40547 Disseldorf

Biirgerverein Diisseldorf - Lorick e.V.

Liebe Loricker Schiitzenfreunde,

wir sehen dem Schiitzenfest der St. Se-
bastianus Schiitzenbruderschaft 1869 e.
V. auch in diesem Jahr mit groBer Freu-
de entgegen und mdochten Sie an dieser
Stelle UOber die Tatigkeit des Birger-
vereins Dusseldorf-Lérick e. V. im Jahr
2024 informieren.

Wie in den letzten Jahren standen
wir auch 2024 in den unseren Stadt-
teil betreffenden langerfristigen Pro-
jekten im Austausch mit der Politik,
privaten  Entscheidungstragern  und
vielen weiteren Akteuren, die an der
Entwicklung unseres Stadtteils be-
teiligt sind und haben die aktuellen

Themen unseres Stadtteils begleitet.
Aufgrund des groBBen Engagements unse-
rer Mitblrger, den Mitgliedsbeitragen
und Spenden konnten wir auch im Jahr
2024 wichtige Projekte fordern. So ha-
ben wir wieder zahlreiche Initiativen und
Einrichtungen unterstiitzt, darunter u. a.
die Kindergérten, die Pfadfinder sowie
den katholischen und evangelischen Se-
niorenclub. Dank lhrer Hilfe konnten wir
erneut die beliebte Schulranzen-Aktion
durchfiihren, bei der mehrere Familien
in Lérick ergonomische, hochwertig aus-
gestattete Schulranzen fir ihre Kinder
erhielten. Die Freude der Kinder war —
wie in den vergangenen Jahren - riesig.

Personelles/Mitgliederzahl

Im Jahr 2024 sind 15 Mitglieder aus-
geschieden und wir konnten 12 neue
Mitglieder in unserem Verein begriiBen.
Damit hatte der Birgerverein zum 31.
Dezember 2024 insgesamt 396 Mitglie-
der. Personell sind Frau Elisabeth Sei-
denberg und Frau Edith M&hker-Fromme
aus dem Kreis der Beisitzer ausgeschie-
den. Frau Seidenberg hatte bereits zuvor
ihr groBes Engagement flir unser Her-
zensprojekt St. Martin aus Altersgriinden
in die Hande von Frau Stephanie Johnen
und unserer Beisitzerin Frau Elke Beuse
Gibergeben. Wir sind somit flr diesen Be-
reich weiterhin sehr gut aufgestellt. Im
Namen aller Mitglieder méchten wir Frau
Seidenberg und Frau Md&hker-Fromme
an dieser Stelle nochmals fir ihr lang-
jahriges ehrenamtliches Engagement im
Birgerverein, d.h. fiir die Léricker Bevol-
kerung, herzlichst danken.
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Stadtteilentwicklung Lorick

Wir haben auch 2024 die Entwicklung
unseres Stadtteils intensiv begleitet. Am
7. Marz 2024 haben wir an dem Infor-
mationsworkshop U81 2. Bauabschnitt
teilgenommen. Im Laufe des Jahres ist
die urspringlich fir Ende 2024 vorgese-
hene Entscheidung fiir eine Tunnel- oder
Briickenlésung auf das laufende Kalen-
derjahr verschoben worden, sodass es in-
soweit keine Neuigkeiten gab.

Bezlglich der geplanten Bebauung sid-
lich der Oberléricker StraBe fand am
26. November 2024 die friihzeitige
Offentlichkeitsbeteiligung zum Bebau-
ungsplanvorentwurf sowie der Flachen-
nutzungsplananderung statt. Unsere Be-
denken hinsichtlich der Einbeziehung des
Parkplatzes (Freibad) nordlich der Oberl6-
ricker StraBe in die Planungsanderungen
haben wir dem Planungsamt innerhalb
der maBgeblichen Frist mitgeteilt.

Leider blieb die Neugestaltung des Lo-
rick-Karrees aufgrund der schwierigen
Marktlage im Immobiliensektor weiterhin
stagnierend. Die Krise in der Baubran-
che, steigende Baukosten und unsiche-
re Finanzierungsmoglichkeiten fihrten
2024 deutschlandweit zu Verzégerungen
bei Bauprojekten. Die Zeichen fiir den
Beginn der Umsetzung des Projektes im
Jahr 2025 stehen aber gut.

Kulturelles/Traditionelles

Ein H8hepunkt im Jahr 2024 war unsere
Veranstaltung zum 70-jahrigen Jubildum
unseres Birgervereins am 6. Oktober
2024 im Theatersaal des Wohnstifts Haus
Lorick. Nach einer BegriiBung durch den
1. Vorsitzenden unseres Vereins hat der
Leiter des Wohnstifts Haus-Loérick, Herr

Norbert Molitor eine Jubilaumsanspra-
che gehalten und sodann wirdigten die
Festredner wie Herr Thomas Jarzombek
(MdB), Frau Angela Erwin (MdL), Herr
Josef Hinkel (1. Birgermeister der Stadt
Disseldorf) und Herr Rolf Tups (Bezirks-
birgermeister linksrheinisches Dussel-
dorf) das Engagement des Vereins fir
unseren Stadtteil. Zwischen den einzel-
nen GruBworten begeisterten die ,, Toch-
ter Disseldorfs” mit musikalischen Sti-
cken aus den jeweiligen Jahrzehnten.
SchlieBlich beleuchtete ein Vortrag von
Dr. Keywan Klaus Minster vom LVR-In-
stitut fir Landeskunde und Regionalge-
schichte die Geschichte von Birger- und
Heimatvereinen im Rheinland seit 1945.
Im Anschluss an den offiziellen Teil der
Veranstaltung fand bei musikalischer
Untermalung am Fligel ein geselliger
Ausklang im Foyer des Wohnstifts statt,
bei dem viele anregende Gesprache ge-
fihrt wurden. Fir das leibliche Wohl war
dank der Unterstiitzung des Wohnstifts
Haus Lorick gesorgt.

St. Martins-Umzug und Volkstrauertag

Unser St. Martins-Umzug war auch 2024
wieder ein groBer Erfolg. Insbesonde-
re die Kinder, aber auch die Eltern und
weitere Angehdérige sind dem Umzug und
der sich anschlieBenden Mantelteilung
mit Begeisterung gefolgt. Die traditio-
nelle Mantelteilung fand wieder auf dem
Vorplatz der katholischen Kirche statt.
Dank der groBzlgigen Unterstiitzung der
Bewohner unseres Stadtteils konnten die
Kosten der Veranstaltung vollstéandig ge-
deckt werden.

Bei zumindest trockenem Wetter hat un-
ser Verein im November 2024 erneut sehr
erfolgreich nun zum 3. Mal den Volks-
trauertag im linksrheinischen Disseldorf
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organisiert. Flr uns ist diese Veranstal-
tung gerade in der heutigen von Kriegen
und Unruhen gepragten Zeit von beson-
derer Bedeutung. Wir danken den mit-
ausrichtenden linksrheinischen Vereinen
und hier ganz besonders Schitzenchef
Thomas Hummelsbeck, der Herrn Pfarrer
Reiner Spiegel als Redner flr diesen Tag
gewinnen konnte. Seine eindrucksvolle
Rede verband die historische Bedeutung
des Tages mit aktuellen weltpolitischen
Themen. Da Herr Pfarrer Spiegel seine
Reden und Ansprachen immer frei halt,
konnten wir seine Rede leider nicht auf
unserer Internetseite verdffentlichen. Die
Veranstaltung auf dem Heerdter Friedhof
war ein wiirdevolles Gedenken an die Op-
fer von Krieg und Gewalt und endete mit
der Kranzniederlegung am Ehrenmal.

Wir méchten Sie erneut dazu ermutigen,

uns Ideen und Anregungen fiir ein mog-
lichst angenehmes Zusammenleben in
unserem schdnen Stadtteil mitzuteilen.
Melden Sie sich bitte bei uns, wenn Sie
Missstande erkennen oder aber Vorschla-
ge zur Verbesserung einzelner Punkte
haben. Gerne per Mail, aber auch telefo-
nisch kénnen Sie sich Gehdr verschaffen
— wir freuen uns!

AbschlieBend wiinsche ich der St. Se-
bastianus Schitzenbruderschaft Dus-
seldorf-Lorick e. V. und allen Freunden
des Schitzenbrauchtums im Namen des
Birgervereins Dusseldorf-Lérick e. V.,
ein friedliches und von Freude gepragtes
Schitzenfest 2025.

Kai Seibel,
1. Vorsitzender des Biirgervereins
Disseldorf-Lérick e. V.
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